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Hinweise zum Sporttag
Der Regionssportbund honoriert die Teilnahme am Sporttag! 
Da an den Besuch des Sporttages die Gerätebezuschussung geknüpft ist, empfehlen wir die Teilnahme 
durch mindestens eine:n Delegierte:n Ihres Vereins.
Alle Vereine, die eine Gerätebezuschussung beantragen, erhalten eine Grundförderung. Vereine,
die am Sporttag teilnehmen, erhalten gemäß Beschluss des Vorstandes bis zu 20 % der förderungsfähigen
Kosten. Näheres regelt die entsprechende Richtlinie. Dies gilt, sofern Mittel zur Verfügung stehen.   

Dieses Berichtsheft wurde an die Postanschrift des Vereins gesendet. Die uns gemeldeten Delegierten 
erhalten das Berichtsheft per Mail. Zusätzlich steht das Berichtsheft auf unserer Homepage zum Download 
zur Verfügung: www.rsbhannover.de   RSB   Gremien   Sporttag

Parkmöglichkeiten: 
Hildesheimer Straße stadtaus-
wärts befindet sich die Einfahrt 
zum Parkplatz, gleich hinter der 
Stadtbibliothek, rechts vor dem 
Regionsgebäude.
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Vorwort
Ulf Meldau
Vorsitzender (Sportpolitik)  

Regionssportbund Hannover e.V.

Ein Hallo an alle Engagierten im 
und für den Sport!

Im Namen der Vorstandsmitglieder 
des Regionssportbundes Hanno-
ver (RSB) laden wir hiermit zum 25. 
Sporttag am 14.06.2024 um 18:00 
Uhr in das Haus der Region in Han-
nover ein. Wir wollen gemeinsam 
die Zukunft des Regionssportbun-
des Hannover gestalten, denn wir 
alle sind der RSB!
Zunächst möchte sich das Vor-
standsteam bei dem hauptamtli-
chen Team unserer Geschäftsstelle 
im Haus des Sports nicht nur für die 
Vorbereitung des Sporttages, son-
dern auch für die Leistungen, wel-
che in den letzten Jahren vollbracht 
wurden, herzlich bedanken. 
Im Frühjahr 2020 hat die Coro-
na-Pandemie unsere Welt in den 
Griff genommen und damit das Le-
ben nachhaltig verändert. Die Pan-
demie ging zu Ende und durch den 
Krieg in der Ukraine kam mit der 
Energiekrise eine neuerliche Auf-
gabe auf uns zu. Unser Alltag wur-
de plötzlich und jäh unterbrochen, 
mittlerweile ist glücklicherweise der 
Alltag wieder eingekehrt und dies 
gilt natürlich auch und im besonde-
ren Maße für den Sport. 
Wenn Sie dieses Berichtsheft le-
sen, können Sie sich von den vielen 
Aktionen, Veranstaltungen und 
Maßnahmen Ihres RSB, trotz der 
teils schwierigen Zeiten, ein Bild 
machen. Ein großer DANK gilt un-
seren Mitgliedsvereinen für das 
unglaubliche Engagement. 
Die gesellschaftliche Bedeutung 
des Sports wird mittlerweile von 
uns allen noch mehr in den Mittel-
punkt gerückt. Wir sind es, die das 
soziale Miteinander, Integration und 
Inklusion leben! Wir sind der festen 
Überzeugung, dass unsere Gesell-

schaft die bunte Vereinswelt mehr 
denn je benötigt, damit der zuneh-
mende Egoismus in der Gesell-
schaft sich nicht noch weiter aus-
breitet. 
Daher gilt es, das Ehrenamt in den 
Vereinen vor Ort zu fördern und vor 
allen Dingen zu entlasten. Wir be-
trachten die zunehmende Bürokra-
tie mit großer Sorge. Damit sich 
unsere Vereinsvertreter:innen um 
den Sport kümmern können, for-
dern wir die Politik auf, sich für eine 
Entbürokratisierung in der Ver-
einsarbeit einzusetzen. Die Digitali-
sierung - das haben wir in der ver-
gangenen Zeit gelernt - ist ein 
wichtiges Instrument und eine gro-
ße Chance Entlastungen - auch in 
unseren Vereinen - herbeizuführen. 
Wir hoffen, dass diese Chance 
auch von der öffentlichen Verwal-
tung noch mehr genutzt wird. 
Wir haben uns sehr über die stei-
genden Mitgliederzahlen im Jahr 
2023 im Gebiet des RSB gefreut. 
Unseres Erachtens sind die Mitglie-
derzahlen eine messbare Größe, 
auch für die Arbeit unseres Sport-
bundes. Wir wollen gemeinsam 
wachsen! Es geht nicht mehr dar-
um, anderen Vereinen Mitglieder 
abzuwerben, es geht darum, Mit-
glieder aus dem Pool der bisher 
keinem Verein angehörenden 
Sportler:innen zu gewinnen.
Hier geht es in der nächsten Zeit 
sicherlich in erster Linie darum, für 
die Vereine Übungsleiter:innen und 
Ehrenamtliche zu gewinnen. Denn 
nur mit deren Engagement können 
und werden wir den zukünftigen 
Anforderungen gerecht und die 
steigenden Mitgliederzahlen be-
wältigen können. 

Ein besonderes Thema in der Zu-
kunft wird die Gestaltung des ge-
setzlichen Anspruches auf einen 
Ganztagsplatz im Grundschulbe-
reich sein. Der Regionssportbund 
Hannover ist intensiv dabei, sich mit 
dem Thema vertraut zu machen, 
damit sich unsere Vereine bei der 
Gestaltung gut einbringen können. 
Wir haben bereits sehr viele Ge-
spräche mit Bürgermeister:innen, 
Verwaltungen, Regionspräsident 
etc. geführt und uns auch deshalb 
zu einer Satzungsänderung ent-
schlossen. Dies soll jedoch zu-
nächst nur eine vorausschauende 
Maßnahme sein, damit wir im Fall 
der Fälle gut gewappnet sind.
Lassen Sie uns nun gemeinsam die 
Zukunft der Vereinswelt gestalten. 
Wir stehen Ihnen als Team des Re-
gionssportbundes Hannover mit 
Rat und Tat zur Seite. Getreu dem 
Motto: „Für Dich und Deinen Ver-
ein“.
Zum Abschluss möchten wir uns 
noch beim Landessportbund Nie-
dersachsen, bei der Region Hanno-
ver und den Regionskommunen für 
die Zusammenarbeit im Sinne der 
guten Sache „Sport“ bedanken. 

Wir freuen uns auf alle Vereine 
beim Sporttag 2024 des Regions-
sportbundes Hannover!

Ulf Meldau
Vorsitzender (Sportpolitik)
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Einladung
25. Ordentlicher Sporttag 
Regionssportbund Hannover e.V.
 
Termin:	 Freitag, 14. Juni 2024     	 Uhrzeit:	 18:00 Uhr

Ort: 	 Sitzungssaal der Region Hannover (Hildesheimer Straße 18, 30169 Hannover)

Tagesordnung
1.) Eröffnung - Begrüßung - Beschlussfähigkeit 
2.) Totenehrung
3.) Grußworte der Gäste
4.) Ehrungen
5.) Regularien
6.) Bericht des Vorstandes und Aussprache
7.) Bericht des Vorstandes (Finanzen und Verwaltung) und Aussprache
8.) Bericht der Kassenprüfer
9.) Entlastung des Vorstandes für die Haushaltsjahre 2022 und 2023

10.) Verabschiedung der Haushaltspläne 2025 und 2026
11.) Satzungsänderung (gemäß Synopse S. 12)

12.) Bestätigung der Jugendordnung (gemäß Synopse S. 75)

13.) Wahlen

Für 4 Jahre
Vorstand (Sportpolitik)
Vorstand (Finanzen und Verwaltung)
Vorstand (Öffentlichkeitsarbeit)

Für 4 Jahre jeweils
2 Kassenprüfer
1 Ersatzkassenprüfer

14.) Anträge
15.) Abschluss

Die Delegierten des Sporttages ergeben sich aus § 13 der gültigen Satzung des
Regionssportbundes Hannover e.V.

Hinweis zur Stimmberechtigung am Sporttag:
Sofern keine Delegierten gewählt oder gemeldet worden sind, hat nur der ge-

schäftsführende Vorstand (der Vorstand nach § 26 BGB -der im Vereinsregister 

eingetragene Vorstand-) die Möglichkeit die Stimme(n) des Vereins auszuüben.
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Grußwort
Daniela Behrens
Niedersächsische Ministerin für Inneres und Sport

Liebe Delegierte des Regionssporttages,
liebe Sportlerinnen und Sportler,

Vereine und mehr als 180.000 akti-
ven Mitgliedern in der Region Han-
nover. Damit leistet der RSB jeden 
Tag Großartiges für den Sport und 
für unsere Gesellschaft.

Als Sportministerin gilt mein Dank 
allen Aktiven, allen Haupt- und Eh-
renamtlichen, die sich jeden Tag für 
ihre Leidenschaft einsetzen. Sie 
alle sind unverzichtbare Säulen un-
serer Gesellschaft.  

Dem 25. ordentlichen Sporttag des 
Regionssportbundes Hannover e. V. 
wünsche ich viel Erfolg, konstrukti-
ve Beratungen und richtungswei-
sende Entscheidungen. 

Mit sportlichen Grüßen

Daniela Behrens
Niedersächsische Ministerin für
Inneres und Sport

Sport ist mehr als ein Hobby.

Sport ist essentiell für unser Zu-
sammenleben und den Zusam-
menhalt in unserer Gesellschaft. Er 
hält uns eben nicht nur fit und ge-
sund - er übernimmt auch äußerst 
wichtige soziale Funktionen. Er 
bringt Menschen zusammen, egal 
woher sie kommen, egal wie alt sie 
sind. Er steht für Integration, er 
steht für Inklusion. Der Sport baut 
Brücken zwischen Menschen, die 
sonst vielleicht nur sehr schwer 
oder oft sogar nicht zueinander fin-
den würden. Damit Sport aber in 
der Gruppe gelingt, braucht es Or-
ganisation und Expertise. 

Genau diese Aufgabe erfüllen die 
vielen Vereine, Verbände und 
Sportbünde in unserem Land. Zwi-
schen Barsinghausen, Springe, 
Lehrte und der Wedemark steht der 
Regionssportbund Hannover (RSB) 
als Dachorganisation mit Rat und 
Tat an der Seite der mehr als 650 



8

S
P

O
R

T
T

A
G

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
liebe Vereinsmitglieder!

kunftsfesten Sportvereinen arbei-
ten, die auch in den kommenden 
Jahrzehnten die Menschen für sich 
begeistern und sich stetig weiter-
entwickeln – mit Blick auf die Mit-
glieder und auch die Sportstätten, 
die saniert werden müssen. Mit 
e.coSport unterstützt die Region 
Hannover die energetische Sport-
stättensanierung und bietet Verei-
nen individuelle, unabhängige Be-
ratungen und finanzielle Zuschüsse 
an. Auch darüber hinaus können 
Sie sich auf die Region Hannover 
verlassen: Wo es uns möglich ist, 
zu unterstützen, werden wir es gern 
tun.

Ich möchte die Gelegenheit zudem 
nutzen, mich für die gute Zusam-
menarbeit in den ersten beiden 
Jahren meiner Amtszeit zu bedan-
ken. Die Schwimmoffensive ist ein 
großartiger Erfolg, der unterstreicht, 
dass die Region Hannover gemein-
sam mit dem Regionssprotbund 
viel erreichen kann. Auch dafür vie-
len Dank!
Nun wünsche ich Ihnen allen gute 
Beratungen, einen erfolgreichen 
Sporttag und viel Erfolg bei allen 
Vorhaben, die zukünftig angegan-
gen werden sollen – gerne gemein-
sam mit uns als Region Hannover!

 
Ihr

Steffen Krach
Regionspräsident

Schon jetzt sage ich: Herzlich Will-
kommen in unserem Regionshaus, 
wo Sie am 14.06.2024 zum 25. or-
dentlichen Sporttag zusammen-
kommen. Schön, dass Sie wieder 
bei uns sind!

In den vergangenen Monaten wur-
de viel über die Spaltung unserer 
Gesellschaft gesprochen, die Stim-
mung ist angespannt und es fehlen 
positive Erlebnisse. Man fragt sich 
oft: Wie sollen wir die zahlreichen 
Herausforderungen meistern, vor 
denen wir aktuell stehen? Für mich 
sind Sportvereine ein wesentlicher 
Teil der Antwort.

Denn es sind die Vereine, in denen 
die Menschen mit all ihrer Vielfalt 
und der gemeinsamen Freude an 
Bewegung zusammenkommen. Al-
lein in der Region Hannover sind 
181.115 Menschen in 652 Vereinen 
aktiv. Tausende Ehrenamtliche en-
gagieren sich in ihrer Freizeit und 
sorgen so dafür, dass es eine große 
Bandbreite an Sportangeboten gibt 
und Menschen täglich schöne Er-
lebnisse haben. Sportvereine tun 
uns als Gesellschaft gut, sie sind 
wichtig für unsere Gesundheit und 
unser Zusammenleben. Ich danke 
allen, die das ermöglichen, von 
Herzen und ich hoffe, dass wir die-
sen Dank mit dem 365-Euro-Ticket 
für Inhaber*innen der Ehrenamts-
karte als Region Hannover noch 
einmal deutlich erkennbar gemacht 
haben.

Wer den Zusammenhalt der Gesell-
schaft fördern möchte, der muss 
vor allem die Sportvereine stärken. 
Davon bin ich überzeugt. Gemein-
sam mit dem Regionssportbund, 
den Vereinen und all ihren Mitglie-
dern möchte ich deshalb an zu-

Grußwort
Steffen Krach
Regionspräsident Region Hannover
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Liebe Delegierte des 25. ordentlichen Sporttages 
des RSB Hannover,

Grußwort
André Kwiatkowski
Präsident Landessportbund Niedersachsen e.V.

Den Vereinen unter dem Dach des 
RSB Hannover ist ein LSB-Zu-
schuss im Gesamtwert von mehr 
als 617.000 Euro bewilligt worden, 
dazu kommen rund 932.000 Euro 
für Energiekostenzuschüsse, Klein-
materialien und Outdoormaßnah-
men. Die Vereine entwickeln sich 
also in allen Bereichen - und das ist 
gut so.

Der LandesSportBund Niedersach-
sen wird auch in Zukunft an Ihrer 
Seite stehen, um die Entwicklung 
des Sports in der Region Hannover 
weiter voranzutreiben. Wir werden 
gemeinsam daran arbeiten, die 
Infrastruktur zu stärken, die Ver-
einsarbeit zu unterstützen und die 
Freude am Sport in allen Bevölke-
rungsschichten zu fördern.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
allen einen erfolgreichen und inspi-
rierenden Regionssporttag. 

André Kwiatkowski
Präsident

ich wünsche Ihnen einen konstruk-
tiven Sporttag mit guten Gesprä-
chen und zukunftsweisenden Ent-
scheidungen. 
Der Regionssportbund kann opti-
mistisch in die Zukunft schauen, 
weil der RSB viele wichtige Themen 
des Sports behandelt.

Der Sport hat die einzigartige Fä-
higkeit, Menschen zu verbinden, 
Grenzen zu überwinden und ge-
meinsame Ziele zu erreichen. Bei 
allen Herausforderungen und Ver-
änderungen ist es ermutigend zu 
sehen, wie der Sport es schafft, 
Werte wie Respekt, Fairness und 
Teamgeist zu vermitteln. Gerade in 
der heutigen Zeit, einer Zeit schnell-
lebiger Veränderungen und Unsi-
cherheiten, ist es deshalb wichtiger 
denn je, die gesellschaftliche Be-
deutung des Sports hervorzuhe-
ben.

Aktuell treiben mehr als 181.000 
Menschen in 652 Vereinen des 
RSB Hannover Sport, was bedeu-
tet, dass die Mitglieder-Zahlen sich 
nach der Corona-Pandemie wieder 
erholt haben und sogar leicht ge-
stiegen sind. - Das ist ein sehr er-
freuliches Signal! Erfreulich sind 
auch die Zahlen aus dem Sport-
stättenbau für das vergangene För-
derjahr.
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Unseren Toten zum Gedenken 

Im vergangenen Jahr haben wir
Vereinsmitglieder und Freunde
durch den Tod verloren.
Wir werden ihnen ein
ehrendes Andenken bewahren.

Nur wenige Menschen sind wirklich lebendig 

und die, die es sind, sterben nie. Es zählt nicht, 

dass sie nicht mehr da sind. Niemand, den 

man wirklich liebt, ist jemals tot.

Ernest Hemingway
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Mitgliederentwicklung 2008 - 2023

Altersgruppen 2018 Anteil (%) 2019 Anteil (%) 2020 Anteil (%)
0 -   6 12.245 6,89 % 12.394 7,01 % 12.831 7,17 %
7 - 14 34.807 19,59 % 34.438 19,49 % 34.115 19,06 %

15 - 18 13.424 7,56 % 13.088 7,41 % 12.833 7,17 %
19 - 26 15.608 8,79 % 15.378 8,66 % 15.955 8,91 %
27 - 40 20.615 11,60 % 20.869 11,81 % 21.755 12,16 %
41 - 60 43.179 24,30 % 42.395 23,99 % 42.914 23,98 %

> 60 37.788 21,27 % 38.140 21,58 % 38.573 21,55 %
Gesamt 177.666 176.702 178.976

Altersgruppen 2021 Anteil (%) 2022 Anteil (%) 2023 Anteil (%)
0 -   6 10.642 6,13 % 10.808 6,33 % 13.010 6,62 %
7 - 14 31.945 18,71 % 32.010 18,75 % 33.658 19,81 %

15 - 18 12.438 7,28 % 12.521 7,33% 12.542 8,03 %
19 - 26 15.465 9,06 % 15.675 9,18 % 15.564 8,63 %
27 - 40 21.099 12,35 % 21.378 12,52 % 22.316 11,16 %
41 - 60 41.196 24,12 % 40.334 23,63 % 39.698 24,82 %

> 60 38.174 22,35 % 37.987 22,25 % 38.047 20,94 %
Gesamt 170.779 170.713 174.835

Entwicklung der Altersgruppen 2018 - 2023

% bezieht sich auf die Gesamtmitglieder
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§ 3 Zweck und Aufgaben

1. Der RSB verfolgt als Ziel die Förde-
rung und Pflege des Sports.

2. Der RSB fördert besonders den Brei-
tensport.

3. Seine Aufgaben sind vorwiegend:
a) Wahrung der sportlichen Ideale,
b) Vertretung der sporttreibenden Ver-

eine bei den kommunalen und staat-
lichen Stellen,

c)	Förderung der Jugendarbeit und
-hilfe,

d) Förderung von Neugründungen und
Erweiterungen von Sportvereinen,

e) Förderung des Sportstättenbaus,
f) Förderung und Durchführung von

gemeinsamen Veranstaltungen,
g) Förderung der Zusammenarbeit der

Sportvereine, Fachverbände und
Sportringe,

h) Förderung des Deutschen Sportab-
zeichens,

i) Aus- und Fortbildung von Ver-
einsmitarbeitern und Vereinsmitglie-
dern.

 4. �Der RSB ist parteipolitisch, konfessio-
nell und ethnisch neutral.

5.  �Alle in dieser Satzung enthaltenen
Personen- und Amtsangaben sind ge-
schlechtsneutral zu verstehen.

§ 3 Zweck und Aufgaben

1. Der RSB verfolgt als Ziel die Förde-
rung und Pflege des Sports.

2. Der RSB fördert besonders den Brei-
tensport.

3. Seine Aufgaben sind vorwiegend:
a) Wahrung der sportlichen Ideale,
b) Vertretung der sporttreibenden Ver-

eine bei den kommunalen und staat-
lichen Stellen,

c) Förderung der Zusammenarbeit und 
Kooperation mit Schulen, Kinder-
und Jugendbetreuungs- sowie Se-
nior:inneneinrichtungen, wie z.B. 
durch Übernahme von Trägerschaften 
für Ganztagsangebote von Schulen,

d) Förderung von Neugründungen und 
Erweiterungen von Sportvereinen,

e) Förderung des Sportstättenbaus,
f) Förderung und Durchführung von 

gemeinsamen Veranstaltungen,
g) Förderung der Zusammenarbeit der 

Sportvereine, Fachverbände und 
Sportringe,

h) Förderung des Deutschen Sportab-
zeichens,

i) Aus- und Fortbildung von Ver-
einsmitarbeitern und Vereinsmitglie-
dern.

4.  Der RSB ist parteipolitisch, konfessio-
nell und ethnisch neutral.

5.   Alle in dieser Satzung enthaltenen 
Personen- und Amtsangaben sind ge-
schlechtsneutral zu verstehen.

Satzungsänderung

alt neu

Die Satzung befindet sich zum Lesen und
Herunterladen auf unserer Homepage unter:
www.rsbhannover.de/satzung-und-ordnungen
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�
�
�
�
�
�
�
RSB FWD-Projekt 2024/2025�
�
Wo und wann läuft das Projekt?�
In der Region Hannover vom 15.08.2024 bis 14.08.2025�
�
Wie lange läuft das Projekt?�
Das Projekt läuft max. 12 Monate�
�
Wer wird gefördert?�
Neue Einzelvereine mit FWD-Stellen�
(Sportvereine, die bisher nicht als Einsatzstelle registriert sind, den Freiwilligen aber alleine 

beschäftigen können.)�
Förderung: 155 �/Monat/FWDler (1.860 �/Jahr)�
�
Einzelvereine im 2. Jahr mit FWD-Stellen�
(Sportvereine, welche im letzten Durchgang Einsatzstelle waren und im Folgejahr Einsatzstelle 

bleiben.)�
Förderung: 115 �/Monat/FWDler (1.380,00 �/Jahr)�
�
BFD Ü27-Stellen für die Sportvereine in der Region Hannover�
Arbeitszeit wählbar zwischen 21-39 Std.�
(Sportvereine, die eine BFD Ü27-Stelle erstmals besetzen.)�
Förderung: max. 150,00 � /Monat/FWDler in Vollzeit (39 Std.) (1.800,00 �/Jahr)�
�
�
�
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:� Regionssportbund Hannover e.V.�
� Luise Zobel�
� Maschstraße 20�
� 30169 Hannover�
� Tel.: 0511 � 800 79 78 71�
� E-Mail: zobel@rsbhannover.de�
�
�
�
Weitere Informationen und den Anmeldebogen für Vereine finden Sie unter:�
www.rsbhannover.de/Angebote/Projekte�
�
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Bericht des Vorstandes / der Ausschüsse
über die Geschäftsjahre 2022 - 2023

Vereins- und Verbandsbesuche 

In den vergangenen zwei Jahren erhielt der Vorstand 
des Regionssportbundes Hannover (RSB) insgesamt 
569 Einladungen. Das bedeutet bei sieben ehrenamtli-
chen Vorstandsmitgliedern 81 Termine pro Vorstands-
mitglied, hinzu kommen eigene Vorstands- und Aus-
schusssitzungen. Terminüberschneidungen oder 
kurzfristige Einladungen konnten dazu führen, dass 
Termine nicht besucht werden konnten. Hierfür bitten 
wir an dieser Stelle um Verständnis.

Folgende Termine wurden in diesen zwei Jahren insge-
samt besucht:

Gemäß § 14 der Satzung des Regionssportbundes legt der Vorstand Rechenschaft 
für die Berichtsjahre 2022 und 2023 ab:

Personenehrungen

	 19	 Goldene Ehrennadeln LandesSportBund
	 23	 Silberne Ehrennadeln LandesSportBund
	 12	 Bronzene Ehrennadeln LandesSportBund 
	 51	� Ehrenamt überrascht LandesSportBund
	 4	 Goldene Ehrennadel Regionssportbund 	

		  für besonderes Engagement 
	 2	� Silberne Ehrennadel Regionssportbund

		  für besonderes Engagement 
	 5	� Bronzene Ehrennadel Regionssportbund

		  für besonderes Engagement 
	 16	 RSB Vereinstreue   75 Jahre Mitgliedschaft
	 155	 RSB Vereinstreue   50 Jahre Mitgliedschaft
	 3	�� 55-jährige Prüfertätigkeit

		  für das Deutsche Sportabzeichen
	 1	 50-jährige Prüfertätigkeit

		  für das Deutsche Sportabzeichen
	 10	 45-jährige Prüfertätigkeit

		  für das Deutsche Sportabzeichen
	 5	 40-jährige Prüfertätigkeit

		  für das Deutsche Sportabzeichen
	 5	 35-jährige Prüfertätigkeit

		  für das Deutsche Sportabzeichen
	 9	 30-jährige Prüfertätigkeit

		  für das Deutsche Sportabzeichen
	 12	 25-jährige Prüfertätigkeit

		  für das Deutsche Sportabzeichen

Vereinsehrungen

	 2	 175-jähriges Vereinsjubiläum
	 2	 125-jähriges Vereinsjubiläum
	 6	 100-jähriges Vereinsjubiläum
	 4	   75-jähriges Vereinsjubiläum
	 4	   50-jähriges Vereinsjubiläum
	 2	   25-jähriges Vereinsjubiläum

Nachfolgende Sitzungen des Regionssportbundes
haben stattgefunden:

	 17	 Vorstandssitzungen 
	 2	 Klausursitzungen des Vorstandes
	 14	 Ausschusssitzungen
	 7	 digitale Sprechstunden

Weitere Sitzungen wurden besucht:
	 37	 verschiedene Arbeitskreissitzungen

		  des LandesSportBundes 
	  9	 ständige Konferenzen des LSB
	 6	 Sitzungen der Lenkungsgruppe

		  der Klimaschutzagentur
	 2	 e.coSport Abschlussveranstaltung
	 20	 Ausschüsse der Region Hannover
	 37	 Sitzungen der Sportringe
	 5	 Sitzungen der Regionsfachverbände

Gewählt auf dem Sporttag 2022: Das Vorstandsteam des RSB 
Hannover (v.l.n.r.): Ulf Meldau (SV 06 Lehrte), Nadine Andres (TuS 
Wehmingen), Carsten Elges (SchüV Ilten), Dagmar Ernst (VfB 
Pattensen), Hilke Haeuser (Reit- und Fahrverein Berkhof), 
Katharina Lika (TSV Groß Munzel), Armin Rückert (Lehrter SV)

Alle Kontaktdaten zum Vorstandsteam befinden sich auf unserer 
Homepage: https://www.rsbhannover.de/rsb/gremien/vorstand
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Handlungsfeld  
Sportpolitik

Ulf Meldau,  
Vorsitzender (Sportpolitik)

Anna-Janina Niebuhr, 
Geschäftsführerin

Nach fast 1,5 Jahren ist das Tan-
dem Sportpolitik mit der Rückkehr 
von Anna-Janina Niebuhr aus ihrer 
Elternzeit wieder komplett und be-
reit und motiviert für neue Aufga-
ben.

  Sportgespräche

Die Gespräche mit dem Regions-
präsidenten und den Vertreter:in-
nen der Regionsfraktionen gehört 
seit vielen Jahren zur guten Traditi-
on. Es zeigt sich immer wieder, wie 
wichtig der kurze Draht und der re-
gelmäßige Austausch sind. Neben 
den jährlichen Terminen hat das 
Tandem Sportpolitik auch an zahl-
reichen Sitzungen und Veranstal-
tungen der Region Hannover teilge-
nommen. Akute Themen wie die 
Wasserknappheit konnten im direk-

seit 2021 der KSB Diepholz unter 
der Führung von Peter Schnabel 
den Vorsitz inne. Neben der Konfe-
renz und den ARGEN gibt es aber 
auch lose Zusammenkünfte, die 
vorrangig dem Informationsaus-
tausch und den sportpolitischen 
Absprachen und Strategien inner-
halb des LSB dienen.

  �LandesSportBund 

(LSB) Niedersachsen

Die AG „Sportorganisationen vor 
Ort“, in denen das Tandem Sport-
politik zuletzt vertreten war, wurde 

seitens des LSB für beendet er-
klärt, trotz fehlendem Abschluss 
oder zufriedenstellenden Ergebnis-
sen. Das Tandem Sportpolitik ist 
derzeit in keiner AG des LSB ver-
treten. Insbesondere in den letzten 
beiden Jahren hat es aus Sicht des 
RSB immer wieder Entscheidun-
gen im LSB gegeben, an denen der 
RSB teils auch öffentlich Kritik ge-
äußert hat. Der RSB wünscht sich 
vom LSB, wieder mehr den Blick 
auf die Basis zu richten und ge-
plante Entscheidungen/Änderun-
gen frühzeitiger zu benennen, um 
die Sportbünde in die Entschei-
dungsprozesse mehr miteinzubinden.

ten Dialog mit den Verantwortlichen 
aus der Verwaltung lösungsorien-
tiert umgesetzt werden. Für das 
Programm e.coSport konnte das 
Tandem eine Erhöhung der Bera-
tungsgelder für die Regionsvereine 
bewirken, sodass jetzt im Verhält-
nis 1/3 für die Beratungen der 

Stadtvereine und 2/3 für die Regi-
onsvereine zur Verfügung stehen. 
Bisher waren es 50/50. Wir bedan-
ken uns auch an dieser Stelle bei 
den Regionsfraktionen für die Un-
terstützung unserer Mitgliedsverei-
ne.

Den Vorsitz der Konferenz der 
Sportbünde hat seit dem Jahr 2022 
der Vorsitzende des KSB Rothen-
burg/Wümme Jörn Leiding von Mi-
chael Koop (KSB Emsland) über-
nommen. Die Konferenz der 
Sportbünde ist nach wie vor ein 
wichtiges Instrumentarium in Vor-
bereitung auf die nachfolgenden 
Landesporttage. Es bietet uns 
Sportbünden die Möglichkeit, sich 
mit allen KSB des Landes Nieder-
sachsen zu treffen. Unter der Kon-
ferenz der Sportbünde, gibt es die 
Arbeitsgemeinschaften (ARGE) in 
der Gliederung der ehemaligen Be-
zirke. In der ARGE Hannover hat 

 � Konferenz der Sportbünde und ARGE Hannover

Sportpolitischer Austausch mit
CDU FDP-Fraktion

Sportpolitischer Austausch mit
im Haus des Sports SPD und Grüne
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  Sportstammtisch

Erstmals im Jahr 2016 ins Leben 
gerufen, wurde auch der RSB 
Sportstammtisch wieder nach der 
Coronapause als gemeinsame Ver-
anstaltung mit unserem Partner, 
der Privatbrauerei Herrenhausen in 
Zusammenarbeit mit einem unse-

len Dank an den Burgdorfer 
Golfclub für den Einblick in die 
Sportart Golf sowie an die Malerei 
Sensing für die finanzielle Unter-
stützung!

rer Mitgliedsvereine erfolgreich 
durchgeführt. Im Jahr 2022 wan-
derte der Sportstammtisch nach 
Burgdorf zum Burgdorfer Golfclub. 
Der Einladung folgten rund 44 Gäs-
te aus den Reihen der RSB-Part-
ner, Sponsoren und Freunde. Vie-

Das Sommerfest auf dem Parkplatz 
hinter dem Haus des Sports 
(Maschstraße 16-20) konnte auch 
in den Jahren 2022 und 2023 wie-

Die Sparkasse Hannover zeigte 
sich auch in den Jahr 2022 und 
2023 sehr gönnerhaft gegenüber 
den Sportvereinen in der Region 
Hannover. Seit nunmehr drei Jah-
ren hat die Sparkasse Hannover 

jeweils Anfang Dezember in der 
historischen Sporthalle des TK 
Hannover stattfinden.

Bewerbungsschluss ist jeweils am 
31.03. und 30.09. 

Die Sterne des Sports werden be-
reits seit 20 Jahren verliehen. Ver-
tretende des RSB sind sowohl in 
der Jury der Hannoverschen Volks-
bank als auch in der Jury der Volks-
bank eG Hildesheim-Lehrte-Pat-
tensen gewesen. Erster Sieger auf 
regionaler und auf Landesebene 
und damit Träger des „Großen 
Sterns des Sports“ in Bronze und 
Silber 2023 ist der Verein Turn-
Klubb zu Hannover (TKH). Mit sei-
nem Projekt „SchwimmOffensive 
Hannover – eine Region lernt 
schwimmen“ konnte sich der Verein 
gegen alle Mitbewerber durchset-
zen und vertrat damit Niedersach-
sen im Januar 2024 in Berlin und 
schaffte auch hier einen hervorra-
genden 2. Platz. Regional landete 

 � Sommerfest Maschstraße

der stattfinden. Bei bestem Wetter 
und bester Laune erfreuten sich die 
Gäste aus Politik, Sport, Wirtschaft 
und Verwaltung am Netzwerken 

und netten Gesprächen. Die Pla-
nungen für 2024 laufen bereits.

 � Sparkassen Sportfonds

die Fördersumme von ursprünglich 
100.000 € pro Jahr auf das Doppel-
te, also bis zu 200.000 € angeho-
ben. Vielen Dank an die Sparkasse 
Hannover! In den Jahren 2022 und 
2023 konnte die Prämierungsfeier 

  Sterne des Sports

auf Platz 2 der SC Hemmin-
gen-Westerfeld. Der Verein hat auf 
seinem Vereinsgelände einen öf-
fentlich zugänglichen Spielplatz 
gebaut, auf dem Kinder mit und 
ohne Handicap spielen können, 
den „Inklusions-Wasser-Spielplatz“. 
Der Platz ist behindertengerecht 
gestaltet, so dass auch Rollstuhl-
fahrende mit anderen Kindern agie-
ren können. Den 3. Platz sicherte 
sich der hannoversche Verein 
Herzschläger mit seinen Sportpro-
jekten für Menschen, welche auf-
grund z.B. einer chronischen Er-
krankung oder wirtschaftlicher 
Probleme nicht an regulären Sport-
angeboten teilnehmen können. Mit 
dem Projekt „Rugby für Kinder und 
Jugendliche mit Autismus-Spekt-

rum-Störung (ASS)” soll Kindern 
und Jugendlichen eine noch nicht 
existierende Möglichkeit zur sportli-
chen Bewegung gegeben werden.
Im Jahr 2022 kamen die Sieger im 
Gebiet der Hannoverschen Volks-
bank ausschließlich aus der Stadt 
Hannover. Dafür konnten sich im 
Gebiet der Volksbank eG Hildes-
heim-Lehrte-Pattensen zwei Verei-
ne aus der Region Hannover über 
einen Podestplatz freuen. Die 
Volksbank eG ehrte mit dem 2. 
Platz: den Ruderverein für das Gro-
ße Freie Lehrte/Sehnde und mit 
dem 3. Platz den SV 06 Lehrte. Im 
Jubiläumsjahr der Volksbank eG 
2023 (150 Jahre) wurde die Aus-
schreibung Sterne des Sports ein-
gestellt. Bewerbungsschluss: 30.06.
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Der SportPreis der Region Hanno-
ver wird seit dem Jahr 2022 nur 
noch alle zwei Jahre verliehen. Die 
Siegerehrung fand am 24.11.2022, 
im Rahmen des Spiels vom Hand-
ball-Bundesligisten TSV Hanno-
ver-Burgdorf gegen die HSG Wetz-
lar statt. Am Ende durfte sich der 
Deutsche Tennisverein (DTV) mit 
seiner Ukraine-Hilfeaktion über den 
ersten Platz und 5.000 € freuen und 
inspirierte sogar mehrere Vereine, 
die später eine ähnliche Aktion 

 � SportPreis der Region

durchführten. Zudem überzeugte 
auch der SV 06 Lehrte mit seiner 
Sportaktion für aus der Ukraine ge-
flüchtete Kinder und Jugendliche 
einer U11. Der Verein organisierte 
ein Wiedersehen der auf mehrere 
Städte verteilten Mannschaftsmit-
glieder und meldete sie beim inter-
nationalen Raddatz-Cup an. Dafür 
erhielt er 3.000 €. Auf den dritten 
Platz schaffte es Sport als Chance 
e.V. mit seinem Projekt Fubathon 
(TM), für ein besseres Miteinander 

von Menschen mit und ohne Behin-
derung, was mit 2.000 € honoriert 
wurde. Insgesamt schüttete die Re-
gion ein Preisgeld in Höhe von 
10.000 € aus. Der Regionspräsident 
Steffen Krach ließ es sich nicht 
nehmen, die Preise persönlich zu 
verleihen. Alle Vereine sind aufge-
fordert sich im Jahr 2024 zu bewer-
ben, der nächste Bewerbungs-
schluss ist der 30.09.24.
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Handlungsfeld  
Vereinsentwicklung

Dagmar Ernst,  
Vorstand (Vereinsent-

wicklung)

Jonas Frewert, 
Geschäftsstellenmitar-

beiter 
(Vereinsentwicklung)

Steffen Heber, 
Sportreferent 

(Sport- und Vereins- 
entwicklung)

Auch in den letzten beiden Jahren 
ist die Nachfrage nach einer Bezu-
schussung für Sportstättenbau-
maßnahmen weiter angestiegen. 
Zwar ist bei der Anzahl der Förder-
anträge, die für das jeweilige Bewil-
ligungsjahr gestellt werden, ein 
kleiner Rückgang zu verzeichnen, 
dafür gewinnen die Baumaßnah-
men aber zunehmend an Komple-
xität und zeichnen sich durch teil-
weise erheblich höhere Baukosten 
aus.

Im Bewilligungsjahr 2022 standen 
noch zusätzliche 5 Millionen € über 
die Zuwendung des Landes Nie-
dersachsen für den Sportstätten-
bau zur Verfügung. Zudem gelang 
es dem LSB, weitere Mittel über 
das Corona-Sonderprogramm des 
Landes Niedersachsen zu akqui-
rieren. Die zusätzlichen 5 Millionen € 
aus der Zuwendung gab es in 2023 
nicht mehr. Aber auch hier gelang 
es dem LSB, zusätzliche Mittel 
über das Corona-Sonderprogramm 
sowie das 30 Millionen €-Programm 
zur Unterstützung des Sports in der 
Energiekrise einzuwerben. Darü-
ber hinaus konnte in Neustadt a. 
Rbge. und Seelze der Struktur- und 
Entwicklungsfonds angewendet 
werden, durch den Vereine aus 
strukturschwachen Kommunen die 
Möglichkeit bekommen, eine er-
höhte Förderung zu beantragen.
Die Energiekrise und die damit ver-
bundenen Preissteigerungen so-
wie das neue Heizungsgesetz stel-
len viele Vereine vor große 

Bezuschussung Sportstättenbau
Herausforderungen und machen 
energetische Sanierungen nahezu 
alternativlos. Insbesondere die 
Umstellung auf regenerative Wär-
meerzeugung durch Wärmepum-
pen und Solarthermie-Anlagen so-
wie die Gewinnung des benötigten 
Stroms durch neue Photovol-
taik-Anlagen inkl. Speicher stehen 
derzeit hoch im Kurs, sind aber in 
der Kombination meist mit Kosten 
im mittleren bis hohen fünfstelligen 
und teilweise sogar im niedrigen 
sechsstelligen Bereich verbunden. 
Daher ist es erfreulich, dass für das 
Bewilligungsjahr 2024 zusätzliche 
8 Millionen € aus dem 30 Millionen 
€-Programm zur Unterstützung des 
Sports in der Energiekrise für Maß-
nahmen zur Energieeinsparung zur 
Verfügung stehen und diese mit ei-
ner erhöhten Förderquote bean-
tragt werden können. Darüber hin-
aus konnten aufgrund erhöhter 
Einnahmen aus den Glücksspielab-
gaben zusätzliche 1,3 Millionen € 
für den Sportstättenbau genutzt 
werden. 

Zudem profitierten bereits viele 
RSB-Vereine von weiteren Zu-
schüssen für energetische Sanie-
rungen, die sie im Rahmen des 
e.coSport-Programms der Region 
Hannover erhalten haben. Im bes-
ten Fall sind hier Förderungen von 
bis zu 90 % (bei LED-Umrüstungen 
bis zu 85 %) möglich. Die jährlich 
zur Verfügung stehenden Förder-
mittel konnte die Region Hannover 
2022 erfreulicherweise auf insge-

samt 630.000 € erhöhen. Zudem 
werden seit Ende 2023 auch Photo-
voltaik-Anlagen bezuschusst. Da 
vorab allerdings eine umfangreiche 
Energieberatung durch eine der be-
teiligten Partnerberatungsorgani-
sationen erforderlich ist, müssen 
interessierte Vereine hier allerdings 
längere Vorlaufzeiten einplanen. 
Die Projektkoordination liegt seit 
2018 bei der target GmbH, die auch 
Anfang 2023 nach neuerlicher Aus-
schreibung den Zuschlag erhielt. 
Einmal im Quartal entscheidet eine 
Lenkungsgruppe über Neuanmel-
dungen und stimmt die durchzufüh-
renden Beratungsschritte ab. Der 
RSB ist hier als Projektpartner auch 
immer mit vertreten.

Um die Vereine über die neuesten 
Entwicklungen in der Förderland-
schaft zu informieren, wurden au-
ßerdem zusätzliche Informations-
veranstaltungen zu den Themen 
„Umrüstung der Beleuchtung auf 
LED“ und „Photovoltaik-Anlagen“ 
angeboten. Darüber hinaus fand 
jährlich die „Infoveranstaltung 
Sportstättenbau – von der Idee bis 
zur Nutzung“ statt, deren Besuch 
zwingende Voraussetzung für An-
träge mit Baukosten von bis zu 
25.000 € ist. So informierten sich in 
den vergangenen beiden Jahren 
insgesamt rund 70 Vereinsvertre-
tende über die aktuellen Förder-
richtlinien und Zuschussmöglich-
keiten beim LSB, bei der Region 
Hannover und den Kommunen so-
wie darüber hinaus über die kom-

Jonas Elbeshausen, 
Geschäfsstellenmit-

arbeiter 
(Sportstättenbau 
und Förderungen)
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munale Klimaschutzrichtlinie des 
Bundes, die Richtlinie Klimaschutz 
und Energie der NBank, die BAFA- 
Bundesförderung für energetische 
Sanierung von Gebäuden, den 

LSB-Klima(s)check und einige wei-
tere Förderprogramme. Die Förder-
quoten betragen hierbei in der Re-
gel zwischen 30 und 100 %. Es 
lohnt sich also, mit uns in Kontakt 

zu treten und sich über die Möglich-
keiten und Fristen informieren zu 
lassen.

Sportstättenbaujahr 2019 2020 2021 2022 2023 2024*

Anträge 51 51 80 89 59 55

Vereine 45 47 70 68 52 51

Gesamtförderbedarf in € 1.116.854 1.171.681 1.101.567 1.270.649 717.639 1.209.141

Sportstättenbaujahr 2019 2020 2021 2022 2023 2024*

Anträge Gesamt 51 51 80 89 59 55

Anträge e.coSport 6 3 11 29 22 21

davon geförderte LED-Maßnahmen 1 2 8 21 6 9

*aktueller Stand

Der Regionssportbund hat im Jahr 
2022 aus eigenen Mitteln insge-
samt 40.368,69 € und 2023 die Re-
kordsumme von insgesamt 
50.587,91 € an Zuschüssen an die 
Vereine, die einen Antrag auf Gerä-

tebezuschussung gestellt haben, 
ausgezahlt. Für die Förderung von 
Automatisierungstechniken zur 
Entlastung des Ehrenamtes, wel-
che seit 2021 eingeführt worden ist, 
wurde in 2022 eine Gesamtförder-

summe von 6.804,84 € und in 2023 
eine Gesamtfördersumme von 
5.377,54 € an die Vereine ausge-
schüttet, die einen Antrag auf Bezu-
schussung gestellt haben.

  �Bezuschussung von Sportgeräten und Automatisierungstechniken

  �Übersicht LSB-Förderung Sportstättenbau

  �Übersicht Förderung Region Hannover über das e.coSport-Programm

  �Ehrenamt überrascht

Hier war die Corona-Pandemie be-
sonders zu spüren. Waren es in 
2022 noch 32 Aktionen, die durch-
geführt werden konnten, waren es 
in 2023, trotz des neu eingeführten 
Aktionszeitraums von Ostern bis 
Oktober, lediglich 17. Dennoch 
bleibt festzuhalten, dass es wieder 
viele unvergessliche Momente gab, 
die auch das Team des Regions-
sportbundes bewegt haben. Hierfür 

bedanken wir uns bei allen Beteilig-
ten, die es ermöglicht haben. Be-
sonderer Dank gilt natürlich den 
stillen Helfer:innen der Vereine, die 
überrascht wurden. Durch sie leben 
die Vereine!
„Ehrenamt überrascht“ ist eine 
wertschätzende Kampagnenakti-
on, welche der LandesSportBund 
Niedersachsen initiiert hat und von 
der SportRegion Hannover durch-

geführt wird. Ziel dieser Aktion ist 
es, aus der starren Ehrungsord-
nung herauszubrechen und die stil-
len Helfer:innen des Vereins ins 
Rampenlicht zu stellen, um ihnen 
für ihr Engagement und ihren uner-
müdlichen Einsatz innerhalb des 
Vereins zu danken. Inzwischen gibt 
es bereits mehrere Ableger, sogar 
bis ins deutschsprachige Ausland.
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  �Übungsleiterbezuschussung

  �Digitale Sprechstunde

  �Neu im Vorstand - Der Infoabend für (Wieder)Einsteiger:innen

2022 konnte der Regionssportbund 
Hannover aus Mitteln des Landes-
SportBundes Niedersachsen mit 
einem Gesamtübungsleiter-

Das Format der digitalen Sprech-
stunde, welches in der Pandemie-
zeit entstand, wurde für 2022 und 
2023 beibehalten und erfreute sich 
stetig wachsender Beliebtheit. Das 
Team der Vereinsentwicklung lädt 
viermal im Jahr (jeweils ein Diens-

Der Schritt in ein ehrenamtliches 
Funktionsamt im Sportverein ist 
häufig mit einer Vielzahl noch unbe-
kannter Aufgaben und einigen Fra-
genzeichen verbunden. Wen kann 
ich ansprechen, wenn ich Unter-
stützung brauche? Welche Förder-
möglichkeiten gibt es für unsere 
Angebote und Projekte? Oder wel-
che Fristen darf ich auf keinen Fall 
verpassen? Diese und noch viele 
weitere Fragen stellen sich neue 
Engagierte häufig, nachdem Sie 
sich für ein Amt in ihrem Sportver-
ein zur Verfügung gestellt haben. 
Das ehrenamtliche und hauptberuf-
liche Team des Regionssportbun-
des Hannover wollte mit einem in-
formell geprägten Infoabend den 
(Wieder)Einstieg von Einsteiger:in-
nen ins Wahlamt erleichtern, sich 
im organisierten Sport und seinen 
Strukturen zurecht zu finden. Mit 
jeweils einer Juni-Veranstaltung in 
2022 und 2023 folgten einige inter-

zuschuss i. H. v. 418.656 € insge-
samt 1.285 Übungsleitende bezu-
schussen. Für das Jahr 2023 flos-
sen Übungsleiterzuschüsse i. H. v. 

tag im Quartal) interessierte Ver-
einsvertretende zu dem halboffe-
nen Format ein, um über aktuelle 
Themen und Herausforderungen 
(Bsp. Wasserverordnung in 2023) 
zu berichten, sich auszutauschen 
und lösungsorientiert zu beraten. 

essierte Vorstands-Neulinge aus 
der Region – besonders alle, die 
neu in ihr Ehrenamt gewählt wur-
den – unserer Einladung. Auch er-
fahrene Vorstandsmitglieder, die 
schon etwas länger dabei sind und 
ihr Wissen auf diese Weise noch 
einmal auffrischen oder das RSB-
Team persönlich kennenlernen 
wollten, waren unter den Teilneh-
menden. Die Veranstaltung fand 
auf dem Hinterhof der RSB-Ge-
schäftsstelle (Haus des Sports) 
statt, bei der es für die Anwesenden 
ausreichend Gelegenheit gab, in 
einer harmonischen Atmosphäre 
und lockeren Stimmung mit dem 
RSB-Team und Gleichgesinnten 
aus anderen Vereinen ins Gespräch 
zu kommen und erste oder auch 
zweite Fragen aus dem Vor-
standsalltag zu klären. Über soge-
nannte Thementische haben sich 
die ehrenamtlichen und hauptamtli-
chen RSB-Mitarbeiter:innen mit ih-

406.769 € für 1.342 Übungsleitende 
an die Vereine. 

Darüber hinaus konnten die Ver-
einsvertretenden ihre Ängste, Sor-
gen und Nöte kundtun. Mitunter 
wurden externe Referierende zu 
den Treffen eingeladen, welche 
über spezifische Themen berichte-
ten. 

ren Aufgaben den Besucher:innen 
vorgestellt und konnten damit den 
persönlichen Kontakt untereinan-
der herstellen bzw. intensivieren. 
Waren es 2022 rund 40 Personen, 
tauschten sich 2023 insgesamt 72 
Teilnehmer:innen aus 39 Vereinen 
rege zu den Service- und Dienst-
leistungsangeboten des RSB aus. 
Ein Dankeschön geht auch an den 
LandesSportBund Niedersachsen, 
der uns USB-Sticks zur Verfügung 
gestellt hat, die wir mit ganz vielen 
interessanten Informationen rund um 
Fördermöglichkeiten, Checklisten, 
wichtigen Terminen, Kontakten etc. 
bespielen und den Vorstandsmit-
gliedern zusammen mit nützlichen 
RSB Utensilien übergeben konn-
ten. Das Angebot soll auch in 2024 
stattfinden. Geplanter Termin ist 
nach den niedersächsischen Som-
merferien am 14.08.2024 von 18:00 
- 20:30 Uhr.
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  �Bestandserhebung

  �Beitragszahlung

Handlungsfeld  
Finanzen und Verwaltung

Armin Rückert,  
Vorstand (Finanzen und 

Verwaltung)

Jürgen Pigors, 
Geschäftsstellenmitarbeiter 
(Finanzen und Verwaltung)

Der LandesSportBund sperrt das 
Portal für die Bestandserhebung 
jährlich am 31.01. um 24:00 Uhr. 
Nachdem im Jahr 2022 bei 35 Ver-
einen die Bestandserhebung (BE) 
nicht abgeschlossen war, lag in 
2023 die Anzahl der Vereine ohne 
BE bei 31. Eine Fristüberschreitung 
bedeutet für die betroffenen Vereine, 

dass neben der Mahngebühr auch 
eine Gebühr für die Freischaltung 
der BE im Intranet des LSB erho-
ben wird. Sowohl in 2022 als auch 
in 2023 blieben bei drei Vereinen 
zwei Mahnungen erfolglos, wes-
halb für diese Vereine Ausschluss-
anträge beim LSB gestellt wurden. 
Ausschluss aus dem LSB bedeutet 

für einen Verein den Verlust des 
Versicherungsschutzes und gleich-
zeitiger Ausschluss vom Wett-
kampf- bzw. Punktspielbetrieb beim 
Fachverband. In 2022 und in 2023 
wurden keine Vereine wegen der 
fehlenden BE ausgeschlossen.

Auf Grundlage der Bestandserhe-
bung erhält jeder Verein einmal im 
Jahr eine Beitragsrechnung für die 
Mitgliedschaft im RSB und gleich-
zeitig im LSB. Der vereinnahmte 
Beitrag für den LSB wird von uns 
weitergeleitet. Jeder Verein erhält 
eine Rechnung gemäß Teil A der 
Bestandserhebung – also alle Mit-
glieder. Wenn Mitglieder keinem 
Fachverband zugeordnet sind – Teil 
C der Bestandserhebung – wird der 

Beitrag separat in Rechnung ge-
stellt. Ab einem Betrag von 300 € ist 
der Beitrag in zwei Raten zahlbar. 
Zahlungsziele sind der 31.03. für 
die 1. Rate und der 15.07. für die 2. 
Rate. Von den Vereinen, die uns ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt ha-
ben, ziehen wir den Beitrag zu den 
festgelegten Zahlungsterminen 
vom Konto des Vereins ein. Zahlun-
gen per SEPA-Lastschrift bringen 
für alle Beteiligten erhebliche Vor-

teile. Vereine, die darauf verzichten, 
verzichten auch auf Geld in ihrer 
Vereinskasse. Zahlungsvorgänge 
per Überweisung sind gemäß un-
serer Finanzordnung mit einer Be-
arbeitungsgebühr von 20 € be-
schwert. Auch die ausbleibende 
Zahlung des Mitgliedsbeitrages 
kann zum Ausschluss eines Ver-
eins führen. Im Berichtszeitraum 
2022 – 2023 wurde aus diesem 
Grund kein Verein ausgeschlossen.
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  �DFBnet Verein

  �DFBnet Verein / DFBnet Finanz

  �DFBnet Finanz

Seminare zur Mitgliederverwaltung

Für (neue) Anwender der DFBnet Verein - Mitgliederverwaltung - online

Sie arbeiten neu in der Mitgliederverwaltung von DFBnet Verein oder sind noch unsicher im Umgang der vielen 
Möglichkeiten? - Dann sind sie hier genau richtig!  In diesem Seminar beschreiten wir erste Schritte von der Mit-
gliederverwaltung bis zum Beitragseinzug, der Rechnungsstellung und der Bestandserhebung sowie möglichen 
Auswertungen und Listen.

Internetbasierte Anwendung zur Finanzbuchhaltung, speziell für Vereine 

In der Online-Schulung führen wir einmal komplett durch das Programm und stellen verschiedene Funktionen vor. 
Zielgruppe sind sowohl Neulinge auf dem Gebiet der Vereins-Finanzbuchhaltung, als auch Profis.

Für Experten der DFBnet Verein - Mitgliederverwaltung - online

Im Seminar für Experten nimmt unsere Referentin die Themen und Anregungen von den Teilnehmenden auf und 
gestaltet das Seminar so, dass an diesem Abend möglichst keine Fragen offen bleiben und allen Anwesenden in 
ihrer täglich Arbeit im Verein geholfen werden kann.

KONTAKT 
Luise Zobel
zobel@rsbhannover.de
0511 800 79 78-71

KONTAKT 
Luise Zobel
zobel@rsbhannover.de
0511 800 79 78-71

KONTAKT 
Dagmar Ernst
ernst@rsbhannover.de
0511 800 79 78-0

Datum:	 07. November 2024
Uhrzeit:	 18:00 - 20:15 Uhr
Kursnummer:	 34760
Seminarkosten:	 10 €

Datum:	 12. November 2024
Uhrzeit:	 18:00 - 20:15 Uhr
Kursnummer:	 34764
Seminarkosten:	 10 €

Datum:	 27. November 2024
Uhrzeit:	 18:00 - 20:15 Uhr
Kursnummer:	 34796
Seminarkosten:	 10 €

Bei DFBnet Verein bzw. DFBnet Fi-
nanz handelt es sich um internetba-
sierte Anwendungen zur Mitglieder-
verwaltung bzw.Finanzbuchhaltung, 
die speziell auf die Anforderungen 
von Vereinen ausgerichtet ist. Die 

OnlineSoftware DFBnet Verein dient 
der Mitglieder, Abteilungs- und Bei-
tragsverwaltung. DFBnet Finanz er-
gänzt das mehrspartenfähige Pro-
gramm um eine professionelle 
Finanzbuchhaltung für Vereine. Ver-

schiedene Aufgaben der Vereinsver-
waltung können damit effektiv und 
zeitgemäß bewältigt werden. Seit 
mittlerweile 2017 bietet der RSB 
eine Seminarreihe für Vereinsvertre-
ter:innen an. 



23

S
P

O
R

T
T

A
G

Handlungsfeld  
Sportentwicklung

Katharina Lika,  
Vorstand  

(Sportentwicklung)

Luise Zobel, 
Geschäftsstellen- 

mitarbeiterin 
(Sportentwicklung)

Steffen Heber, 
Sportreferent 
(Sport- und 

Vereinsentwicklung)

Felix Decker, 
Sportreferent 
(Bildung und 
Sportjugend)

  �FrauenSportTage

Unser jährlich stattfindender Frau-
ensporttag erfreut sich nach wie 
vor ungebremster Beliebtheit. Auch 
in den Jahren 2022 und 2023 konn-
ten wir ca. 350 Frauen die Möglich-
keit geben, sich sowohl an traditio-
nellen Sportangeboten als auch an 
Trendsportarten auszuprobieren. 
Hier versucht das Team der Sport-
entwicklung im Vorfeld einen aus-
geglichenen Mix zu finden und die 
entsprechenden Übungsleiter:in-
nen anzuwerben, um den Frauen 

einen sportlich vielfältigen Tag zu 
ermöglichen.
Als besonderes Highlight wurde in 
der 4. Zeitschiene ein gemeinsa-
mer Abschluss mit Snack und Ge-
tränken angeboten. Die Teilneh-
mer:innen nutzten diese Möglich- 
keit, um sich bei bestem Wetter un-
tereinander auszutauschen und 
über die unterschiedlichen Verein-
sangebote zu diskutieren. Insge-
samt nahmen 326 Frauen teil. Jähr-
lich sind ca. 16 % Erstteilnehmerinnen 

beim FST, von denen sich fast die 
Hälfte vorstellen kann, eines der ge-
testeten Sportangebote auch in ei-
nem Sportverein auszuüben. Für 
die Sportvereine gibt es hier noch 
Potenzial für sich zu werben. Der 
jährliche FST wird auch in den 
nächsten Jahren wieder angeboten 
werden, um den Frauen mit dem 
Motto: ausprobieren – kennenler-
nen – mitmachen   den Vereinssport 
näherzubringen.

  �Familiensporttage

Unser neues Veranstaltungsformat 
„Familiensporttag” wurde 2022 
erstmalig mit einem bunten Pro-
gramm für die ganze Familie und für 
Jung und Alt beim TSV Kolenfeld 
angeboten. Die Besucher:innen 
konnten sowohl in den Kursen das 
Sportangebot des jeweils kooperie-

renden Vereins kennenlernen als 
auch den großen Fun-Park austo-
ben, welcher auf dem angrenzen-
den Außengelände mit vielfältigen 
Stationen der RSB-Sportjugend 
aufgebaut wurde. 2023 konnten wir 
dieses Angebot ausweiten und ins-
gesamt drei Familiensporttage an-

bieten. So konnte beim TSV Kolen-
feld, dem WSV Steinhuder Meer in 
Mardorf und beim MTV Immensen 
den Gästen ein abwechslungsrei-
cher und spannender Tag mit Sport, 
Spiel und Spaß angeboten werden. 

  �Interkulturelle FrauenSportTage

Der interkulturelle Frauensporttag 
ist ein Erlebnissporttag, bei dem 
Frauen mit und ohne Migrationshin-
tergrund die Möglichkeit haben, 
Sport und Bewegungsangebote in 
geschützten Bewegungsräumen 
kennenzulernen und auszuprobie-
ren. Dabei bietet die kleine Schwes-
ter unseres FrauenSportTages un-
seren Vereinen die Möglichkeit, ihr 

eigenes Sportangebot zu präsen-
tieren und dabei zusätzlich eine 
neue Zielgruppe zur Mitgliederge-
winnung anzusprechen. Der TuS 
Empelde veranstaltete am 25. No-
vember 2023 zum wiederholten Mal 
einen interkulturellen Frauensport-
tag in den Turnhallen der Marie-Cu-
rie-Schule in Empelde. 30 Frauen 
folgten der Einladung der Ver-

einsvertreterinnen und testeten die 
angebotenen SportWorkshops. Bis 
zu vier davon konnten die Frauen 
während des Tages absolvieren. 
Auch für das leibliche Wohl hatte 
der Verein umfangreich gesorgt 
und konnte dafür die Räumlichkei-
ten des Quartierstreffs vor Ort nut-
zen.
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  OsterAktivTage

Durch die Umstände der pandemi-
schen Zeit war bei vielen Menschen 
der Sport zu kurz gekommen. Dem 
wollten wir 2022 durch eine ge-
meinsame sportliche Aktion an der 
frischen Luft entgegengewirken. 
Alle Sportvereine waren aufgeru-
fen, an der kostenlosen Bewe-
gungsaktion teilzunehmen und 
möglichst viele Mitglieder, aber 
auch potenzielle „Noch-Nicht-Mit-
glieder“ zu den OsterAktivTagen zu 
motivieren. Wir wollten gemeinsam 
mit unserem Kooperationspartner, 
der BKK24, erreichen, dass alle im 
Zeitraum von Karsamstag bis Os-
termontag Sport machen. Jeder für 
sich, aber doch alle zusammen. 
Egal ob Joggen, Inliner oder Kanu 
fahren, Ostereiersuche im Garten, 
Outdoor-Workout, Radfahren, Rei-
ten, Spaziergang mit oder ohne 

Hund, Walking - die sportliche Be-
tätigung, Strecke und Zeit waren 
dabei völlig egal: Hauptsache, je-
de:r bewegte sich im Aktionszeit-
raum mindestens 30 Minuten in der 
Natur. Eine Teilnahme lohnte sich in 
mehrfacher Hinsicht: Neben der 
Tatsache, dass jede:r etwas für sei-
ne Gesundheit tun konnte, gab es 
als Erinnerung an die Aktion eine 
Teilnahmeurkunde, auf der die je-
weilige Bewegungsform inklusive 
Zeit vermerkt war. Darüber hinaus 
bestand für jede:n die Chance auf 
tolle Sachpreise. Voraussetzung 
dafür war das anschließende Hoch-
laden eines Dokumentationsbildes 
während der Frischluft-Aktion, auf 
dem die Startnummer zu sehen 
war. Hunderte von Fotos gingen ein 
und zauberten dem Orga-Team des 
RSB bei der Auswertung ein freudi-

ges Lächeln ins Gesicht. Vor allem 
auch aufgrund der Kreativität, wie 
die Startnummern in Szene gesetzt 
wurden. Im Jahr 2023 gab es zwar 
keine oder nur noch wenige Ein-
schränkungen im öffentlichen Le-
ben, dennoch wollten wir den Trend 
weiterhin unterstützen und fanden 
die Idee gut, einen Anreiz zum ge-
meinsamen Bewegen aufrechtzu-
erhalten und zu fördern. Es gab 
eine gelungene Wiederholung, bei 
der abermals hunderte von Men-
schen über die Ostertage aktiv wa-
ren und sich insgesamt 52.471 Mi-
nuten bewegten. Nach den vielen 
positiven Rückmeldungen war für 
das RSB-Orga-Team schnell klar, 
dass es auch im nächsten Jahr wie-
der eine Neuauflage geben soll.

  Inklusives Sportnetzwerk (ISMIV)

Das Netzwerk unterstützte seine 
Mitglieder die Special Olympics 
Niedersachsen (SON) und die Lan-
deshauptstadt (LHH) bei ihrer Auf-
gabe als Hosttown im Rahmen der 
Special Olympics World Games 
(SOWG) vom 17.-25.06.2023. Ein 
Drei-Tages-Programm brachte den 
Sportler:innen und Begleiter:innen 
Hannover mit Bevölkerung und Ei-

genheiten näher, dazu gehörte 
auch eine Begegnung mit Vereinen 
und Organisationen im Erika 
Fisch-Stadion, bei der sich das 
Netzwerk vor Ort beteiligte be-
vor sie den Weg zu den ei-
gentlichen Wettkämpfen in 
Berlin antreten. 

  Integration - Die gute Idee zählt

In Sachen Teilhabe und Chancen-
gleichheit gibt es bekanntermaßen, 
insbesondere für neu in unserer 
Mitte dazu gekommene Menschen 
mit und ohne Kriegs-und Fluchter-
fahrung, vielerorts Bedarfe, die 
durch zielgerichtete Projekte be-
dient und verbessert werden könn-

ten. An guten Ideen für passende 
Projekte mangelt es nicht. Oftmals 
liegt das Problem vielmehr darin 
begründet, dass für die Realisie-
rung dieser Projektideen ganz ein-
fach das nötige Geld fehlt. Das 
Problem beschränkt sich dabei 
nicht auf das bloße Prozedere der 

Mittelbeschaffung, sondern beginnt 
vielmehr schon am Anfang mit der 
Frage: an wen kann ich mich für 
eine Förderung wenden? 
Daher ist es von immenser Bedeu-
tung, dass die Helfer:innen, die die 
Bedarfe und Möglichkeiten der Men-
schen vor Ort kennen, wissen, an 

  �Walderwachen

Unser neues Seminar „Walderwa-
chen“ entführte die Teilnehmenden 
in den frühen Morgenstunden in 
den Wald, um ihn mit allen Sinnen 
zu erleben und den trendigen 
Schlagworten wie Naturerfahrung, 
Achtsamkeit und Wahrnehmung 

auf den Grund gehen. In diesem 
Seminar boten wir den Teilnehmen-
den die Möglichkeit, die entspan-
nenden, heilenden und gesund-
heitsfördernden Aspekte der Natur 
in verschiedenen Angeboten aus-
zuprobieren und die Referentinnen 

gaben Anregungen für die eigene 
sportliche Freizeitgestaltung in der 
Natur. Bei einem gemeinsamen 
Frühstück im Naturfreundehaus 
fand nach den Workshops ein mun-
terer Erfahrungsaustausch unter 
den Teilnehmenden statt.
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  �Fachverbände

Auch mit den Fachverbänden ste-
hen wir im regelmäßigen Austausch 
und versuchen gemeinsam die Pro-
bleme bei der Ausbildung und beim 

Einsatz von Übungsleiter:innen und 
von fehlenden Hallenzeiten Lösun-
gen für alle zu erarbeiten.

  Sport verbindet Menschen - Aktiv für Geflüchtete

Unter dem Motto „Sport verbindet 
Menschen – Aktiv für Geflüchtete“ 
unterstützt der LSB Sportvereine 
aus der Finanzhilfe des Landes 
Niedersachsen, die sich für Ge-
flüchtete engagieren wollen. Unter 
anderem erhalten Vereine in einem 

welche Stellen sie sich wenden kön-
nen, wenn sie Unterstützung benöti-
gen. Und hier knüpfte die Veranstal-
tung „Die Gute Idee zählt“ mit Infos 
zu Finanzierungsmöglichkeiten von 
Projekten im Kontext Vielfalt und Teil-
habe an. Neben dem Gastgeber, der 
Koordinierungsstelle Migration und 
Teilhabe der Region Hannover, wa-
ren auch das Kulturbüro Sachgebiet 

Grundsatzangelegenheiten der Ein-
wanderung der Landeshauptstadt 
Hannover, die Nieder- 
sächsische Lotto-Sport-Stiftung, der 
Landesjugendring Niedersachsen 
e.V. (4Generation), die Servicestelle 
Familienförderung der Region Han-
nover als auch wir als Regionssport-
bund zusammen mit unserem Dach-
verband, dem LandesSportBund 

Niedersachsen e.V. (LSB) vertreten.
Im Fokus standen bei uns vor allem 
Fördermöglichkeiten, die über die 
LSB-Richtlinie Integration im und 
durch Sport beantragt werden kön-
nen. Über 100 Teilnehmer:innen folg-
ten der Einladung und tauschten sich 
rege zu den Angeboten und Ideen 
aus. 

vereinfachten Antragsverfahren bis 
zu 500 € zur Integration geflüchte-
ter Menschen in den Sport. Um die 
Mittel noch zielgerichteter an die 
engagierten Vereine verteilen zu 
können, stellte der LSB dem 
Regionssportbund, wie schon in 

den Jahren 2015-2017 erfolgreich 
praktiziert (InterAktionSport), er-
neut für die Jahre 2022 und 2023 
ein eigenes Kontingent zur Vertei-
lung an die antragstellenden Verei-
ne zur Verfügung. Darüber konnten 
u.a. die Anschaffung von Sportklei-
dung und –ausrüstung, Fahrdiens-
te zu Trainings und Wettkämpfen, 
integrative Sportveranstaltungen 
oder Eintrittsgelder für Schwimm-
bäder bezuschusst werden. Insge-
samt konnten 35 Vereine mit mehr 
als 30.000 € unterstützt werden 
(siehe Übersicht). Das Programm 
wurde aufgrund der hohen Nach-
frage bis zum 30.06.2024 verlän-
gert.

Alle Kontaktdaten zu unseren Fachver-

bänden finden Sie auf unserer Home-

page unter: www.rsbhannover.de/rsb/

gremien/fachverbaende. Die Berich-

te unserer Fachverbände für die Jah-

re 2022-2023 befinden sich auf den 

Seiten 46 bis 60.



www.bkk24.de/bonus
DIE KRANKENKASSE
MIT ÜBER 90 EXTRAS!

JETZT BONUS KASSIEREN!

BKK24-ServiceCenter
Georgstraße 38
30159 Hannover

v.soysal@bkk24.de0511 8071-279

Es geht ganz einfach, denn mit unserem vielseitigen Bonusprogramm profi tiert die ganze Familie.

400 €
    Bonus und mehr 
           erhalten.

Vahdet Soysal 
„Länger besser leben.“-
Regionalleiter
für die Region Hannover

Jetzt wechseln 
und profi tieren!

ganz locker
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Um neue Sportabzeichen-Prü-
fer:innen auszubilden, die den Teil-
nehmer:innen des Deutschen 
Sportabzeichens die erforderlichen 
Leistungen auf den Sportplätzen 
abnehmen, organisiert der RSB 
jährlich Sportabzeichen-Prüfer:in-
nen-Seminare. Fand 2022 bei ei-
nem der Seminar der Theorieanteil 
noch online und nur der Praxisan-
teil beim SC Langenhagen in Prä-
senz statt, so konnte die Referentin 
Katharina Lika einen weiteren Lehr-
gang beim TuS Schwüblingsen be-
reits wieder komplett in Präsenz 

durchführen und konnte so mit bei-
den Lehrgängen 32 neue Prüfer:in-
nen für den Einsatz in den Vereinen 
ausbilden. Im Frühjahr 2023 fanden 
aufgrund der großen Nachfrage 
wieder zwei Seminare in Präsenz in 
Sehnde mit insgesamt 28 Prüfer:in-
nen statt. 
Die Teilnehmer:innen erlernen in den 
Seminaren die Grundsätze des 
Deutschen Sportabzeichens und die 
Abnahmebedingungen in den vier 
Leistungsgruppen und deren Al-
tersklassen kennen. Zusätzlich wer-
den sie über die gebotene Sicherheit 

und den Unfallschutz beim Training 
und der Abnahme sensibilisiert, er-
fahren Wichtiges über den Ablauf 
von der Abnahme der Leistungen bis 
zur Übergabe der Urkunden und er-
werben so die Prüfberechtigung zur 
Abnahme der Leistungen für das 
Deutsche Sportabzeichen. Damit die 
neuen Prüfer:innen das theoretische 
Wissen auch in der Praxis anwenden 
können, werden in den Seminaren 
die korrekte Ausführung der Übun-
gen und die entsprechenden Mes-
sungen auf dem Sportplatz veran-
schaulicht und geübt.

  �Sportabzeichen-Ehrungsveranstaltung

Aufgrund der vom DOSB erweiter-
ten Nachweisführung für die 
Schwimmfertigkeit im Deutschen 
Sportabzeichen konnten wir im 
Jahr 2022 keine Ehrungsveranstal-
tung durchführen. Dies wurde im 
November und Dezember 2023 mit 
zwei Verleihfeiern unter der Regie 
von Katharina Lika (Vorstand Spor-

tentwicklung) sowie Dagmar Ernst 
(Vorstand Vereinsentwicklung) und 
Ulf Meldau (Vorsitzender Sportpoli-
tik) nachgeholt. Die Verleihfeier für 
Vereine und Schulen für die Jahre 
2020, 2021 und 2022 fand am 
30.11.2023 im Treffpunkt Alt Laat-
zen mit ca. 40 Teilnehmenden statt.
Die langjährigen Sportabzeichen-Prü-

fer:innen sowie Absolvent:innen, wel-
che im Jahr 2021 oder 2022 ihr 50., 
55. oder sogar das 60. Sportabzei-
chen abgelegt haben, wurden am 
04.12.2023 von den Vorstandsmit-
gliedern ebenfalls im Treffpunkt Alt 
Laatzen für ihre beeindruckenden 
Leistungen geehrt.

  �Tagung bzw. Stammtisch der DSA-Beauftragten

Zunächst möchten wir uns bei den 
vielen engagierten Ehrenamtlichen 
aus den Vereinen bedanken, die 
sich für die Abnahme der Leistun-
gen für das Deutsche Sportabzei-
chen in den Vereinen einsetzen. 
Die Zusammenarbeit mit den 
DSA-Beauftragen aus den Verei-
nen hat sich in den letzten Jahren 
etabliert. Der Austausch von Infor-
mationen findet damit schnell und 
direkt per Telefon oder per E-Mail 

statt. Außerdem dient vor allem der 
jährlich stattfindende DSA-Stamm-
tisch der Sportabzeichen-Beauf-
tragten dem direkten Erfahrungs-
austausch und der Weitergabe von 
Vorgaben des DOSB und des LSB. 
Neben der Pflege der persönlichen 
Kontakte mit den Vereinsvertre-
ter:innen, der Weitergabe der für 
die Abnahmen von Sportabzei-
chen-Leistungen nötigen Informati-
onen und Unterlagen wird dort auch 

die Sportabzeichen-Statistik des 
vergangenen Jahres vorgelegt. Im 
Jahr 2022 erstellte der RSB 4.641 
und die vorläufige Urkundenzahl für 
das Jahr 2023 beläuft sich auf 
ebenfalls ca. 4.600 Urkunden für 
Erwachsene, Kinder und Jugendli-
che. Wir hoffen, dass wir den Tief-
punkt aufgrund der Corona-Pande-
mie nun überwinden werden und 
uns langsam wieder an die Zahlen 
der Vorjahre annähern können.

Deutsches Sportabzeichen
Das Deutsche Sportabzeichen ist 
eine Auszeichnung des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB). 
Der Fitnessorden für Alle ist die 
höchste Auszeichnung außerhalb 
des Wettkampfsports und wird als 

Leistungsabzeichen für überdurch-
schnittliche und vielseitige körperli-
che Leistungsfähigkeit verliehen. 
Für die Region Hannover ist der 
RSB zuständig für die Ausbildung 
neuer Prüfer:innen und die Beur-

kundung der abgelegten und von 
den Prüfer:innen dokumentierten 
Leistungen. Diese orientieren sich 
an den motorischen Grundfähigkei-
ten Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination.
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Handlungsfeld  
Öffentlichkeitsarbeit

Philipp Seidel, 
Referent für Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit

Hilke Haeuser,  
Vorstand (Öffentlichkeitsarbeit)

  RSB-Podcast ON´R´

  Social Media

  Imagefilm

  Homepage-Relaunch

Inzwischen ist der RSB-Podcast 
ON'R' als kurzweilige Audio-Wis-
sensplattform etabliert. Einmal im 
Monat lädt der Referent für Presse 
und Öffentlichkeitsarbeit Philipp 
Seidel Partnerinnen und Partner 
des organisierten Sports vors Mikro 

zu aktuellen Themen, Angeboten 
und Fördermöglichkeiten für Verei-
ne des Regionssportbundes Han-
nover (RSB). Mit dabei sind 
RSB-Vorstandsmitglieder und ihre 
Tandempartner:innen aus der Ge-
schäftsstelle im Haus des Sports, 

Vertreter:innen von anderen 
(Sport-)Organisationen, wie Verei-
nen, Sportringen und Fachverbän-
den sowie Stiftungen, weiteren 
Förderern und Politiker:innen. Lau-
schen erwünscht! Gerne mit Feed-
back und Themenvorschlägen!

Seit ein paar Jahren bespielen wir 
auch zusätzlich die Social Me-
dia-Plattformen Instagram und Fa-

cebook, um schneller Informatio-
nen zu streuen. Vermehrt setzt man 
inzwischen auf sogenannte Reels, 

also Kurzvideos bis 1 Minute Spiel-
länge, um auf Angebote hinzuwei-
sen.

Anfang 2023 war es endlich soweit. 
Wir konnten unseren Imagefilm 
"365" der Öffentlichkeit präsentie-
ren. Als Auftakt wurde der Sportkon-
gress ausgewählt. Das Bildmaterial 
spiegelt ein Veranstaltungsjahr wi-
der und gibt einen Eindruck über 
das breite Arbeitsfeld, das von den 

RSB-Tandem-Teams aus hauptbe-
ruflichen Mitarbeiter:innen der Ge-
schäftsstelle im Haus des Sports 
und des ehrenamtlichen Vorstands 
bedient wird. Für den Film begleite-
te das Filmteam der HANOVATORS 
das RSB-Team über mehr als ein 
Jahr. Die Bilder entstanden haupt-

sächlich in den Jahren 2021 und 
2022, aber auch zum Teil noch 2023. 
Inzwischen wurde der Film im Zuge 
des Website-Relaunch auch in 
Deutsche Gebärdensprache (DGS) 
übersetzt. Die Übersetzung wurde 
gefördert durch die Aktion Mensch 
und die Region Hannover.

Wie eben erwähnt fand in den Jah-
ren 2021-2023 ein Homepage-Re-
launch statt. Wir wollten unserer 
Vorreiterrolle gerecht werden und 
eine möglichst barrierefreie Home-
page anbieten. In diesem Zuge gibt 

es Infos in Leichter Sprache und 
erste Filme wurden in Deutsche 
Gebärdensprache übersetzt. Wir 
sind froh, über die stabile Home-
page und sagen vor allem Danke 
an das Team active elements. Die 

Erstellung der barrierefreien Home-
page wurde gefördert durch die 
Aktion Mensch und die Region 
Hannover.
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  Info@bende

  RSB App

  Tag der Niedersachsen

  Entdeckertag

  Sparkassen-Laufpass der Region Hannover

Zunächst widmeten wir uns Ende 
2022 dem Thema Vereinsapp. Der 
DOSB hat eine Kooperation mit der 
Firma vmapit, die 1.000 Vereinen – 
1.000 Apps gestalten. Die Gestal-
tungskosten fallen dabei weg. Für 
den Info@bend „Vereinsapp“ konn-
te der Geschäftsführer der Firma 
vmapit gewonnen werden. Dieser 
war live zugeschaltet. Die Veran-
staltung wurde aus dem Haus des 

Sports organisiert. Es war ein On-
line-Meeting via Zoom.
Ende 2023 war dem Thema Ver-
einsWebsite gewidmet. Der DOSB 
hatte Ende 2023 darüber informiert, 
dass es eine neue Aktion „Sport-
deutschland – Die Vereinswebsite“ 
gibt, die den Vereinen zur Verfü-
gung steht. Die Firma Netzcocktail 
ist DOSB-Kooperationspartner. Und 
wir konnten für eine Hybridveran-

staltung den Geschäftsführer 
Marc-Henning Hütte gewinnen. In 
den Räumen des VfL Grasdorf prä-
sentierte Herr Hütte sein Produkt 
und ging auf die Fragen der Anwe-
senden vor Ort sowie der live via 
Zoom-Meeting Zugeschalteten ein. 

Ende 2023 wurde dann das Thema 
RSB App konkreter und erfolgreich 
umgesetzt. In guter Zusammenar-
beit mit unserem Website-Hosting 
Team von active elements und der 

Fa. vmapit konnte schnell ein erster 
Entwurf gestaltet werden, der die 
Wünsche des RSB berücksichtigt. 
Nun gibt es eine Plattform, die es 
allen Vereinsengagierten ermög-

licht, auf schnelle Art und Weise 
gebündelt auf die Informationen 
des RSB zuzugreifen. Möglich wur-
de dies durch die Förderung der 
DSEE. 

Am 10.06. konnte von Freitag bis 
Sonntag das verschobene Jubilä-
umsfest zum „37. Tag der Nieder-
sachsen“ rund um den Maschsee 
und Neue Rathaus stattfinden. Re-
gionssportbund und Stadtsport-
bund hatten einen gemeinsamen 
Stand in der Culemannstraße in 

In 2023 beteiligten und unterstütz-
ten verstärkt die Jubiläumsausga-
be des Sparkassen-Laufpasses 
der Region Hannover. Zu diesem 
Anlass nahmen wir mit der Chefor-
ganisatorin und Initiatorin Stefanie 
Eichels eine Podcastfolge auf. Am 
Ende gab es mit 37 Veranstaltun-
gen jede Menge Lauferlebnisse, 
mit der die Region laufend erkundet 
werden konnte. 

Nähe der Maschteiche. Viele Besu-
chende nutzen die Gelegenheit, um 
an unseren Mitmachangeboten wie 
Sportabzeichen-Abnahme (vor al-
lem die Disziplinen Seilspringen 
und Standweitsprung), Sportkom-
pass oder Aerotrimm, Speedsta-
cking oder Mini-Tischtennis teilzu-

Jedes Jahr übernimmt das Team 
von Stadtsportbund und Regions-
sportbund im Rahmen des Entde-
ckertages der Region Hannover die 
Organisation der Sportmeile ent-
lang der Georgsstraße und bietet 

hier und auf der Sportbühne zu-
sammen mit Vereinen und Fachver-
bänden ein abwechslungsreiches 
Programm an. Vielleicht wäre eine 
Teilnahme an der Aktion Sportfüh-
rerschein und die Möglichkeit zur 

Präsentation auf der Bühne ja auch 
etwas für Ihren Verein?
www.sportregionhannover.de/ 
entdeckertag

nehmen und auszuprobieren. Als 
kleinen Anreiz oder Belohnung 
hatten wir von der Sportjugend 
Popcorn im Angebot.
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Handlungsfeld  
Sportringe

Petra Busche, 
Geschäftsstellenmitarbei-

terin (Sportringe)

Jonas Elbeshausen,  
Geschäftsstellenmitarbeiter 

(Sportstättenbau und 
Förderungen)

Carsten Elges,  
Vorstand (Sportringe)

In den 20 uns angehörenden Kom-
munen bestehen 16 Sportringe, die 
als Bindeglied zwischen dem RSB 
und der Verwaltung vor Ort dienen. 
Die Sportringe sehen sich auch als 
Interessengemeinschaft oder Ar-
beitsgemeinschaft der Sportverei-
ne und sind zum Teil als eingetrage-
ne Vereine organisiert. Auch die 
Aufgaben der Sportringe sowie die 
Zusammenarbeit mit der jeweiligen 
Kommune sind sehr unterschied-
lich. Manche Sportringe sind für die 
Hallenverwaltung zuständig, orga-
nisieren die alljährlichen Sport-
lerehrungen oder prüfen und verge-
ben sogar die Zuschüsse der 
jeweiligen Kommune an die Verei-
ne.
Pro Jahr treffen sich die Sportring-
vertretenden mindestens zweimal. 

In diesen Sitzungen erfahren die 
Anwesenden die neusten Entwick-
lungen im Bereich der Sportverwal-
tung des RSB/LSB wie z.B. die 
neue Richtlinie zur Sportstätten-
bauförderung oder neue Projekte 
und deren Umsetzung. Im Gegen-
zug dazu berichten die Sportring-
vertretenden über die Sorgen ihrer 
Vereine und auch über ihre Zusam-
menarbeit mit der Verwaltung. 
Im Frühjahr 2022 wurde die Förder-
möglichkeit „Crowdfunding“ sowohl 
mit der Volksbank Hannover als 
auch der Volksbank eG Hildes-
heim-Lehrte-Pattensen jeweils on-
line vorgestellt. In einer weiteren 
Sitzung im Jahr 2022 standen die 
Themen Prävention – Kinder im 
Verein stärken, Förderprogramme, 
Kommunale Sportförderung und 

Sport in Coronazeiten auf der 
Tagesordnung.
Nachdem in den Pandemiejahren die 
Sitzungen der Sportringe nur online 
stattfanden, konnte im Mai 2023 wie-
der eine Präsenzsitzung durchge-
führt werden. Die Sportringvorsit-
zenden tauschten sich über die 
Themen Ganztagsschule in Grund-
schulen, Energiekosten und weite-
re Fördermöglichkeiten für Vereine 
aus.
Ab dem Frühjahr 2023 begannen 
auch wieder die Präsenzveranstal-
tungen in den einzelnen Sportrin-
gen. Carsten Elges nahm an mög-
lichst allen der 26 Sitzungen teil, um 
Meinungen, Kritik und Anregungen 
der Vereine zu sammeln und ggf. im 
RSB-Vorstand zur Diskussion zu 
stellen.

Handlungsfeld  
Sportjugend

Felix Decker, 
Sportreferent (Bildung und 

Sportjugend)

Nadine Andres,  
Vorstand (Sportjugend) 

HINWEIS: 
Den Bericht der Sportjugend finden Sie ab Seite 79
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Handlungsfeld  
Sportjugend

SportRegion

Die vom LSB Niedersachsen im 
Jahr 2015 aus den 47 Kreis-, 
Regions- und Stadtsportbünden 
gebildeten Sportregionen für eine 
flächendeckende Arbeit in den 
Handlungsfeldern Vereins- und Or-
ganisationsentwicklung, Sportent-
wicklung, Bildung und Sportjugend 
geknüpft an eine Förderung von 
Sportreferenten mit entsprechen-
den Personalkostenzuschüssen 
sollte in 2020/2021 überdacht und 
verbessert werden. 
Vertretende des RSB waren hierzu 
in verschiedenen Arbeitsgruppen 
vertreten. Die Arbeit endete mit 

dem Kongress „Wir gestalten den 
Sport in Niedersachsen - Sportor-
ganisation vor Ort!" am 24.06.23 
ohne ein zufriedenstellendes Er-
gebnis. Der LSB hat vielmehr eine 
neue AG ins Leben gerufen, die 
jetzt bis Ende 31.12.25 eine Lösung 
für alle Beteiligten präsentieren 
möchte. Wir warten gespannt auf 
diesen Tag. Bis dahin wird der RSB 
vom LSB eine Förderung von zwei 
Vollzeitstellen für Sportreferenten 
erhalten.
Die Zusammenarbeit mit dem 
Stadtsportbund Hannover ist auf 
die Handlungsfelder Sportjugend 

und Bildung fokussiert. In den 
Handlungsfeldern Vereins- und 
Sportentwicklung hat man im Lauf 
der Zeit festgestellt, dass es sinn-
voller und effektiver ist, dass jeder 
Sportbund für sich diese Themen-
felder abdeckt. Was nicht bedeutet, 
dass in diesen Handlungsfeldern 
keine Zusammenarbeit stattfindet.
Die Region Hannover unterstützt 
die SportRegion Hannover dan-
kenswerterweise jährlich mit einem 
Betrag von 10.000 €.

  Bildung

  Bewegungs-Pass

Die Kooperation mit dem Stadt- 
sportbund Hannover (SSB), die so-
genannte SportRegion, besteht 
weiterhin im Handlungsfeld Bil-
dung. Auf drei Personen sind die 
Bildungsthemen entsprechend ver-
teilt. Der SSB bedient den Bereich 
Übungsleiter-B mit Ilka Winkler und 
den Bereich Übungsleiter-C mit 
Anne Nyhuis. Der Regionssport-
bund ist für die Organisation der 
Qualifix-Seminare zuständig und 
führt eine weitere Übungsleiteraus-
bildung durch.

Ansprechpartner ist Felix Decker.
In beiden der vergangen zwei Jah-
ren wurden jeweils zwei Übungslei-
ter-C und eine Übungsleiter-B Aus-
bildung angeboten. Die Konzeption 
der C-Ausbildung wurde durch den 
LSB ein wenig angepasst. Die Mo-
dule C-30, C-40 Kinder oder Er-
wachsene und C-50 Flex, ersetzen 
die Grund-, Aufbau- und Spezial- 
blocklehrgänge. Zudem wurden di-
verse Fortbildungen für alle 
Übungs- und Jugendleiter zu unter-
schiedlichen Themen angeboten. 

Für die Vereinsführungskräfte gibt 
es auch jedes Jahr einen bunten 
Mix aus Themen für die Vorstands-
arbeit. Ein großer Teil findet davon 
mittlerweile online statt. Die Tages-
seminare sind aber weiterhin Prä-
senzseminare.
Ein besonderes Highlight ist das 
ÜL-C Modul „Erlebnissport Out-
door“ in Österreich, das nach der 
Coronapause 2023 wieder durch-
geführt worden ist.

Ausgehend von einer Aktion der 
SG Letter 05 aus dem Jahr 2015 
zielt der Bewegungs-Pass darauf 
ab, Elterntaxis vor den Einrichtun-
gen wie Schulen und Kindergärten 
zu reduzieren mit dem tollen Ne-

beneffekt, dass auch die Verkehrs-
sicherheit geschult wird. Unterstützt 
durch die Stiftung Hannoversche 
Volksbank, die Region und die Lan-
deshauptstadt Hannover und meh-
reren Partnern werden jedes Jahr 

nach den Osterferien die Bewe-
gungs-Pässe an die angemeldeten 
Schulen und Kindergärten verteilt. 
Die Nachfrage ist nach wie vor 
groß, sodass jedes Jahr knapp 
20.000 Pässe verteilt werden.
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Sie benötigen eine individuelle
Beratung bei Ihren
Jahresabschlüssen, im
Gemeinnützigkeitsrecht, bei
Vereinsfusionen oder bei einer
Vereinsneugründung?

Sie wünschen Unterstützung bei
Prüfungen seitens des Finanzamtes
oder der Deutschen
Rentenversicherung?

Wir können und wollen Ihnen helfen!

Vertrauen Sie auf unsere Erfahrung,
wenn es um die Angelegenheiten
Ihres Sportvereins geht.

Neben einer komplett digitalisierten
Finanzbuchhaltung bieten wir Ihnen
auch ein vollumfängliches und
ebenfalls digitales Personalbüro an.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Bilder: Canva

wir
sin

d stARK
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  Soziale Talente im Sport

  Prävention - Schutz vor sexualisierter Gewalt im Sport

  FSJ im Sport

Das Projekt „Soziale Talente im 
Sport“, die Auszeichnung für Jun-
ges Engagement im Sport, fand 
auch seine Fortsetzung im Be-
richtszeitraum. Es dient dazu, junge 

Menschen für ihr Engagement im 
Sportverein zu ehren. In zwei Al-
tersklassen (14 bis 17 und 18 bis 21 
Jahren) können die Vereine ihre 
jungen Engagierten im Zeitraum 

September-Oktober nominieren, im 
November-Dezember findet die Vo-
tingphase (online), die Ehrungsver-
anstaltung immer zu Beginn des 
Jahres statt.

In diesem Handlungsfeld arbeiten 
wir im Tandem mit der Beratungs-
stelle Violetta und einer freien Refe-
rentin zusammen. Einmal im Jahr 
bieten wir eine Infoveranstaltung 

zum Thema für alle Interessierten 
an. Zudem gibt es die Möglichkeit 
für Vereine, sich bei der Erstellung 
eines Schutzkonzepts unterstützen 
zu lassen. Die Sportjugend Nieder-

sachsen hat hierfür sechs Baustei-
ne entwickelt, die mit dem RSB 
gemeinsam durchgeführt werden.

Unsere FSJler sind in ihrem Jahr 
bei uns verpflichtet, ein Projekt für 
die Sportjugend durchzuführen. So 
widmete sich Justin Schultz im Jahr 
2022 dem Projekt „Gesunde Brot-
dose“ an einer Grundschule in der 

Region Hannover. Maurice Pyttlik 
im Jahr 2023 einer Ballsport-AG mit 
Sportarten, die sonst nicht auf dem 
Stundenplan stehen. 
Darüber hinaus bieten mittlerweile 
beide Sportjugenden Ferienfreizei-

ten für alle Kinder in der Region 
Hannover an. Insgesamt läuft die 
Zusammenarbeit sehr gut. Sowohl 
die Haupt- als auch Ehrenamtlichen 
sind im regelmäßigen Austausch.

Ihre Ansprechpartner:innen

Handlungsfeld Bildung  
Qualifix
RSB Geschäftsstelle
Felix Decker 
decker@rsbhannover.de
0511/800797841

Handlungsfeld Bildung  
Ausbildung 
Übungsleiter-B
SSB Geschäftsstelle 
Ilka Winkler
i.winkler@ssb-hannover.de
0511/12685305

Handlungsfeld Bildung  
Ausbildung Übungsleiter-C  
und Sportentwicklung
SSB Geschäftsstelle
Anne Nyhuis
a.nyhuis@ssb-hannover.de
0511/12685306

Handlungsfeld 
Jugend
RSB Geschäftsstelle
Felix Decker
decker@rsbhannover.de
0511/800797841

Handlungsfeld 
Vereinsentwicklung 
SSB Geschäftsstelle
Lena Rathmann
l.rathmann@ssb-hannover.de
0511/12685307

Handlungsfeld Sport-  
und Vereinsentwicklung
RSB Geschäftsstelle
Steffen Heber
heber@rsbhannover.de
0511/800797835

Aktuelle Veranstaltungen, Termine und Aktionen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.sportregionhannover.de
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Vermögensaufstellung in Euro zum 31. Dezember 2022 

A. Anlagevermögen
II. Sachanlagen

1. Grundstücke. grundstücksgleiche Rechte und Bauten 36.808,08 
2. Technische Anlagen und Maschinen 1.048,21 
3. Andere Anlagen. Betriebs- und Geschäftsausstattung 66.785,18 
4. Fahrzeuge, Transportmittel 4.883,06 

Summe II. Sachanlagen 109.524,53 

III. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 1.351,13 
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 517.500,00 

Summe III. Finanzanlagen 518.851,13 

Summe A. Anlagevermögen 628.375,66 
B. Umlaufvermögen

I. Vorräte
3. Fertige Erzeugnisse und Waren 2.212,15 

Summe I. Vorräte 2.212,15 

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
4. Sonstige Forderungen 1.127,39 

Summe II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.127,39 

IV. Kassenbestand, Bankguthaben 276.694,35 

Summe B. Umlaufvermögen 280.033,89 

Summe Aktiva 908.409,55 

A. Vereinsvermögen
I. Kapital 758.979,56 

V. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 5.863,16 

Summe A. Vereinsvermögen 764.842,72 
B. Rückstellungen

I. Sonderposten mit Rücklageanteil 130.305,93 

Summe B. Rückstellungen 130.305,93 
C. Verbindlichkeiten

7. sonstige Verbindlichkeiten 13.260,90 

Summe C. Verbindlichkeiten 13.260,90 

Summe Passiva 908.409,55 

Jahresabschluss 2022
mit Kassenprüfungsbericht 
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Bereich EUR Budget
Ideeller Bereich
Einnahmen ideeller Bereich
Vereinsbeiträge 973.087,37 € 975.150,00 €
Teilnahmegebühren 11.260,00 € 11.890,00 €
Teilnahmegebühren Jugend 7.350,00 € 10.000,00 €
Spenden 7.114,28 € 7.064,28 €
Zuschüsse LSB 582.593,44 € 600.250,00 €
Zuschüsse Region 202.413,12 € 225.300,00 €
Zuschüsse Jugend 67.668,68 € 69.500,00 €
Sonstige Zuschüsse 15.776,75 € 57.500,00 €
Sonstige Einnahmen 114.263,39 € 13.000,00 €
Summe Einnahmen ideeller Bereich 1.981.527,03 € 1.969.654,28 €

Kosten ideeller Bereich
Verbandsbeiträge -610.531,99 € -611.000,00 €
Personalkosten -496.896,05 € -516.800,00 €
Raumkosten -29.091,70 € -37.826,40 €
Geschäftsbedarf -25.726,52 € -31.700,00 €
Kommunikationskosten -18.987,44 € -11.473,44 €
Beiträge und Versicherungen -2.656,84 € -2.725,00 €
Kfz-Kosten -4.027,56 € -4.484,00 €
Aufwandsentschädigungen -12.833,51 € -13.830,00 €
Öffentlichkeitsarbeit -25.439,12 € -29.000,00 €
Mitgliederpflege -606.351,62 € -652.400,00 €
Jugendarbeit -56.801,44 € -73.400,00 €
Sonstige Kosten -77.572,60 € -39.350,00 €
Summe Kosten ideeller Bereich -1.966.916,39 € -2.023.988,84 €

Ergebnis Ideeller Bereich 14.610,64 € -54.334,56 €

Vermögensverwaltung
Einnahmen Vermögensverwaltung
Zinseinnahmen 2,02 € 0,96 €
Erträge aus Wertpapieren 2,03 € 2,75 €
Summe Einnahmen Vermögensverwaltung 4,05 € 3,71 €

Kosten der Vermögensverwaltung
Nebenkosten des Geldverkehrs -504,58 € -400,00 €
Summe Kosten der Vermögensverwaltung -504,58 € -400,00 €

Ergebnis Vermögensverwaltung -500,53 € -396,29 €

Zweckbetrieb
Einnahmen Zweckbetrieb
Einnahmen Sportabzeichen 1.710,47 € 8.000,00 €
Einnahmen Ferienfreizeiten (Jugend) 3.730,00 € 0,00 €
Sonstige Einnahmen 362,71 € 0,00 €
Summe Einnahmen Zweckbetrieb 5.803,18 € 8.000,00 €

Kosten Zweckbetrieb
Kosten Sportabzeichen -4.302,60 € -4.600,00 €
Kosten Ferienfreizeiten (Jugend) -20.200,49 € 0,00 €
Summe Kosten Zweckbetrieb -24.503,09 € -4.600,00 €

Ergebnis Zweckbetrieb -18.699,91 € 3.400,00 €

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Werbeeinnahmen 9.936,15 € 5.550,00 €
Werbeeinnahmen Jugend 0,00 € 1.878,15 €
Sonstige Einnahmen 516,81 € 4.896,00 €
Summe Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.452,96 € 12.324,15 €

Ergebnis Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.452,96 € 12.324,15 €

Ergebnis 5.863,16 € -39.006,70 €
Ausmachender Betrag Beitragsanpassung 38.663,40 €
Nach Beschluss Beitragsanpassung -343,30 €

Bezeichnung Bereich Einnahmen Ausgaben Ergebnis

Ideeller Bereich 1.981.527,03 -1.966.916,39 14.610,64

Vermögensverwaltung 4,05 -504,58 -500,53

Zweckbetrieb 5.803,18 -24.503,09 -18.699,91

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.452,96 0,00 10.452,96

Gesamtsumme 1.997.787,22 -1.991.924,06 5.863,16

Haushaltsabrechnung 2022

Bereich EUR Budget
Ideeller Bereich
Einnahmen ideeller Bereich
Vereinsbeiträge 973.087,37 € 975.150,00 €
Teilnahmegebühren 11.260,00 € 11.890,00 €
Teilnahmegebühren Jugend 7.350,00 € 10.000,00 €
Spenden 7.114,28 € 7.064,28 €
Zuschüsse LSB 582.593,44 € 600.250,00 €
Zuschüsse Region 202.413,12 € 225.300,00 €
Zuschüsse Jugend 67.668,68 € 69.500,00 €
Sonstige Zuschüsse 15.776,75 € 57.500,00 €
Sonstige Einnahmen 114.263,39 € 13.000,00 €
Summe Einnahmen ideeller Bereich 1.981.527,03 € 1.969.654,28 €

Kosten ideeller Bereich
Verbandsbeiträge -610.531,99 € -611.000,00 €
Personalkosten -496.896,05 € -516.800,00 €
Raumkosten -29.091,70 € -37.826,40 €
Geschäftsbedarf -25.726,52 € -31.700,00 €
Kommunikationskosten -18.987,44 € -11.473,44 €
Beiträge und Versicherungen -2.656,84 € -2.725,00 €
Kfz-Kosten -4.027,56 € -4.484,00 €
Aufwandsentschädigungen -12.833,51 € -13.830,00 €
Öffentlichkeitsarbeit -25.439,12 € -29.000,00 €
Mitgliederpflege -606.351,62 € -652.400,00 €
Jugendarbeit -56.801,44 € -73.400,00 €
Sonstige Kosten -77.572,60 € -39.350,00 €
Summe Kosten ideeller Bereich -1.966.916,39 € -2.023.988,84 €

Ergebnis Ideeller Bereich 14.610,64 € -54.334,56 €

Vermögensverwaltung
Einnahmen Vermögensverwaltung
Zinseinnahmen 2,02 € 0,96 €
Erträge aus Wertpapieren 2,03 € 2,75 €
Summe Einnahmen Vermögensverwaltung 4,05 € 3,71 €

Kosten der Vermögensverwaltung
Nebenkosten des Geldverkehrs -504,58 € -400,00 €
Summe Kosten der Vermögensverwaltung -504,58 € -400,00 €

Ergebnis Vermögensverwaltung -500,53 € -396,29 €

Zweckbetrieb
Einnahmen Zweckbetrieb
Einnahmen Sportabzeichen 1.710,47 € 8.000,00 €
Einnahmen Ferienfreizeiten (Jugend) 3.730,00 € 0,00 €
Sonstige Einnahmen 362,71 € 0,00 €
Summe Einnahmen Zweckbetrieb 5.803,18 € 8.000,00 €

Kosten Zweckbetrieb
Kosten Sportabzeichen -4.302,60 € -4.600,00 €
Kosten Ferienfreizeiten (Jugend) -20.200,49 € 0,00 €
Summe Kosten Zweckbetrieb -24.503,09 € -4.600,00 €

Ergebnis Zweckbetrieb -18.699,91 € 3.400,00 €

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

Ergebnis Planung
Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Werbeeinnahmen 9.936,15 € 5.550,00 €
Werbeeinnahmen Jugend 0,00 € 1.878,15 €
Sonstige Einnahmen 516,81 € 4.896,00 €
Summe Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.452,96 € 12.324,15 €

Ergebnis Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.452,96 € 12.324,15 €

Ergebnis 5.863,16 € -39.006,70 €
Ausmachender Betrag Beitragsanpassung 38.663,40 €
Nach Beschluss Beitragsanpassung -343,30 €

Bezeichnung Bereich Einnahmen Ausgaben Ergebnis

Ideeller Bereich 1.981.527,03 -1.966.916,39 14.610,64

Vermögensverwaltung 4,05 -504,58 -500,53

Zweckbetrieb 5.803,18 -24.503,09 -18.699,91

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.452,96 0,00 10.452,96

Gesamtsumme 1.997.787,22 -1.991.924,06 5.863,16
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Bereich EUR Budget
Ideeller Bereich
Einnahmen ideeller Bereich
Vereinsbeiträge 973.087,37 € 975.150,00 €
Teilnahmegebühren 11.260,00 € 11.890,00 €
Teilnahmegebühren Jugend 7.350,00 € 10.000,00 €
Spenden 7.114,28 € 7.064,28 €
Zuschüsse LSB 582.593,44 € 600.250,00 €
Zuschüsse Region 202.413,12 € 225.300,00 €
Zuschüsse Jugend 67.668,68 € 69.500,00 €
Sonstige Zuschüsse 15.776,75 € 57.500,00 €
Sonstige Einnahmen 114.263,39 € 13.000,00 €
Summe Einnahmen ideeller Bereich 1.981.527,03 € 1.969.654,28 €

Kosten ideeller Bereich
Verbandsbeiträge -610.531,99 € -611.000,00 €
Personalkosten -496.896,05 € -516.800,00 €
Raumkosten -29.091,70 € -37.826,40 €
Geschäftsbedarf -25.726,52 € -31.700,00 €
Kommunikationskosten -18.987,44 € -11.473,44 €
Beiträge und Versicherungen -2.656,84 € -2.725,00 €
Kfz-Kosten -4.027,56 € -4.484,00 €
Aufwandsentschädigungen -12.833,51 € -13.830,00 €
Öffentlichkeitsarbeit -25.439,12 € -29.000,00 €
Mitgliederpflege -606.351,62 € -652.400,00 €
Jugendarbeit -56.801,44 € -73.400,00 €
Sonstige Kosten -77.572,60 € -39.350,00 €
Summe Kosten ideeller Bereich -1.966.916,39 € -2.023.988,84 €

Ergebnis Ideeller Bereich 14.610,64 € -54.334,56 €

Vermögensverwaltung
Einnahmen Vermögensverwaltung
Zinseinnahmen 2,02 € 0,96 €
Erträge aus Wertpapieren 2,03 € 2,75 €
Summe Einnahmen Vermögensverwaltung 4,05 € 3,71 €

Kosten der Vermögensverwaltung
Nebenkosten des Geldverkehrs -504,58 € -400,00 €
Summe Kosten der Vermögensverwaltung -504,58 € -400,00 €

Ergebnis Vermögensverwaltung -500,53 € -396,29 €

Zweckbetrieb
Einnahmen Zweckbetrieb
Einnahmen Sportabzeichen 1.710,47 € 8.000,00 €
Einnahmen Ferienfreizeiten (Jugend) 3.730,00 € 0,00 €
Sonstige Einnahmen 362,71 € 0,00 €
Summe Einnahmen Zweckbetrieb 5.803,18 € 8.000,00 €

Kosten Zweckbetrieb
Kosten Sportabzeichen -4.302,60 € -4.600,00 €
Kosten Ferienfreizeiten (Jugend) -20.200,49 € 0,00 €
Summe Kosten Zweckbetrieb -24.503,09 € -4.600,00 €

Ergebnis Zweckbetrieb -18.699,91 € 3.400,00 €

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Werbeeinnahmen 9.936,15 € 5.550,00 €
Werbeeinnahmen Jugend 0,00 € 1.878,15 €
Sonstige Einnahmen 516,81 € 4.896,00 €
Summe Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.452,96 € 12.324,15 €

Ergebnis Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.452,96 €

Ergebnis 5.863,16 €
Ausmachender Betrag Beitragsanpassung
Nach Beschluss Beitragsanpassung -343,30 €

Bezeichnung Bereich Einnahmen Ausgaben Ergebnis

Ideeller Bereich 1.981.527,03 -1.966.916,39 14.610,64

Vermögensverwaltung 4,05 -504,58 -500,53

Zweckbetrieb 5.803,18 -24.503,09 -18.699,91

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.452,96 0,00 10.452,96

Gesamtsumme 1.997.787,22 -1.991.924,06 5.863,16

Ergebnis PlanungBereich EUR Budget
Ideeller Bereich
Einnahmen ideeller Bereich
Vereinsbeiträge 973.087,37 € 975.150,00 €
Teilnahmegebühren 11.260,00 € 11.890,00 €
Teilnahmegebühren Jugend 7.350,00 € 10.000,00 €
Spenden 7.114,28 € 7.064,28 €
Zuschüsse LSB 582.593,44 € 600.250,00 €
Zuschüsse Region 202.413,12 € 225.300,00 €
Zuschüsse Jugend 67.668,68 € 69.500,00 €
Sonstige Zuschüsse 15.776,75 € 57.500,00 €
Sonstige Einnahmen 114.263,39 € 13.000,00 €
Summe Einnahmen ideeller Bereich 1.981.527,03 € 1.969.654,28 €

Kosten ideeller Bereich
Verbandsbeiträge -610.531,99 € -611.000,00 €
Personalkosten -496.896,05 € -516.800,00 €
Raumkosten -29.091,70 € -37.826,40 €
Geschäftsbedarf -25.726,52 € -31.700,00 €
Kommunikationskosten -18.987,44 € -11.473,44 €
Beiträge und Versicherungen -2.656,84 € -2.725,00 €
Kfz-Kosten -4.027,56 € -4.484,00 €
Aufwandsentschädigungen -12.833,51 € -13.830,00 €
Öffentlichkeitsarbeit -25.439,12 € -29.000,00 €
Mitgliederpflege -606.351,62 € -652.400,00 €
Jugendarbeit -56.801,44 € -73.400,00 €
Sonstige Kosten -77.572,60 € -39.350,00 €
Summe Kosten ideeller Bereich -1.966.916,39 € -2.023.988,84 €

Ergebnis Ideeller Bereich 14.610,64 € -54.334,56 €

Vermögensverwaltung
Einnahmen Vermögensverwaltung
Zinseinnahmen 2,02 € 0,96 €
Erträge aus Wertpapieren 2,03 € 2,75 €
Summe Einnahmen Vermögensverwaltung 4,05 € 3,71 €

Kosten der Vermögensverwaltung
Nebenkosten des Geldverkehrs -504,58 € -400,00 €
Summe Kosten der Vermögensverwaltung -504,58 € -400,00 €

Ergebnis Vermögensverwaltung -500,53 € -396,29 €

Zweckbetrieb
Einnahmen Zweckbetrieb
Einnahmen Sportabzeichen 1.710,47 € 8.000,00 €
Einnahmen Ferienfreizeiten (Jugend) 3.730,00 € 0,00 €
Sonstige Einnahmen 362,71 € 0,00 €
Summe Einnahmen Zweckbetrieb 5.803,18 € 8.000,00 €

Kosten Zweckbetrieb
Kosten Sportabzeichen -4.302,60 € -4.600,00 €
Kosten Ferienfreizeiten (Jugend) -20.200,49 € 0,00 €
Summe Kosten Zweckbetrieb -24.503,09 € -4.600,00 €

Ergebnis Zweckbetrieb -18.699,91 € 3.400,00 €

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb

Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Werbeeinnahmen 9.936,15 € 5.550,00 €
Werbeeinnahmen Jugend 0,00 € 1.878,15 €
Sonstige Einnahmen 516,81 € 4.896,00 €
Summe Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.452,96 € 12.324,15 €

Ergebnis Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.452,96 € 12.324,15 €

Ergebnis 5.863,16 € -39.006,70 €
Ausmachender Betrag Beitragsanpassung 38.663,40 €
Nach Beschluss Beitragsanpassung -343,30 €

Bezeichnung Bereich Einnahmen Ausgaben Ergebnis

Ideeller Bereich 1.981.527,03 -1.966.916,39 14.610,64

Vermögensverwaltung 4,05 -504,58 -500,53

Zweckbetrieb 5.803,18 -24.503,09 -18.699,91

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 10.452,96 0,00 10.452,96

Gesamtsumme 1.997.787,22 -1.991.924,06 5.863,16

-12.324,15 €

Einnahmen

1.981.527,03 €

4,05 €

5.803,18 €

10.452,96 €

1.997.787,22 € -1.991.924,06 € 5.863,16 €

0,00 € 10.452,96 €

-24.503,09 € -18.699,91 €

-504,58 € -500,53 €

-1.966.916,39 € 14.610,64 €

Ausgaben Ergebnis

-39.006,70 €
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Vermögensaufstellung in Euro zum 31. Dezember 2023 

A. Anlagevermögen
II. Sachanlagen

1. Grundstücke. grundstücksgleiche Rechte und Bauten 35.012,81 
2. Technische Anlagen und Maschinen 659,98 
3. Andere Anlagen. Betriebs- und Geschäftsausstattung 53.470,59 
4. Fahrzeuge, Transportmittel 3.035,20 

Summe II. Sachanlagen 92.178,58 

III. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen 1.351,13 
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 517.500,00 

Summe III. Finanzanlagen 518.851,13 

Summe A. Anlagevermögen 611.029,71 
B. Umlaufvermögen

I. Vorräte
3. Fertige Erzeugnisse und Waren 2.212,15 

Summe I. Vorräte 2.212,15 

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
4. Sonstige Forderungen 4.886,93 

Summe II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 4.886,93 

IV. Kassenbestand, Bankguthaben 286.878,62 

Summe B. Umlaufvermögen 293.977,70 

Summe Aktiva 905.007,41 

A. Vereinsvermögen
I. Kapital 764.842,72 

V. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 4.149,19 

Summe A. Vereinsvermögen 768.991,91 
B. Rückstellungen

I. Sonderposten mit Rücklageanteil 130.305,93 

Summe B. Rückstellungen 130.305,93 
C. Verbindlichkeiten

7. sonstige Verbindlichkeiten 5.709,57 

Summe C. Verbindlichkeiten 5.709,57 

Summe Passiva 905.007,41 

Jahresabschluss 2023
mit Kassenprüfungsbericht 



41

S
P

O
R

T
T

A
G

 

Vermögensaufstellung in Euro zum 31. Dezember 2023 
 

 
A. Anlagevermögen  
 II. Sachanlagen  
 1. Grundstücke. grundstücksgleiche Rechte und Bauten 35.012,81 
 2. Technische Anlagen und Maschinen 659,98 
 3. Andere Anlagen. Betriebs- und Geschäftsausstattung 53.470,59 
 4. Fahrzeuge, Transportmittel 3.035,20 

 Summe II. Sachanlagen 92.178,58 

 III. Finanzanlagen  
 1. Anteile an verbundenen Unternehmen 1.351,13 
 2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 517.500,00 

 Summe III. Finanzanlagen 518.851,13 

Summe A. Anlagevermögen 611.029,71 
B. Umlaufvermögen  
 I. Vorräte  
 3. Fertige Erzeugnisse und Waren 2.212,15 

 Summe I. Vorräte 2.212,15 

 II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  
 4. Sonstige Forderungen 4.886,93 

 Summe II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 4.886,93 

 IV. Kassenbestand, Bankguthaben 286.878,62 

Summe B. Umlaufvermögen 293.977,70 
 

Summe Aktiva 905.007,41 
 

  
 

A. Vereinsvermögen  
 I. Kapital 764.842,72 

 V. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 4.149,19 

Summe A. Vereinsvermögen 768.991,91 
B. Rückstellungen  
 I. Sonderposten mit Rücklageanteil 130.305,93 

Summe B. Rückstellungen 130.305,93 
C. Verbindlichkeiten  
 7. sonstige Verbindlichkeiten 5.709,57 

Summe C. Verbindlichkeiten 5.709,57 
 

Summe Passiva 905.007,41 
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Werbeeinnahmen Jugend 1.878,15 € 1.878,15 €
Sonstige Einnahmen 115,34 € 5.196,00 €
Summe Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 13.147,49 € 11.074,15 €

Kosten wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Sonstige Kosten -400,00 € 0,00 €
Summe Kosten wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb -400,00 € 0,00 €

Ergebnis Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 12.747,49 € 11.074,15 €

Ergebnis 4.149,19 € -24.165,98 €
Ausmachender Betrag Beitragsanpassung 38.663,40 €
Nach Beschluss Beitragsanpassung 14.497,42 €

Bezeichnung Bereich Einnahmen Ausgaben Ergebnis

Ideeller Bereich 2.008.908,37 -2.013.617,66 -4.709,29

Vermögensverwaltung 236,40 -500,02 -263,62

Zweckbetrieb 12.613,89 -16.239,28 -3.625,39

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 13.147,49 -400,00 12.747,49

Gesamtsumme 2.034.906,15 -2.030.756,96 4.149,19

Werbeeinnahmen Jugend 1.878,15 € 1.878,15 €
Sonstige Einnahmen 115,34 € 5.196,00 €
Summe Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 13.147,49 € 11.074,15 €

Kosten wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Sonstige Kosten -400,00 € 0,00 €
Summe Kosten wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb -400,00 € 0,00 €

Ergebnis Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 12.747,49 € 11.074,15 €

Ergebnis 4.149,19 € -24.165,98 €
Ausmachender Betrag Beitragsanpassung 38.663,40 €
Nach Beschluss Beitragsanpassung 14.497,42 €

Bezeichnung Bereich Einnahmen Ausgaben Ergebnis

Ideeller Bereich 2.008.908,37 -2.013.617,66 -4.709,29

Vermögensverwaltung 236,40 -500,02 -263,62

Zweckbetrieb 12.613,89 -16.239,28 -3.625,39

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 13.147,49 -400,00 12.747,49

Gesamtsumme 2.034.906,15 -2.030.756,96 4.149,19

Bereich EUR Budget
Ideeller Bereich
Einnahmen ideeller Bereich
Vereinsbeiträge 1.012.297,03 € 975.150,00 €
Teilnahmegebühren 26.925,00 € 11.890,00 €
Teilnahmegebühren Jugend 15.130,00 € 22.500,00 €
Spenden 16.892,75 € 7.880,00 €
Zuschüsse LSB 598.027,88 € 614.550,00 €
Zuschüsse Region 232.007,50 € 225.300,00 €
Zuschüsse Jugend 79.537,52 € 54.500,00 €
Sonstige Zuschüsse 18.500,00 € 37.500,00 €
Sonstige Einnahmen 9.590,69 € 8.000,00 €
Summe Einnahmen ideeller Bereich 2.008.908,37 € 1.957.270,00 €

Kosten ideeller Bereich
Verbandsbeiträge -620.073,14 € -611.000,00 €
Personalkosten -541.646,73 € -538.150,00 €
Raumkosten -24.682,43 € -38.726,40 €
Geschäftsbedarf -27.676,22 € -31.700,00 €
Kommunikationskosten -22.174,75 € -11.273,44 €
Beiträge und Versicherungen -2.772,22 € -2.725,00 €
Kfz-Kosten -5.609,54 € -4.484,00 €
Aufwandsentschädigungen -11.045,74 € -13.830,00 €
Öffentlichkeitsarbeit -21.324,51 € -17.500,00 €
Mitgliederpflege -630.446,64 € -619.000,00 €
Jugendarbeit -76.565,89 € -68.400,00 €
Sonstige Kosten -29.599,85 € -39.350,00 €
Summe Kosten ideeller Bereich -2.013.617,66 € -1.996.138,84 €

Ergebnis Ideeller Bereich -4.709,29 € -38.868,84 €

Vermögensverwaltung
Einnahmen Vermögensverwaltung
Zinseinnahmen 232,93 € 0,96 €
Erträge aus Wertpapieren 3,47 € 2,75 €
Summe Einnahmen Vermögensverwaltung 236,40 € 3,71 €

Kosten der Vermögensverwaltung
Nebenkosten des Geldverkehrs -500,02 € -375,00 €
Summe Kosten der Vermögensverwaltung -500,02 € -375,00 €

Ergebnis Vermögensverwaltung -263,62 € -371,29 €

Zweckbetrieb
Einnahmen Zweckbetrieb
Einnahmen Sportabzeichen 6.168,89 € 9.000,00 €
Einnahmen Ferienfreizeiten (Jugend) 5.460,00 € 0,00 €
Sonstige Einnahmen 985,00 € 0,00 €
Summe Einnahmen Zweckbetrieb 12.613,89 € 9.000,00 €

Kosten Zweckbetrieb
Kosten Sportabzeichen -3.231,56 € -5.000,00 €
Kosten Ferienfreizeiten (Jugend) -13.007,72 € 0,00 €
Summe Kosten Zweckbetrieb -16.239,28 € 0,00 €

Ergebnis Zweckbetrieb -3.625,39 € 4.000,00 €

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Werbeeinnahmen 11.154,00 € 4.000,00 €

Bereich EUR Budget
Ideeller Bereich
Einnahmen ideeller Bereich
Vereinsbeiträge 1.012.297,03 € 975.150,00 €
Teilnahmegebühren 26.925,00 € 11.890,00 €
Teilnahmegebühren Jugend 15.130,00 € 22.500,00 €
Spenden 16.892,75 € 7.880,00 €
Zuschüsse LSB 598.027,88 € 614.550,00 €
Zuschüsse Region 232.007,50 € 225.300,00 €
Zuschüsse Jugend 79.537,52 € 54.500,00 €
Sonstige Zuschüsse 18.500,00 € 37.500,00 €
Sonstige Einnahmen 9.590,69 € 8.000,00 €
Summe Einnahmen ideeller Bereich 2.008.908,37 € 1.957.270,00 €

Kosten ideeller Bereich
Verbandsbeiträge -620.073,14 € -611.000,00 €
Personalkosten -541.646,73 € -538.150,00 €
Raumkosten -24.682,43 € -38.726,40 €
Geschäftsbedarf -27.676,22 € -31.700,00 €
Kommunikationskosten -22.174,75 € -11.273,44 €
Beiträge und Versicherungen -2.772,22 € -2.725,00 €
Kfz-Kosten -5.609,54 € -4.484,00 €
Aufwandsentschädigungen -11.045,74 € -13.830,00 €
Öffentlichkeitsarbeit -21.324,51 € -17.500,00 €
Mitgliederpflege -630.446,64 € -619.000,00 €
Jugendarbeit -76.565,89 € -68.400,00 €
Sonstige Kosten -29.599,85 € -39.350,00 €
Summe Kosten ideeller Bereich -2.013.617,66 € -1.996.138,84 €

Ergebnis Ideeller Bereich -4.709,29 € -38.868,84 €

Vermögensverwaltung
Einnahmen Vermögensverwaltung
Zinseinnahmen 232,93 € 0,96 €
Erträge aus Wertpapieren 3,47 € 2,75 €
Summe Einnahmen Vermögensverwaltung 236,40 € 3,71 €

Kosten der Vermögensverwaltung
Nebenkosten des Geldverkehrs -500,02 € -375,00 €
Summe Kosten der Vermögensverwaltung -500,02 € -375,00 €

Ergebnis Vermögensverwaltung -263,62 € -371,29 €

Zweckbetrieb
Einnahmen Zweckbetrieb
Einnahmen Sportabzeichen 6.168,89 € 9.000,00 €
Einnahmen Ferienfreizeiten (Jugend) 5.460,00 € 0,00 €
Sonstige Einnahmen 985,00 € 0,00 €
Summe Einnahmen Zweckbetrieb 12.613,89 € 9.000,00 €

Kosten Zweckbetrieb
Kosten Sportabzeichen -3.231,56 € -5.000,00 €
Kosten Ferienfreizeiten (Jugend) -13.007,72 € 0,00 €
Summe Kosten Zweckbetrieb -16.239,28 € 0,00 €

Ergebnis Zweckbetrieb -3.625,39 € 4.000,00 €

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Werbeeinnahmen 11.154,00 € 4.000,00 €

Haushaltsabrechnung 2023

Bereich EUR Budget
Ideeller Bereich
Einnahmen ideeller Bereich
Vereinsbeiträge 1.012.297,03 € 1.013.813,40 €
Teilnahmegebühren 26.925,00 € 11.890,00 €
Teilnahmegebühren Jugend 15.130,00 € 22.500,00 €
Spenden 16.892,75 € 7.880,00 €
Zuschüsse LSB 598.027,88 € 614.550,00 €
Zuschüsse Region 232.007,50 € 225.300,00 €
Zuschüsse Jugend 79.537,52 € 54.500,00 €
Sonstige Zuschüsse 18.500,00 € 37.500,00 €
Sonstige Einnahmen 9.590,69 € 8.000,00 €
Summe Einnahmen ideeller Bereich 2.008.908,37 € 1.995.933,40 €

Kosten ideeller Bereich
Verbandsbeiträge -620.073,14 € -611.000,00 €
Personalkosten -541.646,73 € -538.150,00 €
Raumkosten -24.682,43 € -38.726,40 €
Geschäftsbedarf -27.676,22 € -31.700,00 €
Kommunikationskosten -22.174,75 € -11.273,44 €
Beiträge und Versicherungen -2.772,22 € -2.725,00 €
Kfz-Kosten -5.609,54 € -4.484,00 €
Aufwandsentschädigungen -11.045,74 € -13.830,00 €
Öffentlichkeitsarbeit -21.324,51 € -17.500,00 €
Mitgliederpflege -630.446,64 € -619.000,00 €
Jugendarbeit -76.565,89 € -68.400,00 €
Sonstige Kosten -29.599,85 € -39.350,00 €
Summe Kosten ideeller Bereich

Ergebnis Ideeller Bereich -4.709,29 €

-2.013.617,66 € -1.996.138,84 €

-205,44 €

Vermögensverwaltung
Einnahmen Vermögensverwaltung
Zinseinnahmen 232,93 € 0,96 €
Erträge aus Wertpapieren 3,47 € 2,75 €
Summe Einnahmen Vermögensverwaltung 236,40 € 3,71 €

Kosten der Vermögensverwaltung
Nebenkosten des Geldverkehrs -500,02 € -375,00 €
Summe Kosten der Vermögensverwaltung -500,02 € -375,00 €

Ergebnis Vermögensverwaltung -263,62 € -371,29 €

Zweckbetrieb
Einnahmen Zweckbetrieb
Einnahmen Sportabzeichen 6.168,89 € 9.000,00 €
Einnahmen Ferienfreizeiten (Jugend) 5.460,00 € 0,00 €
Sonstige Einnahmen 985,00 € 0,00 €
Summe Einnahmen Zweckbetrieb 12.613,89 € 9.000,00 €

Kosten Zweckbetrieb
Kosten Sportabzeichen -3.231,56 € -5.000,00 €
Kosten Ferienfreizeiten (Jugend) -13.007,72 € 0,00 €
Summe Kosten Zweckbetrieb -16.239,28 € -5.000,00 €

Ergebnis Zweckbetrieb -3.625,39 € 4.000,00 €

Ergebnis Planung
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Werbeeinnahmen Jugend 1.878,15 € 1.878,15 €
Sonstige Einnahmen 115,34 € 5.196,00 €
Summe Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 13.147,49 € 11.074,15 €

Kosten wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Sonstige Kosten -400,00 € 0,00 €
Summe Kosten wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb -400,00 € 0,00 €

Ergebnis Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 12.747,49 € 11.074,15 €

Ergebnis 4.149,19 € -24.165,98 €
Ausmachender Betrag Beitragsanpassung 38.663,40 €
Nach Beschluss Beitragsanpassung 14.497,42 €

Bezeichnung Bereich Einnahmen Ausgaben Ergebnis

Ideeller Bereich 2.008.908,37 -2.013.617,66 -4.709,29

Vermögensverwaltung 236,40 -500,02 -263,62

Zweckbetrieb 12.613,89 -16.239,28 -3.625,39

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 13.147,49 -400,00 12.747,49

Gesamtsumme 2.034.906,15 -2.030.756,96 4.149,19

Werbeeinnahmen Jugend 1.878,15 € 1.878,15 €
Sonstige Einnahmen 115,34 € 5.196,00 €
Summe Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 13.147,49 € 11.074,15 €

Kosten wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Sonstige Kosten -400,00 € 0,00 €
Summe Kosten wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb -400,00 € 0,00 €

Ergebnis Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 12.747,49 € 11.074,15 €

Ergebnis 4.149,19 € -24.165,98 €
Ausmachender Betrag Beitragsanpassung 38.663,40 €
Nach Beschluss Beitragsanpassung 14.497,42 €

Bezeichnung Bereich Einnahmen Ausgaben Ergebnis

Ideeller Bereich 2.008.908,37 -2.013.617,66 -4.709,29

Vermögensverwaltung 236,40 -500,02 -263,62

Zweckbetrieb 12.613,89 -16.239,28 -3.625,39

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 13.147,49 -400,00 12.747,49

Gesamtsumme 2.034.906,15 -2.030.756,96 4.149,19

Bereich EUR Budget
Ideeller Bereich
Einnahmen ideeller Bereich
Vereinsbeiträge 1.012.297,03 € 975.150,00 €
Teilnahmegebühren 26.925,00 € 11.890,00 €
Teilnahmegebühren Jugend 15.130,00 € 22.500,00 €
Spenden 16.892,75 € 7.880,00 €
Zuschüsse LSB 598.027,88 € 614.550,00 €
Zuschüsse Region 232.007,50 € 225.300,00 €
Zuschüsse Jugend 79.537,52 € 54.500,00 €
Sonstige Zuschüsse 18.500,00 € 37.500,00 €
Sonstige Einnahmen 9.590,69 € 8.000,00 €
Summe Einnahmen ideeller Bereich 2.008.908,37 € 1.957.270,00 €

Kosten ideeller Bereich
Verbandsbeiträge -620.073,14 € -611.000,00 €
Personalkosten -541.646,73 € -538.150,00 €
Raumkosten -24.682,43 € -38.726,40 €
Geschäftsbedarf -27.676,22 € -31.700,00 €
Kommunikationskosten -22.174,75 € -11.273,44 €
Beiträge und Versicherungen -2.772,22 € -2.725,00 €
Kfz-Kosten -5.609,54 € -4.484,00 €
Aufwandsentschädigungen -11.045,74 € -13.830,00 €
Öffentlichkeitsarbeit -21.324,51 € -17.500,00 €
Mitgliederpflege -630.446,64 € -619.000,00 €
Jugendarbeit -76.565,89 € -68.400,00 €
Sonstige Kosten -29.599,85 € -39.350,00 €
Summe Kosten ideeller Bereich -2.013.617,66 € -1.996.138,84 €

Ergebnis Ideeller Bereich -4.709,29 € -38.868,84 €

Vermögensverwaltung
Einnahmen Vermögensverwaltung
Zinseinnahmen 232,93 € 0,96 €
Erträge aus Wertpapieren 3,47 € 2,75 €
Summe Einnahmen Vermögensverwaltung 236,40 € 3,71 €

Kosten der Vermögensverwaltung
Nebenkosten des Geldverkehrs -500,02 € -375,00 €
Summe Kosten der Vermögensverwaltung -500,02 € -375,00 €

Ergebnis Vermögensverwaltung -263,62 € -371,29 €

Zweckbetrieb
Einnahmen Zweckbetrieb
Einnahmen Sportabzeichen 6.168,89 € 9.000,00 €
Einnahmen Ferienfreizeiten (Jugend) 5.460,00 € 0,00 €
Sonstige Einnahmen 985,00 € 0,00 €
Summe Einnahmen Zweckbetrieb 12.613,89 € 9.000,00 €

Kosten Zweckbetrieb
Kosten Sportabzeichen -3.231,56 € -5.000,00 €
Kosten Ferienfreizeiten (Jugend) -13.007,72 € 0,00 €
Summe Kosten Zweckbetrieb -16.239,28 € 0,00 €

Ergebnis Zweckbetrieb -3.625,39 € 4.000,00 €

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Werbeeinnahmen 11.154,00 € 4.000,00 €

Ergebnis Planung

Bereich EUR Budget
Ideeller Bereich
Einnahmen ideeller Bereich
Vereinsbeiträge 1.012.297,03 € 975.150,00 €
Teilnahmegebühren 26.925,00 € 11.890,00 €
Teilnahmegebühren Jugend 15.130,00 € 22.500,00 €
Spenden 16.892,75 € 7.880,00 €
Zuschüsse LSB 598.027,88 € 614.550,00 €
Zuschüsse Region 232.007,50 € 225.300,00 €
Zuschüsse Jugend 79.537,52 € 54.500,00 €
Sonstige Zuschüsse 18.500,00 € 37.500,00 €
Sonstige Einnahmen 9.590,69 € 8.000,00 €
Summe Einnahmen ideeller Bereich 2.008.908,37 € 1.957.270,00 €

Kosten ideeller Bereich
Verbandsbeiträge -620.073,14 € -611.000,00 €
Personalkosten -541.646,73 € -538.150,00 €
Raumkosten -24.682,43 € -38.726,40 €
Geschäftsbedarf -27.676,22 € -31.700,00 €
Kommunikationskosten -22.174,75 € -11.273,44 €
Beiträge und Versicherungen -2.772,22 € -2.725,00 €
Kfz-Kosten -5.609,54 € -4.484,00 €
Aufwandsentschädigungen -11.045,74 € -13.830,00 €
Öffentlichkeitsarbeit -21.324,51 € -17.500,00 €
Mitgliederpflege -630.446,64 € -619.000,00 €
Jugendarbeit -76.565,89 € -68.400,00 €
Sonstige Kosten -29.599,85 € -39.350,00 €
Summe Kosten ideeller Bereich -2.013.617,66 € -1.996.138,84 €

Ergebnis Ideeller Bereich -4.709,29 € -38.868,84 €

Vermögensverwaltung
Einnahmen Vermögensverwaltung
Zinseinnahmen 232,93 € 0,96 €
Erträge aus Wertpapieren 3,47 € 2,75 €
Summe Einnahmen Vermögensverwaltung 236,40 € 3,71 €

Kosten der Vermögensverwaltung
Nebenkosten des Geldverkehrs -500,02 € -375,00 €
Summe Kosten der Vermögensverwaltung -500,02 € -375,00 €

Ergebnis Vermögensverwaltung -263,62 € -371,29 €

Zweckbetrieb
Einnahmen Zweckbetrieb
Einnahmen Sportabzeichen 6.168,89 € 9.000,00 €
Einnahmen Ferienfreizeiten (Jugend) 5.460,00 € 0,00 €
Sonstige Einnahmen 985,00 € 0,00 €
Summe Einnahmen Zweckbetrieb 12.613,89 € 9.000,00 €

Kosten Zweckbetrieb
Kosten Sportabzeichen -3.231,56 € -5.000,00 €
Kosten Ferienfreizeiten (Jugend) -13.007,72 € 0,00 €
Summe Kosten Zweckbetrieb -16.239,28 € 0,00 €

Ergebnis Zweckbetrieb -3.625,39 € 4.000,00 €

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Werbeeinnahmen 11.154,00 € 4.000,00 €

Bereich EUR Budget
Ideeller Bereich
Einnahmen ideeller Bereich
Vereinsbeiträge 1.012.297,03 € 975.150,00 €
Teilnahmegebühren 26.925,00 € 11.890,00 €
Teilnahmegebühren Jugend 15.130,00 € 22.500,00 €
Spenden 16.892,75 € 7.880,00 €
Zuschüsse LSB 598.027,88 € 614.550,00 €
Zuschüsse Region 232.007,50 € 225.300,00 €
Zuschüsse Jugend 79.537,52 € 54.500,00 €
Sonstige Zuschüsse 18.500,00 € 37.500,00 €
Sonstige Einnahmen 9.590,69 € 8.000,00 €
Summe Einnahmen ideeller Bereich 2.008.908,37 € 1.957.270,00 €

Kosten ideeller Bereich
Verbandsbeiträge -620.073,14 € -611.000,00 €
Personalkosten -541.646,73 € -538.150,00 €
Raumkosten -24.682,43 € -38.726,40 €
Geschäftsbedarf -27.676,22 € -31.700,00 €
Kommunikationskosten -22.174,75 € -11.273,44 €
Beiträge und Versicherungen -2.772,22 € -2.725,00 €
Kfz-Kosten -5.609,54 € -4.484,00 €
Aufwandsentschädigungen -11.045,74 € -13.830,00 €
Öffentlichkeitsarbeit -21.324,51 € -17.500,00 €
Mitgliederpflege -630.446,64 € -619.000,00 €
Jugendarbeit -76.565,89 € -68.400,00 €
Sonstige Kosten -29.599,85 € -39.350,00 €
Summe Kosten ideeller Bereich -2.013.617,66 € -1.996.138,84 €

Ergebnis Ideeller Bereich -4.709,29 € -38.868,84 €

Vermögensverwaltung
Einnahmen Vermögensverwaltung
Zinseinnahmen 232,93 € 0,96 €
Erträge aus Wertpapieren 3,47 € 2,75 €
Summe Einnahmen Vermögensverwaltung 236,40 € 3,71 €

Kosten der Vermögensverwaltung
Nebenkosten des Geldverkehrs -500,02 € -375,00 €
Summe Kosten der Vermögensverwaltung -500,02 € -375,00 €

Ergebnis Vermögensverwaltung -263,62 € -371,29 €

Zweckbetrieb
Einnahmen Zweckbetrieb
Einnahmen Sportabzeichen 6.168,89 € 9.000,00 €
Einnahmen Ferienfreizeiten (Jugend) 5.460,00 € 0,00 €
Sonstige Einnahmen 985,00 € 0,00 €
Summe Einnahmen Zweckbetrieb 12.613,89 € 9.000,00 €

Kosten Zweckbetrieb
Kosten Sportabzeichen -3.231,56 € -5.000,00 €
Kosten Ferienfreizeiten (Jugend) -13.007,72 € 0,00 €
Summe Kosten Zweckbetrieb -16.239,28 € -5.000,00 €

Ergebnis Zweckbetrieb -3.625,39 € 4.000,00 €

Einnahmen

2.008.908,37 €

236,40 €

12.613,89 €

13.147,49 €

2.034.906,15 € -2.030.756,96 € 4.149,19 €

-400,00 € 12.747,49 €

-16.239,28 € -3.625,39 €

-500,02 € -263,62 €

-2.013.617,66 €

14.497,42 €

-4.709,29 €

Ausgaben Ergebnis
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Haushaltsvoranschläge 2025 + 2026

Bereich 2025 2026
Ideeller Bereich
Einnahmen ideeller Bereich
Vereinsbeiträge 1.290.000,00 € 1.290.000,00 €
Teilnahmegebühren 21.150,00 € 21.150,00 €
Teilnahmegebühren Jugend 15.000,00 € 15.000,00 €
Spenden 7.880,00 € 7.880,00 €
Zuschüsse LSB 564.590,00 € 565.090,00 €
Zuschüsse Region 250.300,00 € 250.300,00 €
Zuschüsse Jugend 64.000,00 € 64.000,00 €
Sonstige Zuschüsse 20.000,00 € 20.000,00 €
Sonstige Einnahmen 22.000,00 € 22.000,00 €
Summe Einnahmen ideeller Bereich 2.254.920,00 € 2.255.420,00 €

Kosten ideeller Bereich
Verbandsbeiträge -878.000,00 € -878.000,00 €
Personalkosten -563.100,00 € -588.700,00 €
Raumkosten -33.464,40 € -34.964,40 €
Geschäftsbedarf -31.800,00 € -31.800,00 €
Kommunikationskosten -9.426,56 € -9.426,56 €
Beiträge und Versicherungen -2.900,00 € -3.000,00 €
Kfz-Kosten -5.684,00 € -5.884,00 €
Aufwandsentschädigungen -11.830,00 € -11.830,00 €
Öffentlichkeitsarbeit -23.500,00 € -23.400,00 €
Mitgliederpflege -600.900,00 € -615.550,00 €
Jugendarbeit -63.700,00 € -64.700,00 €
Sonstige Kosten -45.450,00 € -35.450,00 €
Summe Kosten ideeller Bereich -2.269.754,96 € -2.302.704,96 €

Ergebnis Ideeller Bereich -14.834,96 € -47.284,96 €

Vermögensverwaltung
Einnahmen Vermögensverwaltung
Zinseinnahmen 500,00 € 500,00 €
Erträge aus Wertpapieren 3,50 € 3,50 €
Summe Einnahmen Vermögensverwaltung 503,50 € 503,50 €

Kosten der Vermögensverwaltung
Nebenkosten des Geldverkehrs -400,00 € -400,00 €
Summe Kosten der Vermögensverwaltung -400,00 € -400,00 €

Ergebnis Vermögensverwaltung 103,50 € 103,50 €

2025 2026
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Zweckbetrieb
Einnahmen Zweckbetrieb
Einnahmen Sportabzeichen 10.000,00 € 10.000,00 €
Einnahmen Eventmaterial 1.000,00 € 1.000,00 €
Einnahmen Ferienfreizeiten 5.500,00 € 5.500,00 €
Summe Einnahmen Zweckbetrieb 16.500,00 € 16.500,00 €

Kosten Zweckbetrieb
Kosten Sportabzeichen -2.900,00 € -2.900,00 €
Kosten Ferienfreizeiten -15.000,00 € -15.000,00 €
Summe Kosten Zweckbetrieb -17.900,00 € -17.900,00 €

Ergebnis Zweckbetrieb -1.400,00 € -1.400,00 €

Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb
Werbeeinnahmen 9.500,00 € 11.500,00 €
Werbeeinnahmen Jugend 2.000,00 € 2.000,00 €
Sonstige Einnahmen 2.800,00 € 2.800,00 €
Summe Einnahmen wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 14.300,00 € 16.300,00 €

Ergebnis wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 14.300,00 € 16.300,00 €

Ergebnis -1.831,46 € -32.281,46 €

2025 20262026

LSB Beitragsanpassung ab 2025
Wie bereits mehrfach auf verschie-
denen Kanälen kommuniziert, wird 
der LandesSportBund Niedersach-
sen seine Beiträge ab 2025 ordent-
lich anheben. Ein entsprechender 
Beschluss wurde auf dem 48. Lan-
dessporttag am 18.11.23 gefasst. 
Der Regionssportbund Hannover 
war einer der wenigen Sportbünde, 
die gegen eine Erhöhung gestimmt 
haben. 

Die Erhöhung betrifft sowohl die 
Seite A als auch die Seite C der Be-
standserhebung.
Bitte berücksichtigen Sie die Erhö-
hung der LSB-Mitgliedsbeiträge 
und prüfen Sie, ob Ihr Verein even-
tuell seine eigenen Beiträge ent-
sprechend anpassen und auf sei-
ner Jahreshauptversammlung / 
Mitgliederversammlung beschließen 
muss.

Aktuelle Beiträge und weitere Infos 
zur Mitgliedschaft finden Sie unter:
www.rsbhannover.de/rsb/ 
mitgliedschaft/beitraege
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Berichte der Fachverbände

DLRG

Badminton

Die Deutsche Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft als größte freiwillige Wasser-
rettungs-Organisation der Welt umfasst in der Region 
Hannover 23 eingetragene Vereine. Die Mitgliederzahl 
erhöht sich um 459 Mitglieder gegenüber dem Jahr 
2021 auf 7.066 Mitglieder. Mit diesem Anstieg erreichen 
wir wieder die Mitgliederzahl aus den Vor-Corona-Jah-
ren.

Wir müssen auch für die Region feststellen, dass die 
Schwimmfähigkeit in der Bevölkerung abnimmt. Be-
sonders sind die Kinder hiervon betroffen. Zusätzlich 
werden uns die Trainings- und Ausbildungszeiten in 
den Frei- und Hallenbädern verringert oder zu sehr ho-
hen Kosten angeboten. Dieser unheilvollen Entwicklung 
in den Kommunen gilt es seitens der Schwimmsporttrei-
benden Vereine und des Regionssportbundes entgegen-
zuwirken.

Ein Schwerpunkt im Jahr 2023 war das Anfänger-
schwimmen. Hier gab es einen Ausbildungsstau aus 

den Corona-Jahren, den wir erfolgreich abarbeiten 
konnten. In weiteren zahlreichen Übungsstunden fand 
die Ausbildungsarbeit in den noch vorhandenen Hal-
len- und Freibädern statt. Hier wird insbesondere Kin-
dern und Jugendlichen das Schwimmen gelehrt, wer-
den Schwimmer zu Rettungsschwimmern ausgebildet 
und trainieren Mitglieder für die Teilnahme an Bezirks-, 
Landes- und Bundesmeisterschaften im Rettungs-

Mitgliederwandel DLRG 2019 - 2023
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Mitgliederwandel Badminton 2019 - 2023
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Vom Fachverband Badminton 
liegt kein Bericht vor. 
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schwimmen. Der Anteil der Kinder und jugendlichen 
Mitgliedern bis 25 Jahre beträgt im Bezirk ca. 70%.

An den Bezirksmeisterschaften 2023 nahmen im Hal-
lenbad in Springe 132 Schwimmerinnen und Schwim-
mer im Alter von 8 – 70 Jahren teil. Auch im abgelaufe-
nen Jahr konnten die Mitglieder der DLRG in den 
örtlichen Vereinen wieder die folgende Leistungsbilanz 
vorweisen.

Durch eine intensive Ausbildung wurden 1.912 
Schwimm- und 968 Rettungsschwimmprüfungen im 
Jahr 2023 abgenommen.

Die Mitglieder in der Region haben 21.838 Stunden 
ehrenamtlichen Wasserrettungsdienst geleistet und 
hiermit für die Sicherheit von Badenden gesorgt.

In der Zukunft wird neben der Intensivierung der Aus-
bildungsarbeit, der Fortbildung von Übungsleiter:innen 
und der Steigerung der Attraktivität von Meisterschaf-
ten eine Aufgabe darin bestehen, Kameraden und Ka-
meradinnen für die ehrenamtliche, überörtliche Arbeit 
zu gewinnen.

Ich bedanke mich bei allen, die in der Vergangenheit 
die Aufgaben und Ziele der DLRG durch ihre Arbeit 
aktiv unterstützt und mitgetragen haben.

Jürgen Grethe
Beisitzer und Vertreter Fachtagungen des RSB

Fußball Mitgliederwandel Fußball 2019 - 2023
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Simone Wehner

Im Herbst 2023 gab es eine Verände-
rung im Vorstand unseres Fußballkrei-
ses. Simone Wehner übernahm das 
Amt der Vorsitzenden, nachdem der 
bisherige Vorsitzende, Jens Grützma-
cher, zum Vorsitzenden im Bezirk Han-
nover gewählt wurde. 

Simone Wehner führt den 
Kreisvorstand bis zu den 
Neuwahlen auf dem Kreis-
tag im Juni 2024 zunächst 
kommissarisch.
In der laufenden Saison 
beteiligten sich 327 Her-
renmannschaften, 238 
Ü-Mannschaften, 63 Frau-
enteams, 75 Juniorinnen-, 
1.186 Junioren- und 63 
Frauenmannschaften am 
Spielbetrieb auf dem Feld. 
Am Hallenbetrieb in der 
Wintersaison nahmen 

ca. 640 Mannschaften der D- bis G-Junioren teil.
Insgesamt kann man feststellen, dass der Spielbetrieb 
wieder auf dem Niveau abläuft, das vor der Coro-
na-Pandemie geherrscht hat.
Leider müssen wir auch weiterhin ein besonderes Au-
genmerk unserer Arbeit auf den Bereich der Gewalt auf 
den Fußballfeldern richten. Hier wird mittlerweile eine 
Null-Toleranz-Grenze eingehalten. 
Fortgesetzt werden kann die Kooperation mit der Waa-
ge e.V. Hannover, die zum Ziel hat, bei gewaltbedingten 
Spielabbrüchen Mediationsgespräche mit den Beteilig-
ten zu führen. Die Niedersächsische Lotto-Sport-Stif-

tung hat die Finanzierung für weitere zwei Jahre zuge-
sichert. 
Neu hinzu kommt im Bereich des Umgangs mit aggres-
sivem und gewalttätigem Verhalten ein Pilotprojekt, 
das mit Beginn der Rückserie in allen Spiel- und Al-
tersklassen gestartet wird. 
Dieses Pilotprojekt STOPP gibt den Schiedsrichter:innen 
die Möglichkeit, bei auftretenden Gewaltsituationen 
durch maximal zwei 5-minütige Spielunterbrechungen 
eine eventuelle Eskalation zu verhindern und die Betei-
ligten zu einem fairen, ungestörten Spielbetrieb zu-
rückzubringen. 
Wir sind gespannt auf die Erfahrungen, die aus diesem 
Projekt erwachsen und unserem Sport hoffentlich ein 
Instrument an die Hand geben, das uns auf dem Weg 
zu fairem und rücksichtsvollem Miteinander auf und 
neben dem Sportplatz eine weitere Hilfe gibt. 
Der Schulfußball stellt sich für uns in verschiedenen 
Bereichen dar. Kooperationen zwischen Schulen und 
Vereinen werden in der Regel von den Beteiligten ei-
genständig organisiert. Diese umfassen alle Schulfor-
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men und sind meist auf die Durchführung von Arbeits-
gemeinschaften ausgelegt.
Als Fußballkreis organisieren wir im Schulfußball 
Grundschulturniere für Mädchen- und Jungenmann-
schaften sowie Turniere im Rahmen des Bundeswett-
bewerbs „Jugend trainiert für Olympia“. Im Bereich des 
Regionssportbundes, also die Region Hannover ohne 
das Stadtgebiet, waren im letzten Durchgang 55 Schu-
len an den Grundschulen beteiligt und ca. 60 Mann-
schaften nahmen in den verschiedenen Wettkampf-
klassen am Wettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ 
teil.

Beide Angebote an die Schulen bedeuten für die eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Fußballkreises eine besondere, zusätzliche Herausfor-
derung. Wir sind froh und dankbar, dass wir seit dieser 
Saison Unterstützung durch die Fußballschule von 
Hannover 96 bei der Umsetzung dieser Maßnahmen 
erhalten.

Eberhard Wacker
stellv. Kreisvorsitzender

Handball Mitgliederwandel Handball 2019 - 2023
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Mit gut 800 am Spielbetrieb teilnehmen-
den Mannschaften ist die Handballregi-
on Hannover-Weser-Leine (HR HWL), 
die neben der Region Hannover auch 
die umliegenden Landkreise Ha-
meln-Pyrmont, Hildesheim, Holzminden, Nienburg und 
Schaumburg umfasst, die größte Gliederung des Hand-
ballverbands Niedersachen-Bremen (HVNB). Die Größe 
der HR HWL ermöglicht es, einen leistungsbezogenen 
Spielbetrieb in allen Altersklassen ab der E-Jugend an-
zubieten. Die dadurch entstehenden Fahrtwege werden 
von den Mitgliedsvereinen gern in Kauf genommen, um 
gegen Mannschaften auf Augenhöhe zu spielen. Hier-
durch werden Kantersiege zur absoluten Ausnahme und 
insbesondere Kinder und Jugendliche erhalten die Mög-
lichkeit, sich auf ihrem Niveau mit anderen zu messen.
Die HR HWL ist im Jahr 2020 aus der Handballregion 
Hannover und der Handballregion Weser-Schaum-
burg-Leine, die die umliegenden Landkreise umfasste, 
gebildet worden. Zuvor war bereits ab 2015 der Spielbe-
trieb gemeinsam organisiert worden. Neben dem ge-
meinsamen Spielbetrieb spielte die Vereinfachung ad-
ministrativer Strukturen die wichtigste Rolle für die 
Entscheidung, die HR HWL zu gründen.
Die Schaffung dieser größeren Verwaltungseinheit hatte 
gleichwohl Signalwirkung in den niedersächsischen 
Landesverband hinein, der seit jeher eine enge Zusam-
menarbeit mit dem Bremer Handball-Verband pflegte, 
die sich 2023 durch die Umbenennung in Handballver-
band Niedersachsen-Bremen (HVNB) manifestierte. Auf 
einem außerordentlichen Verbandstag wurden neben 
der Namensänderung die Konsolidierung der Verwal-
tungsstruktur von elf auf fünf Regionen und eine umfas-
sende Spielklassenreform beschlossen. Die HR HWL ist 
von der Regionsveränderung insofern betroffen, als 
dass die Mitgliedsvereine aus dem Landkreis Holzmin-
den im Sommer 2024 in eine neu zu bildende Handball-
region Braunschweig-Göttingen wechseln. Ansonsten 

ist die HR HWL Blaupause für die Regionsstruktur im 
Land.
Größeren Einfluss auf die 74 Mitgliedsvereine der HR 
HWL hat die Spielklassenveränderung, die ebenfalls 
bereits im Sommer 2024 umgesetzt wird. Zwischen der 
Oberliga und der 3.Liga wird im Erwachsenenbereich 
eine über das Gebiet des HVNB eingleisige Regionalliga 
eingeführt. Diese wurde im Vorfeld kontrovers diskutiert 
und soll die Premiumspielklasse des Landesverbands 
darstellen. Bei den Frauen wird zudem eine Verbandsli-
ga (neue 6. Ebene) eingeführt. Hingegen werden die 
Landesligen (bisher Ebene 6 bei den Herren und Ebene 
5 bei den Damen) in die Zuständigkeit der Regionen 
überführt. So entstand ein insgesamt ausgeglichenes 
Paket aus Maßnahmen, das mit dem Anspruch der Stär-
kung des Leistungshandballs, aber mit dem deutlichen 
Bekenntnis zum Erhalt des Breitensports ins Rennen 
geht. Gerade der Breitensportaspekt mit dem Ziel, die 
bewährten Strukturen an Vereinen und Spielniveaus 
nachhaltig zu sichern, ist für die HR HWL maßgeblich 
gewesen, um den Veränderungen mehrheitlich zuzu-
stimmen.
Das vom Deutschen Handball-Bund (DHB) ins Leben 
gerufene „Jahrzehnt des Handballs“ mit einer ganzen 
Reihe an Ausrichtungen von internationalen Turnieren 
hatte 2023 mit der U21-WM, die unter anderem in Han-
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Judo Mitgliederwandel Judo 2019 - 2023
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Nach der pandemiebedingten Zwangs-
pause ist der Sportbetrieb 2022 erst zö-
gerlich und noch sehr eingeschränkt wie-
der zum Laufen gekommen. Die innere 
Angst, sich selbst oder jemand anderen 
anzustecken, war immer noch sehr hoch, 
da man beim Judo seinem seinen Part-
ner:innen oder auch Gegner:innen halt sehr nah kommt. 

Viele Vereine mussten sich auch neu aufstellen, da Trai-
ner:innen, Übungsleiter:innen und Sportassistent:innen, 
Funktionär:innen sowie Helfer:innen und Unterstützer:in-
nen nach Corona nicht wieder zurückgekommen sind. 
Somit haben etliche Turniere und Meisterschaften noch 
nicht wieder oder auch nur in einem kleineren Rahmen 
stattgefunden.

Sehr viel Zeit in der Vorbereitung, anstrengende drei 
Tage, aber auch sehr erfolgreich und so für alle Teil-

nover Station machte, einen eindrucksvollen Auftakt. 
Insbesondere die hannoverschen Lokalmatadoren be-
geisterten das Publikum in der ausverkauften Swiss-Li-
fe-Hall und später in Berlin, wo der deutschen Mann-
schaft vor 10.000 Zuschauer:innen der WM-Titel gelang. 
Der deutsche Handball hat insgesamt den Erfolg der 
Nationalmannschaften als primären Baustein einer er-
folgreichen Entwicklung der Sportart Handball erkannt. 
Die Rückkopplungen in die Breite und die vielen Hand-
ballvereine basieren wesentlich auf diesen Erfolgen und 
generieren Zulauf an Kindern und Jugendlichen in der 
Fläche. Dass dies auch regional funktionieren kann, 
lässt sich daran ablesen, dass mit zunehmendem Erfolg 
und zunehmender Zuschauer:innenzahl, sowie daraus 
resultierendem Medieninteresse am Bundesliga-Team 
des TSV Hannover-Burgdorf die Mannschaftszahlen der 
HR HWL erfreulich – und vor allem deutlich erfreulicher 
als im Rest des Landes – entwickeln.
Der Handballverband Niedersachsen-Bremen rief die 
Saison 2023/24 zum „Jahr der Schiedsrichter:innen“ 
aus. Mit Bildungs- und Wertschätzungsveranstaltungen, 
aber auch mit großem Engagement für das Standing der 
Schiedsrichter:innen versuchen Landesverband und 
Handballregionen gemeinsam, das handball-typische 
Miteinander zu stärken und neue Schiedsrichterinnen 
und Schiedsrichter zu gewinnen. Aus Sicht der HR HWL 
ist diese Anstrengung sehr zu begrüßen, selbst wenn 
mit etwa 1.000 Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern 

der Bedarf rund um Hannover sehr gut abgedeckt wird. 
Gleichwohl ändert sich das Freizeitverhalten auch im 
Schiedsrichter:innenbereich und es gibt einen relativ 
hohen Anteil an Schiedsrichter:innen, die in den nächs-
ten zehn Jahren aus Altersgründen ausscheiden wer-
den. Daher ist das „Jahr des Schiedsrichters“ vor allem 
als zukunftsgerichtetes Projekt zu sehen. Im November 
2022 wurde in einer gemeinsamen Veranstaltung des 
HVNB und der HR HWL die Spielform „Five-a-Side“ für 
Niedersachsen aus der Taufe gehoben. Diese neue 
Spielform wurde authentisch von zwei Dänen vorgestellt 
und zum Ausprobieren angeboten. Sie eignet sich vor 
allem für Handballerinnen und Handballer, die aus Zeit-
gründen nicht mehr am „normalen“ Spielbetrieb teilneh-
men, den Körperkontakt des Regelspielbetriebs vermei-
den wollen und für Neueinsteiger in einer körperlosen 
Variante mit weicherem Ball, kleinerem Spielfeld und 
einer kleineren Anzahl an Spieler:innen auf dem Feld. 
Die HR HWL führt nach einem Probe-Spielbetrieb im 
Frühjahr 2022 in der nunmehr zweiten Saison einen ge-
ordneten Spielbetrieb dieser neuen Spielform durch, der 
deutschlandweit einmalig ist und an dem derzeit elf 
Mannschaften teilnehmen. 

Sven Petters
Vorsitzender
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nehmer:innen ein absoluter Höhepunkt war die Durch-
führung und Teilnahme am „Tag der Niedersachsen“ 
vom 10. bis 12. Juni 2022 in Hannover. Die Judo-Regi-
on-Hannover hat zusammen mit dem Niedersächsi-
schen Judoverband und dem Bezirksfachverband Judo 
Hannover die Ausrichtung organisiert und durchge-
führt. Bei tollem Wetter und mit sehr vielen Besucher:in-
nen war diese Veranstaltung für die Judoka ein großer 
Erfolg. Auf zwei Judomatten konnte die gesamte Ju-
do-Vielfalt gezeigt und auch erklärt werden. Anfän-
ger:innengruppen von Jung bis Alt haben ihr Können 
genauso gezeigt wie fortgeschrittene Judoka, die 
schon seit Jahren den Judosport betreiben, Wettkämp-
fer:innen aus den Bezirks- und Landesligen zeigten 
zusammen mit dem Hochschulsport Hannover Inhalte 
einer wettkampforientierten Trainingseinheit, der Ka-
ta-Stützpunkt Hannover hat Einblicke in die Vielfalt der 
verschiedenen Judo Kata vorgeführt und diese durch 
erfolgreiche niedersächsische Kata-Teams demonst-
rieren lassen.
Judo-Trainer:innen in Ausbildung zeigten Inhalte ihrer 
technischen Prüfung. Zudem haben auch absolute Ge-
gensätze wie Judoka mit Handicap genauso wie die 
Spitzenathlet:innen vom Olympiastützpunkt Hannover 
ihr Können gezeigt und vorgeführt.
Darüber hinaus gab es die Gelegenheit zum Mitma-
chen für alle Interessierten. Ohne Altersbegrenzung 
gab es regelmäßig die Möglichkeit, erste Judogriffe 
und -würfe zu erlernen. Yoko, das zwei Meter große 
Judo-Maskottchen des Bundes, lief trotz der heißen 
Temperaturen die Straßen auf und ab, um hierfür Wer-
bung zu machen. Zusätzlich gab es eine „Judo-Safari“ 
für alle Kinder, die mitmachen wollten. Hierbei mussten 
verschiedene Übungen und Spiele durchgeführt wer-
den, die sich alle um den Judosport drehen. Im An-
schluss gab es natürlich eine kleine Belohnung.

Zum Glück hat dann ab 2023 die Corona-Angst keine 
Rolle mehr gespielt und alle Meisterschaften und Tur-
niere fanden wieder statt. So haben dann auch seit 
langem die großen Turniere mit über 300 Teilnehmer:in-
nen, das Teufelturnier beim Garbsener SC und der 
Löwenpokal beim JC Godshorn wieder stattgefunden. 
Die Teilnehmer:innenzahlen waren zwar noch nicht 
wieder ganz so hoch wie vor der Pandemie, aber alle 
waren natürlich sehr froh, dass wieder Judo unter Nor-
malbedingungen stattfinden konnte und sehen optimis-
tisch in die Zukunft.
Wie immer spielte die Ausbildung auch 2022 und 2023 
eine große Rolle. Mit jeweils zwei Lehrgangsreihen 
zum Blauen und Braunen Gürtel beim PSV Hannover 
und dem MTV Mellendorf konnten wieder zahlreiche 

Judoka die neuen Fähigkeiten erlernen und die Prü-
fung ablegen.
Die größte Herausforderung in 2023 war es, das durch 
die Pandemie entstandene Loch fehlender Kampfrich-
ter:innen zu stopfen. Sehr viele Kampfrichter:innen 
haben sich in der Corona-Pause umorientiert und ste-
hen nicht mehr zur Verfügung. Durch eine umfangrei-
che Werbeaktion, fundierte Schulungsseminare und 
mit einem erheblichen individuellen Einsatz und Zeit-
aufwand der handelnden Personen konnte innerhalb 
eines Jahres die Kampfrichter:innensituation enorm 
verbessert werden, sodass man in das neue Jahr deut-
lich optimistischer gehen kann, als es sich noch Anfang 
2023 dargestellt hatte.
Weitere Hinweise und Informationen sind auf unserer 
Homepage zu finden:
https://www.njv.de/untergliederungen/bezirk-hannover/ 
regionen-kreise/region-hannover/

Jörg Bohlen 
1. Vorsitzender
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Leichtathletik Mitgliederwandel Leichtathletik 2019 - 2023

3500

3640

3780

3920

4060

4200

20232022202120202019

4.120

3.923

3.765

3.792

3.765

Der Fachverband Leichtathletik als ein-
getragener Verein „Niedersächsischer 
Leichtathletik-Verband Kreis Hanno-
ver-Land e.V“ ist die Organisation aller 
Leichtathletik betreibenden Vereine im 
Bereich des Regionssportbundes Hannover e.V. 
Wir fördern den Breiten-, Wettkampf- und Leistungs-
sport und koordinieren für unsere 52 Mitgliedsvereine 
mit ca. 4.000 Mitgliedern sämtliche Meisterschaften 
sowie weitere Veranstaltungen. Für unsere Stadionver-
anstaltungen steht eine eigene elektronische Zeitmes-
sanlage zur Verfügung und durch eine moderne Wett-
kampfsoftware können mittlerweile alle Ergebnisse 
sofort „online“ zur Verfügung gestellt werden.

Veranstaltungen im Kreis Hannover-Land / Sportliche 
Erfolge
Bei 42 stadionfernen Veranstaltungen (ehemals Volks- 
und Straßenläufe) konnten die Teilnehmerzahlen mit 
11.269 „Finishern“ zwar gegenüber 2022 nahezu ver-
doppelt werden, dennoch werden die Zahlen von vor 
2020 noch nicht ganz wieder erreicht. Der 20. Lehrter 
Citylauf als eine der größten Laufveranstaltungen in 
der Region konnte mehr als 2.500 Teilnehmer:innen 
zählen; gefolgt vom Neustädter Stadtlauf mit ca. 1.200 
Finishern.
Ein besonderes Highlight im Jahr 2022 war der Staffel- 
lauf zum Tag der Niedersachsen, der von Wilhelmsha-
ven nach Hannover führte und auf diesem Weg mit 
Eilvese, Neustadt, Wunstorf, Dudensen und Seelze 
gleich an fünf Stationen im Regionsgebiet Halt machte, 
an denen die Teilnehmenden begeistert in Empfang 
genommen und durch die Vereine hervorragend be-
treut wurden.

58. Silberseelauf in Langenhagen am 05.02.2023

Auf den Sportanlagen unserer Vereine haben in 2023 
insgesamt 2.367 Leichtathlet:innen an 20 stadionna-
hen Veranstaltungen teilgenommen. Somit wurde auch 
hier wieder ein Normalzustand erreicht. Bei unseren 
Kreismeisterschaften wurden 121 Meister:innen aus 14 
Vereinen mit Urkunden und Goldmedaillen geehrt.

Neustädter Stadtlauf am 04.06.2023

NLV Kila-Cup am 22.04.2023 in Neustadt

Über die Kreismeisterschaften hinaus konnten sich die 
Athlet:innen über viele weitere Titel bei Meisterschaf-
ten auf nationaler und internationaler Ebene freuen. So 
haben unsere Vereine an acht Deutschen Meister-
schaften teilgenommen und im Seniorenbereich dabei 
fünf Meistertitel errungen. 
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Der vom Niedersächsischen Leichtathletikverband 
(NLV) ausgetragene KiLa (Kinderleichtathletik)-Cup 
war im Jahr 2023 erstmalig mit der Qualifikation für ein 
Landesfinale verbunden.

Bei den jährlich im Herbst stattfindenden Arbeitstagun-
gen wurden auch wieder die Sportlerinnen und Sport-
ler des Jahres ausgezeichnet. Für 2022 wurde Yasmin 
Amaadacho (Garbsener SC) geehrt und für 2023 konn-
te Henrik Feldmann (TSV Burgdorf) bei der Tagung in 
Sehnde seine Urkunde und ein Präsent entgegenneh-
men.

Ausblick 
Gemeinsam mit den Leichtathletikabteilungen unserer 
Mitgliedsvereine werden wir auch in Zukunft für alle der 
Leichtathletik zugeordneten Sportaktivitäten ein inter-
essantes Angebot bieten können. Mit gegenseitiger 
Unterstützung und vereinsübergreifender Zusammen-
arbeit werden wir die Herausforderungen der Zukunft 
meistern.
Ich wünsche uns allen eine erfolgreiche Leichtathletik-
saison und hoffe auf eine weiterhin vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern in den Vereinen, den Vorstandskolleg:innen, 
dem Regionssportbund, dem NLV und dem Bezirk 
Hannover.
Weitere Informationen zur Leichtathletik sind auf unse-
rer Homepage oder Instagram zu finden:
https://www.nlv-kreis-hannover-land.de

Uwe Wartenberg
Vorsitzender

Pétanque Mitgliederwandel Pétanque 2019 - 2023
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Der Pétanque-Verband Regi-
on Hannover e.V. (PVRH) hat 
sich in 2023 neu aufgestellt. 
Seine Aufgabe ist die Neumitgliedergewinnung, ver-
einsrelevante Informationsweitergabe, die Organisati-
on und Durchführung regionaler Turniere im Großraum 
Hannover sowie die Unterstützung überregionaler Ver-
anstaltungen.

Die Folgen der Pandemiejahre und der demografische 
Wandel haben auch in diesem Gesellschaftssport ihre 
Spuren hinterlassen.
Daher liegt das Hauptaugenmerk auf Nachwuchsför-
derung und Integration sowie vereinsübergreifenden 

Gemeinschaftsprojekten zur Förderung des gesamtge-
sellschaftlichen Miteinanders, wie z.B. die jährliche 
Ausrichtung einer „Deutschen Meisterschaft“ in ent-
sprechendem Rahmen in Hannover.
Die Statistik zeigt, dass die Region Hannover gut ein 
Viertel (567) der insgesamt 2.114 Lizenzen in Nieder-
sachsens Pétanquesport vermelden kann. Dies verteilt 
sich auf 46 von insgesamt 175 Ligateams mit „nur“ 1 
Mannschaft in der Bundesliga, 4 in der Niedersachsen-
liga, 7 in der Regionalliga und insgesamt 35 in BOL + 
BL. Weitere Erfolge wurden bei vielen Landes- und 
auch Deutschen Meisterschaften verzeichnet.

1. Mannschaft des TSV Krähenwinkel-Kaltenweide: Aufstieg in die Bundesliga 

Die vielen Erfolge spiegeln sich auch in den Bestenlis-
ten des Deutschen Leichtathletikverbandes (DLV) wi-
der. Zwölf Athletinnen und Athleten des Kreises konn-
ten sich 2022 unter den TOP 30 platzieren und mit 
DLV-Bestennadeln ausgezeichnet werden.
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Für weitreichende gute Jugend- und Leistungssportför-
derung braucht es daher eine gewisse Stabilität, die ein 
entsprechendes Leistungszentrum förderfähig machen 

würde, auch z.B. in Fusion bzw. Kooperation mit ande-
ren Vereinen und Sparten durch Gestaltung und Nut-
zung einer Mehrsparten-Trainingshalle, besonders für 
die Wintermonate, also die eigentliche Trainingszeit.
In 2023 startete der NPV auch mit einer qualifizierten 
Trainer:innenausbildung, die auch in den kommenden 
Jahren weiter fortgesetzt werden soll, um diesen groß-
artigen Team-, Technik-, und Taktiksport weiter zu ver-
breiten und damit zum Wohle der Gemeinschaft beizu-
tragen. Der PVRH unterstützt dies in vollem Umfang.

Es gibt bereits Ansätze und weitere Bestrebungen hin-
sichtlich des Einsatzes entsprechender Pétanque-AGs 
an Ganztagsschulen, nachmittags als AG und im „Fe-
rienwochen-Modus“.
Die Verbandspflege steht also weiter im Vordergrund, 
um die langfristige Umsetzung nachhaltig gestalten zu 
können.
Kontakt über vorstand@petanque-hannover.de

Susanne Weisbach 
1. Vorstand

Pferdesport Mitgliederwandel Pferdesport 2019 - 2023

2000

4400

6800

9200

11600

14000

20232022202120202019

9.766

12.184 12.392 12.39212.360

Vom Fachverband Pferdesport 
liegt kein Bericht vor. 
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Radsport Mitgliederwandel Radsport 2019 - 2023

480

520

560

600

640

680

20232022202120202019

659 661

637 637

553

Die Jahre 2022/23 haben nicht zur er-
hofften Erholung des Radsports im 
Bezirk Hannover geführt. Die Zahl der 
Veranstaltungen auf regionaler Ebene 
bleibt niedrig, da der organisatorische 
Aufwand und das finanzielle Risiko der Durchführung 
immer weiter ansteigen. Aufgrund zunehmender Ver-
kehrsberuhigungsmaßnahmen sinkt die Zahl geeigne-
ter Strecken für die Durchführung von Rennen im öf-
fentlichen Straßenraum kontinuierlich. Hinzu kommen 
Faktoren wie 24/7-Zufahrtmöglichkeiten zu Firmen zu 
gewährleisten oder Umleitungsstrecken von den zahl-
reichen umfangreichen Baumaßnahmen in der Region 
Hannover nicht belegen zu dürfen, um den Ver-
kehrsfluss abzusichern.
Höhepunkte wie der Start der Deutschland Tour in Han-
nover 2023 werden mit Unterstützung der Stadt Hanno-
ver zu einem Radsportevent und eine ausgebuchte 
Radtour von 600 Radfahrer:innen durch die Region auf 
einer teilweise gesperrten Strecke zeigt Bedarf und Inte-
resse. Weitere Angebote in Stadt und Region bei einer 
der mehrfach im Jahr angebotenen Velo-City-Nights im 
Konvoi auf vorübergehend gesperrten Straßen zu ra-
deln, begeistern mehrere hundert Radfahrer:innen im-
mer wieder aufs Neue.
Maßnahmen, den Radverkehr zu stärken und beim 
Stadtradeln (ein nationaler Wettbewerb zwischen den 
Kommunen) für drei Wochen im Jahr sichtbarer zu ma-
chen, helfen dem Fachverband und seinen Vereinen 
weder in Form neuer Mitglieder noch in Form von Er-
leichterungen bei der Durchführung von Radrennen, um 
Kindern diesen Sport in seiner Wettkampfform zu er-
möglichen und damit Perspektiven aufzuzeigen.
Schaut man auf geschützte Sporträume wie Hallen für 
Radball oder Kunstradfahren, so sind diese Facetten 
von Radsport möglich, aber die Zahl der ausübenden 
Vereine und Sportler:innen gleichbleibend niedrig. Das 
Interesse von Kindern und Jugendlichen ist vorhanden, 
aber zahlreiche Alternativen für die Freizeitgestaltung 
und Ganztagesschultage lassen nur noch wenige Zeit-
räume für Vereinssport übrig. 
Radrennbahnen gibt es in der Region Hannover seit 
2017 nicht mehr. Und die Hoffnung, auf dem Gelände der 
verfallenen Anlage in Hannover-Wülfel einen Neubau 

planen zu dürfen, en-
dete durch die Absa-
ge der Stadt ohne 
Ausweisung einer 
Alternative. So klaf-
fen Entwicklung des 
Spitzensports und 
Voraussetzung zur

Verstetigung dieses Trends weit auseinander.
Wenn sich Radfahrer:innen in der Natur abseits der ver-
kehrsreichen Straßen bewegen, kommt ein gesellschaft-
liches Phänomen zum Tragen, dass nicht die rücksichts-
volle Mehrheit der Radfahrer:innen die Wahrnehmung 
bestimmt, sondern die kleinere Minderheit, die ihren 
Egoismus auslebt. Zielgerichtete Diskussionen mit 
Wald- und Feldanrainern zu Lösungen oder Genehmi-
gungen werden dadurch beeinflusst und aufgeladen. 
Die offiziellen MTB-Strecken im Deister sind in diesem 
Zusammenhang als ein häufiges Thema zu nennen.
Die Vereine in der Region Hannover kooperieren unter-
einander und mit dem Radsportbezirk, weil gemeinsam 
Vieles realisierbar ist, was einen allein überfordert. Kre-
ative Ideen gibt es viele, aber die Zahl der ehrenamtlich 
Engagierten und die Zahl regionaler Vereinssponsoren 
begrenzt das Machbare.
Die Modernisierung der Technik für Radsportler:innen in 
den Vereinen bzw. Veranstaltungen (z.B. App-basierte 
Fahrten per GPS-Track) geht voran, nimmt allerdings 
nicht jeden mit, weil dies mit Investitionen und dauerhaf-
tem Aufwand verbunden ist. Die richtige Balance zwi-
schen all diesen Herausforderungen zu finden und die 
Freude an der Bewegung in der Natur zu vermitteln, ist 
und bleibt ein Dauerthema im und um den Radsport in 
der Region bzw. im Radsportbezirk Hannover. Der Trend 
zu E-Bikes führt zu mehr Bewegung und Sichtbarkeit 
von Fahrrädern allgemein. Eine Stärkung des Ver-
einsradsports ist daraus (noch) nicht entstanden.
Die Radsportler:innen sind aktiv sowohl im Breiten- wie 
auch erfolgreich im Spitzensport. Besonders die enga-
gierte Nachwuchsarbeit in den Vereinen ist hervorzuhe-
ben, denn hier wird die Basis der Ausbildung gelegt und 
der Weg zu den Olympischen Spielen kann beginnen.

Allen Radsportler:innen eine unfallfreie Saison und 
stets den Wind im Rücken.

Radsportbezirk Hannover e.V.
Dr. Dieter Borvitz

2. Vorsitzender
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Schach Mitgliederwandel Schach 2019 - 2023

680

689

698

707

716

725

20232022202120202019

720

724

698

711

696

Kontinuität auch nach schweren Zeiten

Nach Jahren der Restriktionen durch 
Corona konnte der Spielbetrieb im 
Schachbezirk Hannover wieder er-
folgreich reorganisiert werden. Dies 
konnte nicht zuletzt durch die tatkräfti-

ge Mit-
hilfe unserer Mitglieds-
vereine erreicht werden.

Veranstaltungen, die 
aufgrund der Einschrän-
kungen ausgefallen sind, 
wurden wieder durchge-
führt. So konnten die 
Blitzeinzel- und Mann-
schaftsmeisterschaften 
(Bedenkzeit 5 Minuten) 
wieder durchgeführt 
werden.
Das BezirksOpen hatte 

mit 28 Teilnehmer:innen ebenfalls einen guten Neu-
start.
 
Die Bezirkseinzelmeisterschaft für Jugendliche und 
Erwachsene in Lehrte erreichte mit 180 Teilnehmer:in-
nen sogar ihre Kapazitätsgrenze.
In der Mannschaftsmeisterschaft spielten 50 Mann-
schaften (je acht Spieler:innen in sechs Staffeln plus 
fünf 4er Mannschaften statt zuvor 45 Mannschaften in 
5 Staffeln plus vier 4er Mannschaften im Vorjahr.
Die Bezirkspokale sind auch wieder angelaufen.
Beim Dähne-Pokal für Einzelspieler:innen hatten wir 
drei Vorrundenturniere in Neustadt, Uetze und Hanno-
ver.

Die Landeseinzelmeisterschaft für Menschen mit Be-
hinderung wurde von der SG Weiß-Blau Eilenriede mit 
Unterstützung des Niedersächsischen Blindenver-
bands mit 13 Teilnehmer:innen ausgerichtet. Der 
Schachbezirk beteiligte sich an der Veranstaltung mit 
einem Schiedsrichter.

Die Schachdrachen Isernhagen und der SK Neustadt 
haben ihre Open-Turniere wieder aufleben lassen. 
Die Perspektive ist insgesamt positiv:
Für 2024 werden die Turniere von Langenhagen und 
Lehrte wieder aufleben. Isernhagen und Neustadt wer-
den auch wieder ausgerichtet.
Ebenso die Landeseinzelmeisterschaft für Menschen 
mit Behinderung und ein neues Turnier der SG Weiß-
Blau Eilenriede.

Die Bezirkseinzelmeisterschaft wird in Laatzen stattfin-
den.

Jörg Jakovics
Vorstand
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Schießsport

Schwimmen

Mitgliederwandel Schießsport 2019 - 2023

15600

16040

16480

16920

17360

17800

20232022202120202019

17.627
17.527

17.259

16.367

16.431

Mitgliederwandel Schwimmen 2019 - 2023

4500

4660

4820

4980

5140

5300

20232022202120202019

5.251
5.222

4.916

5.013

4.797

Dem Fachverband Schießsport gehö-
ren zurzeit 134 Vereine mit ca. 17.200 
Mitgliedern an. Gegenüber dem letzten 
Berichtszeitraum haben sich die An-
zahl der Mitgliedsvereine und die Mit-
gliederzahlen nur leicht verändert.
Sport im Allgemeinen und sportliche Betätigung liegen 
nach wie vor hoch im Trend. Um das Angebot für seine 
Mitglieder attraktiv zu gestalten, wird niemand daran 
gehindert, etwas Neues auszuprobieren. Ich ermutige 
ausdrücklich die Schützenvereine, sich dieser Heraus-
forderung zu stellen.
„Mitglieder werben Mitglieder“. Dieser Satz sagt alles 
aus. Wenn nicht die Vereinsmitglieder in ihrem Umfeld 
für neue Mitglieder sorgen, wer sollte es sonst tun?! 
Ermutigen Sie Ihre Mitglieder für Ihren Sport und Ihren 
Verein neue Mitmenschen zu werben. In der heutigen 
Zeit erleben wir eine breite Veränderung in den Ange-
boten unserer Ortschaften. Ganz besonders trifft die 
Bürger:innen das Schließen von örtlichen Gaststätten 
und der Wegfall an Versammlungsräumen. Bitte nut-
zen Sie die Chance und öffnen Sie die Schützenhäuser 
für Veranstaltungen, die nicht schiesssportbezogen 
sind.
Der Fachverband veranstaltete am 17. Dezember 2022 
seinen ordentlichen Delegiertentag in Sehnde. Dort 
wurde ausführlich über die vergangenen zwei Jahre 
berichtet.
Wir haben in den vergangenen Jahren Lehrgänge in 
den Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole und Bogen 
durchgeführt. Der Schwerpunkt der Ausbildung liegt in 
der Leistungsförderung der Teilnehmenden, um da-

durch in den Leistungskader des Landesverbandes zu 
kommen. In den Jahren 2022 und 2023 konnten einige 
Mitglieder mit Erfolg an den Deutschen Meisterschaf-
ten teilnehmen. Hier gilt den Schütz:innen mein Glück-
wunsch und mein Dank den Trainer:innen und Betreu-
er:innen. Mit dem SV Uetze startet ein Verein in der 
Bundesliga Sportschießen.
Ein besonderer Dank gebührt dem gesamten RSB-
Team für seine Unterstützung und gute Zusammenar-
beit.
Abschließend bedanke ich mich im Namen des Vor-
standes bei allen Vereinen für die zahlreichen Einla-
dungen zu den unterschiedlichsten Anlässen. Soweit 
es möglich war, wurden alle Termine wahrgenommen. 
Danken möchte ich dem Vorstand und den Vereinen für 
die gute Zusammenarbeit. Damit verbinde ich die Hoff-
nung, dass es auch künftig so bleiben möge.

Werner Bösche
1. Vorsitzender

Der Kreisschwimmverband Hanno-
ver-Land blickt mit Zufriedenheit auf 
die Jahre 2022 und 2023 zurück. Nach 
den schweren Coronajahren gehen die 
Mitgliederzahlen in den Vereinen lang-
sam wieder nach oben.

Die jeweils fünf Kreis-Meisterschaften, die der Kreis-
schwimmverband Hannover-Land e.V. 2022 und 2023 
durchgeführt hat, sowie die Jugend E-Wettkämpfe, 
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werden von den Vereinen langsam wieder gut ange-
nommen. Die im Jahr 2022 eingetretene Energiekrise 
haben viele Bädergesellschaften genutzt, die Badmie-
ten für Veranstaltungen und Trainingsbetrieb drastisch 
zu erhöhen. Durch die erhöhten Badmieten und gerin-
gen Meldungen zu Wettkämpfen, kam es beim Kreis-
schwimmverband Hannover-Land e.V. zu einer ange-
spannten  Haushaltslage.
Durch Einsparungsmaßnahmen und Erhöhung der 
Meldegelder wird versucht, die Haushaltslage zu ent-
spannen.
Trotz dieser Widerstände sind Aktive des Kreis-
schwimmverbandes Hannover-Land nach wie vor in 
der Leistungsspitze des Landesschwimmverbandes 
Niedersachsen und des Deutschen Schwimmverban-
des vertreten.

Der alljährliche Höhepunkt für die fünf erfolgreichsten 
Schwimmer:innen eines jeden Jahrgangs, der 
Top-Ten-Lehrgang, fiel den Einsparungsmaßnahmen 
2022 und 2023 zum Opfer.
Durchgeführt und sehr gut angenommen wird weiterhin 
das jährliche „vereinsübergreifende Training“. 2022 und 
2023 wurde es im Freibad Lehrte durch den Lehrter SV 
ausgerichtet. Ziel dieser Maßnahme ist es, die Aktiven 
vereinsübergreifend zusammenzubringen und sich da-
durch besser kennenzulernen.
Die Aktion, die 2017 erstmalig stattgefunden hat, ist ein 
voller Erfolg. Im Durchschnitt nehmen ca. 45 Teilneh-

Sven Schwarz (Mitte), U-23 Europameister, zu Gast bei der 
Kreismeisterschaft Lange Strecke 2023 in Wunstorf.
Sven ist 2024 für die Olympischen Spiele in LA und die 
WM in Doha qualifiziert

mer:innen dieses Angebot wahr. Bei bestem Wetter 
wurde in zwei Einheiten trainiert, jeweils eine im Was-
ser und eine an Land. Während eine Gruppe im Was-
ser aktiv ist, absolviert die andere im Stadion Kennen-
lernspiele,  Staffelläufe, Kraft- und Koordinationsübungen.

Unterstützt wurde die Veranstaltung durch ausgewähl-
te Trainer:innen des Kreisschwimmverbandes Hanno-
ver Land.

Heinrich Tann
Vorsitzender

Der Kreisschwimmverband Hannover-Land e.V. geht mit guter 
Hoffnung ins Jahr 2024
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Segeln

Tennis

Tischtennis

Mitgliederwandel Segeln 2019 - 2023

1500

1590

1680

1770

1860

1950

20232022202120202019

1.665

1.769

1.918 1.923 1.925

Mitgliederwandel Tennis 2019 - 2023

11000

11400

11800

12200

12600

13000

20232022202120202019

11.871
11.723

11.880

12.589
12.698

Mitgliederwandel Tischtennis 2019 - 2023

5300

5400

5500

5600

5700

5800

20232022202120202019

5.767

5.700

5.642

5.458
5.485

Vom Fachverband Segeln liegt 
kein Bericht vor. 

Vom Fachverband Tennis liegt 
kein Bericht vor. 

Vom Fachverband Tischtennis 
liegt kein Bericht vor. 
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Turnen Mitgliederwandel Turnen 2019 - 2023

46000

47800

49600

51400

53200

55000

20232022202120202019

54.207 54.432

50.093

51.194

48.920

Turnkreis – auch 2022 / 
2023 mitgliedsstärkster 
Verband mit 158 Verei-
nen.  Der Turnkreis Han-
nover-Land ist seit der Corona-Zeit von 48.909 Mitglie-
dern im Jahr 2021 auf 51.194 Mitglieder in 158 Vereinen 
im Jahr 2022 gestiegen und ist nach wie vor der weit-
aus mitgliedsstärkste Verband im Regionssportbund 
Hannover sowie auch im Niedersächsischen Tur-
ner-Bund. Dieses ist den vielen ehrenamtlichen 
Übungsleitern durch ihre gute und zielgerichtete Arbeit 
während der Übungsstunden in den Vereinen zu ver-
danken.
Mitglieder kommen aber nur in den Verein, wenn die 
Übungsleiter:innen auch fachlich auf dem aktuellsten 
Stand sind. Dieses geschieht durch laufende Fortbil-
dung der die Übungsleiter:innen auf Turnkreisebene, 
die unsere ehrenamtlichen Fachwart:innen des Turn-
kreises auf Regionsebene organisieren und durchfüh-
ren. Auf der Turnkreisebene ist die Fortbildung der 
Vereinsübungsleiter:innen eine Hauptaufgabe. Aber 
auch die Durchführung von vierzehn Wettkämpfen for-
dert immer wieder die engagierte Einsatzkraft der zu-
ständigen Turnkreis-Fachwarte und der Verein-
sübungsleiter:innen. 
Der Turnkreis Hannover-Land bietet unter TURNEN 
vierzehn Sportarten, davon fünf Wettkampf orientierte 
an: Faustball, Gerätturnen männlich, Gerätturnen 
weiblich, Trampolinturnen, Turnerjugend-
Gruppen-Wettstreit (TGW) mit seiner Vielfalt im Grup-
penturnen am Boden, Orientierungslauf, Schwimm-
staffel, Medizinball-Weitwurf, Tanzen in der Gruppe 
und Singen in der Gruppe.
Weiter werden im Breitensport Fortbildungslehrgänge 
im Gesundheitssport (Rückenyoga, Herz-Kreislauftrai-
ning, Beckenbodengymnastik, Tai-Chi etc.) für Frauen 
und Männer (Aerobic, Pilates, Wellness und med. Qui-
gong) für Gymnastik, Wandern und Kinderturnen ange-
boten. Auch für die Turnerspiele wie Korbball, Faustball 
und Prellball werden im Turnkreis Lehrgänge für die 
Übungsleiter:innen im Verein angeboten.
Im Jahre 2022 sind Fortbildungsmaßnahmen nur mit 
160 Teilnehmer:innen (Corona hatte alles im Griff) 
durchgeführt worden.
Im Jahr 2023 konnten wir wieder mehr Fortbildungs-
maßnahmen und Wettkämpfe anbieten. Die vom 
Kreis-Wanderwart Heinz-Helmut Runge durchgeführ-
ten Lehrgänge sind jedes Mal mit sehr informativen 
Inhalten in der Theorie wie auch in der Praxis gespickt. 
Danke dafür. 

Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an unsere stv. 
Vorsitzende Frauen, Regine Wach, für ihren Einsatz 
und das vielfältige Lehrgangsangebot jedes Jahr.
Auch ein großes Dankeschön an unseren stv. Vors. 
Fachliche Arbeit, Alfred Ködderitzsch, für seinen Ein-
satz in der Vereinsbetreuung sowie Wettkampfbetreu-
ung. Viele Teilnehmer:innen aus den Vereinen haben 
das Erlebnisturnfest in Oldenburg besuchen können. 
Es war ein unvergessliches Großereignis. Aus unse-
rem Turnkreis waren 1.147 Teilnehmer:innen mit dabei, 
die viele unvergessliche Momente erleben konnten. 
Die Vereine SV Dedensen, SV Gehrden, TSV Friesen 
Hänigsen, SC Hemmingen, TSV Kirchdorf, TSV Kolen-
feld, Lehrter SV, SG Letter 05 und VfL Uetze starteten 
wieder bei der TGM (TurnerGruppenMeisterschaften) /
TGW / SGW auf Landesebene und auch auf den Nord-
deutschen Meisterschaften.
Einmal im Jahr führt der Niedersächsische Turner-Bund 
eine Hauptausschusssitzung durch, auf der alle Turn-
kreisvorsitzenden des Landes Niedersachsen sowie 
das NTB-Präsidium ihre jeweiligen Probleme anspre-
chen können. Gelöst werden diese Probleme allerdings 
nur vor Ort als Dienstleister, also mit und zum Wohle 
der Vereine.
Besucht wurden nach Einladung die 50-, 75- und 
100-jährigen Vereinsjubiläen im Turnkreis.
Zu bemerken sind aber auch die Leistungen der vielen, 
vielen Übungsleiter:innen im Breitensport, wie Kin-
derturnen, Allg. Fitness, Allg. Gymnastik, Wandern, 
Faustball und Prellball, Gesundheitssport, etc. die Wo-
che für Woche vor der Gruppe in der Halle stehen und 
ihre Teilnehmer:innen begeistern. Hier werden keine 
Wettkämpfe zur weiteren Motivation ausgerichtet, aber 
es wird viel Spaß und Freude in jeder Übungsstunde 
vermittelt.
Der Veranstaltungs- und Lehrgangsplan des Turnkrei-
ses Hannover-Land ist für unsere Vereinsübungslei-
ter:innen für das Jahr im Internet unter
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www.turnkreis-hannover-land.de zu lesen. Die Nutzung 
der Turnkreis-Homepage hat eine enorme Steige-
rungsrate.
Bedanken möchte ich mich ganz herzlich bei allen Vor-
standsmitgliedern im Turnkreis, den vielen Fachwart:in-
nen sowie bei den Übungsleiter:innen in den Vereinen, 
die dem TURNEN einen großen Teil ihrer eigenen Frei-
zeit zur Verfügung stellen. Der Regionssportbund un-
terstützt mit 250 € jeden Fachverband. Teilnahme an 
einer Sitzung im Regionssportbund ist allerdings not-
wendig.
Einen großen Dank an alle Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter in den Vereinen. Ihr Einsatz ist ein unbe-
zahlbarer sozialer Beitrag für unsere Gesellschaft.  

Jürgen Harfst
Vorsitzender

Vom VfL Grasdorf, TuS Wunstorf und TSV Poggenhagen sind die 
Trampolinturner auf Landes- und Bundesebene erfolgreich. Sie 
belegten weitere vordere Tabellenplätze.

Volleyball Mitgliederwandel Volleyball 2019 - 2023

2500

2590

2680

2770

2860

2950

20232022202120202019

2.866

2.765

2.659

2.839

2.927

Vom Fachverband Volleyball 
liegt kein Bericht vor. 

Hinweis:
Alle Kontaktdaten zu unseren Fachverbänden gibt es auf unserer

Homepagem unter: https://www.rsbhannover.de/rsb/gremien/

fachverbaende
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Berichte der Sportringe

Barsinghausen

Im Jahr 2022 fand nach dem Abklingen der Coro-
na-Pandemie der Sportbetrieb fast wieder in normalen 
Bahnen statt.

Wir haben mit Hilfe der Vereine einen Sportentdecker-
tag mit 20 Vereinen im Schulzentrum und einen Markt 
der Möglichkeiten organisiert, sodass die Vereine sich 
dadurch präsentieren und wieder Mitglieder werben 
konnten. Die Veranstaltung wurde von der Bevölkerung 
stark angenommen, sodass der ASS Barsinghausen 
vor Betreten der Veranstaltung ca. 350 Testungen 
durchgeführt hat. Dadurch konnten wir verhindern, 
dass die Veranstaltung zu einem Infektionsherd wurde 
und bei allen Besucher:innen gut ankam.

Der Herbst 2022 war nach der Mitgliederversammlung 
sehr stark geprägt von zwei Themen. Zum einen durch 
die Erarbeitung eines neuen Sportförderkonzeptes für 
die Stadt Barsinghausen und zum anderen durch die 

Haushaltsberatungen in den Ausschüssen und im Rat 
der Stadt Barsinghausen.

Das Förderkonzept für die Sportförderung wurde in 
mehreren Sitzungen diskutiert und beraten und letzt-
lich von den Vereinen mit überwiegender Mehrheit ge-
billigt.

Angesichts der Haushaltslage der Stadt Barsinghau-
sen ist es dann leider nicht gelungen die Sportförde-
rung auf dem bisherigen Niveau zu halten, was ange-
sichts der coronabedingten Einschränkungen und der 
von uns übernommenen Aufgabe, ein neues Förder-
konzept zu erarbeiten, enttäuschend war.

Mitgliederwandel Barsinghausen 2019 - 2023

8000

8280

8560

8840

9120

9400
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Der Rat der Stadt Barsinghausen machte deutlich, 
dass die Beibehaltung der bisherigen Sportförderung 
aus haushaltsrechtlichen Gründen nicht möglich sei, 
wobei andere gesellschaftliche Gruppen keine Strei-
chungen von Förderungen bzw. Kürzungen verkraften 
mussten. Dies zeigte uns, dass es nach Meinung des 
Vorstandes an Wertschätzung gegenüber dem ver-
einsgebundenen Sport fehlt.

Bei der investiven Förderung ist es allerdings gelungen, 
die Fördersumme zu verdoppeln, sodass die Vereine 
mehr Zuschüsse beantragen können, insbesondere für 
energieeinsparende Investitionen.

Die Arbeiten am Sportentwicklungsplan wurden im 
Jahr 2020 und 2021 nahezu eingestellt, sodass es erst 
im Jahr 2022 gelang, die angestrebten Bereisungen 
durchzuführen.

Die Bereisung aller Sportanlagen wurde von uns ge-
plant und durchgeführt. Dabei konnten wir sämtliche 
Sportflächen der Stadt besuchen und wurden von den 
Vereinsvertreter:innen herzlich begrüßt.

Dadurch konnte die AG Gruppe Planwerk / Dr. Göring 
inzwischen einen Sportstättenkataster und ein Sport-
förderkonzept vorlegen.

Das Sportstättenkataster und auch das Sportförder-
konzept entsprach aber inhaltlich nicht unseren Erwar-
tungen, weil es sehr rudimentär und nicht auftragsge-
mäß erstellt wurde.

Hier gibt es jetzt Unstimmigkeiten, insbesondere mit 
der AG Gruppe Planwerk und der Stadt Barsinghau-
sen.

Neben einigen inhaltlichen „Baustellen", die entweder 
sehr groß betrachtet wurden und wo uns an der ein 

oder anderen 
Stelle eine in-
haltliche Ausein-
andersetzung 
bzw. Handlungs-
empfehlungen 
fehlen, gibt es 
nicht die beauf-
tragte Präsenta-
tion der Ergeb-
nisse gegenüber 
den Vereinen 
und gegenüber 
den politischen 
Gremien. Es gibt 

weder eine gedruckte Version des Planes noch eine 
digitale Version.
Wir haben daraufhin intern in einer sonntäglichen Vor-
standsitzung die Sach- und Rechtslage beraten und 
sind zu dem Ergebnis gekommen, dass wir hier nach-
verhandeln werden bzw. dass wir nach einer Möglich-
keit suchen, die Zusammenarbeit ggfs. in einer ande-
ren Form fortzusetzen.

Leider ist es bisher nicht gelungen, die Beteiligten er-
neut an einen Tisch zu bekommen. Ob und wie dies 
gelingt, ist offen. 

In den Jahren 2022 und 2023 haben wir wieder Sport-
lerehrungsveranstaltungen mit allem „Drum und Dran" 
durchgeführt.

Dabei haben wir die Ehrungsveranstaltung neu konzi-
piert, sodass jetzt die Kinder und Jugendlichen in einer 
Veranstaltung mit den Erwachsenen geehrt werden, 
wodurch die Wertigkeit insbesondere für die Kinder 
und Jugendlichen gestiegen ist.

Die Zusammenarbeit mit den Gremien der Stadt Bar-
singhausen und der Verwaltung der Stadt Barsinghau-
sen ist von gegenseitigem Verständnis und Vertrauen 
geprägt.

Wir bemühen uns derzeit weiterhin, die Interessen un-
serer Vereine mit aller Kraft gegenüber der Stadt und 
Verwaltung geltend zu machen und wollen insbeson-
dere deutlich machen, dass am organisierten Sport in 
unserer Stadt nicht vorbeiregiert werden kann.

Dazu brauchen wir die Unterstützung des Landes-
SportBundes, des Regionssportbundes, aber auch 
unserer Vereine. Denn wenn uns die Bälle nicht zurück-
gespielt werden, dann können wir das „Ding" bei der 
Stadtverwaltung und beim Rat der Stadt Barsinghau-
sen nicht ins „Netz" hauen. Dabei geht es nicht nur um 
finanzielle Unterstützung, sondern auch um argumen-
tative Unterstützung.

ES LEBE DER DOPPELPASS

Berthold Kuban
Vorsitzender Sportpolitik
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Burgdorf

In der Kommune Burgdorf gibt es 
keinen Sportring.

Burgwedel Mitgliederwandel Burgwedel 2019 - 2023
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Mitgliederwandel Burgdorf 2019 - 2023
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Der Sportring Burgwedel besteht aus 35 
Vereinen mit ca. 8.800 Mitgliedern. Im 
städtischen Ausschuss für Sport, Freizeit 
und Kultur vertritt der Delegierte den Spor-
tring Burgwedel als beratendes Mitglied.
In den Jahren 2022/23 haben die Sitzungen des Spor-
tringes Burgwedel erfreulicherweise wieder in Präsenz 
stattfinden können. Deutlich zu merken war, dass die 
Vereine anfangs nach Corona zum Teil noch nicht voll 
leistungsfähig waren und zunächst die Bereitschaft zur 
Übernahme zusätzlicher Aufgaben fehlte.
Seit März 2023 ist der Vorstand wieder komplett be-
setzt. Heidrun Rathmann (PSV Wulbecktal e.V./PSV 
Burgwedel e.V.) erweitert den Vorstand als Kassenwar-
tin und stellvertretende Vorsitzende, Guido Conrad (SV 
Burgwedel e.V.) übernimmt den Vorsitz und Claudia 
Ringkamp (SV Burgwedel e.V.) steht weiterhin als 
Schriftwartin zur Verfügung:

Auch die jährlichen Sportlerehrungen zusammen mit 
der Stadt Burgwedel haben wieder in einem würdigen 
Rahmen vor Publikum stattfinden können. In 2022 wur-
den die großartigen Leistungen der Sportlerinnen und 
Sportler auf der Bühne des Stadtfestes und in 2023 auf 
der Bühne des Weinfestes geehrt. Der Sportring freut 
sich außerdem, dass die Stadt Burgwedel in die Sport-

anlage auf der Ramhorst investiert hat und bei Einhal-
tung der Zeitpläne den Vereinen und Schulen eine 
umfangreich modernisierte Trainingsstätte mit blauer 
Laufbahn, Kugelstoßanlage und einem vielseitigen 
Kleinfeld mit Kunststoffbelag zur Verfügung steht.
Dass in den Vereinen größtenteils wieder Normalbe-
trieb und großes Engagement möglich ist, zeigt sich 
auch daran, dass im Rahmen einer Sitzung die Idee für 
ein vereinsübergreifendes Event aufkam und dieses 
beschlossen wurde. Der Schützenverein Wettmar 
übernimmt die Organisation für ein „Spiel ohne Gren-
zen“ für die Burgwedeler Vereine. Wir freuen uns auf 
2024!

Guido Conrad
Vorsitzender
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Garbsen

Gehrden

In der Kommune Garbsen gibt es 
keinen Sportring.

In der Kommune Gehrden gibt es 
keinen Sportring.

Hemmingen Mitgliederwandel Hemmingen 2019 - 2023
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5.223Wir sind im klassischen Sinn kein einge-
tragener Verein mit Satzung, sondern 
eine AG. Der/die Vorsitzende sowie die 
beiden Stellvertreter:innen werden alle 
zwei Jahre gewählt. Im Jahr finden drei bis vier Sitzun-
gen statt, zu der immer ein anderer Verein einlädt.
Die Arbeitsgemeinschaft der Hemminger Sportvereine 
(AG) ist ein freiwilliger Zusammenschluss der Sportver-
eine, die im Bereich der Stadt Hemmingen ihren Sitz 
haben.
Z.Zt. sind 9 Vereine mit ca. 5.500 aktiven Sportler:in-
nen, von denen über 2400 Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren sind, in der AG vertreten.
Die AG fördert die Kommunikation der Sportvereine 
untereinander und vertritt die Interessen der Sportver-
eine gegenüber Rat und Verwaltung der Stadt Hem-
mingen und gegenüber regional übergeordneten Spor-
torganisationen (Regionssportbund etc.)
Die AG nimmt auch die Interessen der Stadt Hemmin-
gen nach außen wahr und hat die Aufgabe, die Interes-
sen der jugendlichen Vereinsmitglieder besonders zu 
beachten.

Mitgliederwandel Garbsen 2019 - 2023
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Mitgliederwandel Gehrden 2019 - 2023
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Ist es den Vereinen weitestgehend gelungen in den 
Jahren der Pandemie die Mitgliederzahlen konstant zu 
halten, so konnten die meisten Vereine in 2023 einen 
Mitgliederzuwachs verzeichnen.
Ein Highlight war die Sportlerehrung der Kinder und 
Jugendlichen beim diesjährigen Stadtfest, bei dem die 
AG die Stadtverwaltung bei der Durchführung unter-
stützt hat Moderiert wurde die Feierlichkeit von Kerstin 
Werner und für die Sportler:innen war es ein besonde-
res Ereignis, vor 1.000 den Besucher:innen auf der 
Bühne zu stehen.
Die AG verteilt nach einem festgelegten Schlüssel die 
Sport-Fördermittel der Stadt Hemmingen.
Als nächstes wird die AG die Sanierung der Hemmin-
ger Sportstätten begleiten. Die Umsetzung und die 
Beschaffung der finanziellen Mittel wird der Schwer-
punkt der nächsten Jahre sein.

Die Stadt Hemmingen plant die Sporthalle in Harken-
bleck neu, die durch einen Brand nicht mehr nutzbar 
ist.  

Harald Gries
Vors. AG Hemminger Sportvereine

Isernhagen Mitgliederwandel Isernhagen 2019 - 2023
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6.678

Die „Arbeitsgemeinschaft Isernhagener 
Sportvereine“, kurz „Sport AG“, koordi-
niert die übergreifenden Arbeiten der 
Sportvereine in Isernhagen. Sie dient die-
sen und fördert den Erfahrungs- und In-
formationsaustausch. Sie berät sowohl die Verwaltung 
als auch den für den Sport in der Gemeinde zuständi-
gen Ausschuss in allen Sportangelegenheiten. Die 
Gründung erfolgte im Jahr 1974. Eine Geschäftsord-
nung regelt das Verwaltungshandeln. Der Vorsitzende 
trägt die Bezeichnung „Sprecher“. Der Vorstand be-
steht aus vier Personen. Dem Sprecher, der stellvertre-
tenen Sprecherin, dem Sportwart und dem Kassen-
wart/Protokollführer. Seit 18.03.1998 ist Herr Wieneke 
Vorsitzender/Sprecher der Sport AG Isernhagen. In 
anderen Regionsgemeinden tragen vergleichende Or-
ganisationen die Bezeichnung Sportring.
Die Zahl der Mitgliedsvereine hat seit dem Gründungs-
jahr 1974 zwischen 12 und 26 geschwankt. Derzeit sind 
23 Sportvereine Mitglied in der Sport AG Isernhagen.
Der Sprecher der Sport AG ist beratendes Mitglied im 
Fachausschuss „Schule, Bildung und Sport“ der Ge-
meinde Isernhagen.
Die Sport AG vertritt die Interessen der Sportvereine - 
Gleichbehandlung - gegenüber der Gemeinde. Sie 
wirkt z.B. bei der Erstellung von Richtlinien/Satzungen 
über die Nutzung von Sporthallen, bei Planungen von 
Neu- bzw. Umbauten von Sportstätten der Gemeinde 
mit. Sie ist als Vertreter der Sportvereine Verhand-
lungs- und Vertragspartner gegenüber der Gemeinde, 
z.B. für den Vertrag über die Sportförderung in der Ge-
meinde Isernhagen. Die Sport AG ist zuständig für die 
Hallenbelegungspläne für sieben Sporthallen und ei-
nen Sportplatz an den Werktagen. Sie vergibt die Hal-

lenstunden an Sportvereine, VHS, Feuerwehren, Horte 
u.a. Sporthallennutzer:innen, jeweils nach Beendigung 
der täglichen Nutzung der Sporthallen durch die Schu-
len. Zu den weiteren Aufgaben gehört die Abgabe von 
Stellungnahmen bei Zuschussanträgen, insbesondere 
bei Baumaßnahmen von Sportvereinen. Nach Abstim-
mung über die eingereichten Ehrungsvorschläge mit 
dem Fachamt der Gemeinde führt sie gemeinsam mit 
dem Bürgermeister die jährliche Sportlerehrung durch. 
Die Sport AG ist auch Veranstalter von Gemeindemeis-
terschaften. Mit der Bürgerstiftung Isernhagen werden 
Fördermöglichkeiten für Vereinsmitglieder erarbeitet/
abgestimmt.
Die Sport AG führt jährlich drei bis vier Mitgliederver-
sammlungen, davon eine Jahreshauptversammlung, 
durch. Zu den Sitzungen werden themenbezogen un-
terschiedliche Gäste eingeladen, die die Vereinsvertre-
ter:innen entsprechend informieren.
Die Sport AG hat seit ihrer Gründung auch verschiede-
ne Großveranstaltungen durchgeführt.

Karl Günther Wieneke
Sprecher der Sport AG 
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Laatzen

Langenhagen

Vom Sportring Laatzen liegt uns 
kein Bericht vor.

Mitgliederwandel Laatzen 2019 - 2023
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Mitgliederwandel Langenhagen 2019 - 2023
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Berichte des Vorstandes zur Jahres-
hauptversammlung des Sportrings 
Langenhagen am 16.06.2023
Auszug und Ergänzungen
für rsb-Sporttag am 14.06.24
 
Bericht des Vizepräsidenten

Energiekosten und Inflation waren in den Vereinen und 
damit auch im Sportring Langenhagen in 2022 ein wich-
tiges zusätzliches Thema zu allen anderen. Darum muss-
ten wir im nicht vollständig besetzten Vorstandsteam 
Prioritäten setzen, um mit reduzierten ehrenamtlichen 
Kapazitäten die wichtigsten Punkte bearbeiten zu kön-
nen, ohne dass das zu Lasten der Mitgliedsvereine gehen 
durfte.

Schwerpunkte der Arbeit in 2022 und 2023 waren:
	
	 • �Management der Vergabe der Nutzungszeiten in den 

städtischen Sporthallen für alle Mitgliedsvereine
	
	 • �Prüfung, Freigabe und teilweise Auszahlung aller An-

träge auf Sportförderung, insgesamt rund 80 Anträge 
in den vier möglichen Kategorien der Sportförderung 
pro Jahr

	
	 • �Pflege und Weiterentwicklung des Kontakts zur Stadt 

Langenhagen und Mitarbeit in den für den Sport zu-
ständigen Gremien

	
	 • Mitarbeit in den Arbeitsgruppen zu Inklusionsthemen

Wir haben – wie viele andere Sportringe und Vereine – 
nicht alle Funktionen im ehrenamtlich tätigen Vorstand 
des Sportrings besetzt und es zeichnet sich eher eine 
weitere Verknappung der Ressourcen als eine Lösung 
des Problems ab. Die Bemühungen um Nachfolgelösun-
gen werden intensiviert und wir hoffen auf eine Stabilisie-
rung der Situation.

Reinhard Faßhauer
Vizepräsident



67

S
P

O
R

T
R

IN
G

E

Neustadt Mitgliederwandel Neustadt 2019 - 2023
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Der Sportring Neustadt wurde 1976 von 
14 Neustädter Vereinen gegründet.
Mittlerweile sind 37 Vereine aus der 
Kernstadt und den 33 umliegenden Orts-
teilen Mitglied im Sportring Neustadt, der 
die sportlichen Interessen von rund 
11.000 Einwohnerinnen und Einwohnern im Neustädter 
Land vertritt.
Die letzten vier Jahre stellten die Vereine vor große Her-
ausforderungen.
Die Flüchtlingssituation, die Coronapandemie und die 
Energiekrise hatten massive Auswirkungen auf die sport-
liche und finanzielle Situation unserer Vereine.
Dennoch waren sie weiterhin aktiv und haben besonders 
in ihre Infrastruktur investiert. Es wurden Vereinsheime 
renoviert und einige Flutlichtanlagen auf den Sportplät-
zen auf LED-Beleuchtung umgerüstet. Das war auch 
durch die vielen Fördermaßnahmen durch den LSB und 
RSB möglich.
Im März 2022 haben wir in Zusammenarbeit mit dem 
LSB, dem RSB, der Uni Göttingen und der Stadt Neustadt 
den Abschlussbericht für einen Sportentwicklungsplan 
vorgelegt. Dieser Bericht sollte die Basis für die weitere 
sportliche Entwicklung im Neustädter Land sein. Auf-
grund von Personalengpässen und der finanziellen Lage 
der Stadt Neustadt wurden jedoch noch keine Maßnah-
men umgesetzt.

Auch die Aussichten für die kommenden Jahre lassen 
nichts Gutes erwarten.
Die Stadt Neustadt hat einen Katalog mit rund 80 Punkten 
erarbeitet, bei denen Einsparpotentiale oder Mehreinnah-
men generiert werden können.
Sehr wahrscheinlich müssen wir uns auf Hallennutzungs-
gebühren und eine Energiekostenpauschale einstellen. 
Die Pläne dafür wurden bereits von der Stadt erarbeitet. 
Das kann für die Vereine Mehrkosten von bis zu 5.000 € 
im Jahr bedeuten. Glücklicherweise hat der Sportring in 
2023 noch einen Sportfördervertrag mit der Stadt für die 
Jahre 2024 und 2025 abgeschlossen. Die Grundförde-
rung ist daher zumindest für die beiden kommenden Jah-
re gesichert. 
Aufgrund der allgemeinen gesellschaftlichen Situation 
(demographischer Wandel, Ehrenamtsgewinnung, Frei-
zeitverhalten) gewinnt das Thema Fusion oder Koopera-
tion von Vereinen immer mehr an Bedeutung. Es gibt 
bereits konkretere Gespräche dazu. 
Es gibt also auch in den nächsten Jahren reichlich Arbeit.
Hoffen wir, dass der nebenstehende Slogan der Stadt 
noch seine Berechtigung hat.

Manfred Oelkers
Vorsitzender

Lehrte
Vom Sportring Lehrte liegt uns kein 
Bericht vor.

Mitgliederwandel Lehrte 2019 - 2023
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Pattensen
Mitgliederwandel Pattensen 2019 - 2023
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Das Jahr 2022 begann in eigener Sa-
che mit der Erstellung einer eigenen 
Web-Seite des Sportring Pattensen 
(www.sportring-pattensen.de), um auch 
digital im Internet präsent zu sein. Diese 
wurde auf der Jahreshauptversamm-
lung im April den 18 anwesenden Vereinen vorgestellt. 
Auf der Versammlung konnte auch die Verdoppelung 
der städtischen Sportförderung ab 2022 bekannt gege-
ben werden. Dafür sind wir dem Rat und der Verwal-
tung der Stadt Pattensen sehr dankbar, da sie uns und 
damit den Sport in Pattensen weiter unterstützt.
Im August fand an drei Tagen in Schulenburg unsere 
Fußball-Stadtmeisterschaft statt, die auch vom Gast-
geber gewonnen wurde. 

Im Jahr 2023 gab es neben Beratungseinsätzen in den 
Ausschüssen der Stadt sowie in diversen Jahreshaupt-
versammlungen nach mehrjähriger Corona-Pause im 
März wieder eine Jugendsportlerehrung. Knapp 100 
junge Sportler:innen wurden durch unsere Bürgermeis-
terin Ramona Schuhmann in der Aula der KGS Patten-
sen geehrt.

In der Jahreshauptversammlung im April gab es eine 
Änderung im Vorstand. Gewählt wurden: als 1. Vorsit-
zender Carsten Plenge, jeweils als stellv. Vorsitzende 
Andreas Junge und Waldemar Krause und als Referent 
für Öffentlichkeitsarbeit unser ehemaliger 1. Vorsitzen-
der Wolfgang Fürmeyer. 

Noch vor den Sommerferien wurde der Hallennut-
zungsplan 2023/24 zusammen mit der Stadt Pattensen 

erstellt. Da dieses Mal die Drei-Feld-Halle der KGS 
Pattensen wegen Renovierung nicht mehr zur Verfü-
gung stand, war die Erstellung eine echte Herausforde-
rung. Es konnten nach Absprache aber doch mehr 
oder weniger gute Kompromisse gefunden werden.
 
Im Juli fand die Fußball-Stadtmeisterschaft anlässlich 
des 111-jährigen Jubiläums des TuSpo Jeinsen statt. 
Auch wie im Vorjahr hat der Gastgeber wieder gewon-
nen. 

Im August verstarb Wolfgang Fürmeyer, der noch im 
Sommer mit der RSB-Ehrennadel in Gold für sein be-
sonderes Engagement ausgezeichnet wurde. Auch für 
den Sportring ein großer Verlust. Auch in 2024 geht es 
weiter und es laufen schon Vorbereitungen für die jähr-
lichen Veranstaltungen. 

Carsten Plenge
1. Vorsitzender

Ronnenberg
Vom Sportring Ronnenberg liegt 
uns kein Bericht vor.

Mitgliederwandel Ronnenberg 2019 - 2023
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Seelze
Mitgliederwandel Seelze 2019 - 2023
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Der Sportring Seelze, besser be-
kannt unter dem Titel Arbeitskreis 
Seelzer Sportvereine (ASS), blickt in 
diesem Jahr auf ein Bestehen von 
50 Jahren zurück. 
Ins Leben gerufen wurde die Institution aus der Not-
wendigkeit heraus, die Interessen der Seelzer Sport-
vereine zu bündeln und nach außen hin wirksam wer-
den zu lassen.
All diese Bestrebungen haben klein angefangen, die 
Aufgabenstellungen haben sich jedoch über die Jahre 
hinweg immer weiter verändert. Nun kann man sich die 
Frage stellen, warum solch eine Institution überhaupt 
ins Leben gerufen wurde. Von verschiedenen Seiten - 
speziell der Stadtverwaltung - bestand das Bedürfnis, 
für den Einsatz freiwilliger Leistungen, wie etwa der 
Platzpflege oder aber auch der Vergabe von Hallenzei-
ten, eine:n zentrale:n Ansprechpartner:in zu haben. 
Diese partnerschaftliche Beziehung hat sich dann im 
Laufe der Zeit immer weiter etabliert und ausgeweitet.
Heute gehören dem Arbeitskreis Seelzer Sportvereine 
26 Sportvereine aus dem Seelzer Stadtgebiet an. Rund 
jede:r dritte Einwohner:in ist in einem dieser Vereine 
organisiert. 
Der Vorstand rekrutiert sich aus zwei Vorsitzenden, 
einem Kassenwart und zwei Beisitzern, die die Geschi-
cke dieser Institution ehrenamtlich leiten. 
Zu den Hauptaufgaben - neben vielen repräsentativen 
Angelegenheiten - zählen seit einigen Jahren wie 
schon beschrieben die enge Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung in puncto Sportflächenpflege und der 
Verwaltung und Vergabe von Zeiten in den Seelzer 
Turn- und Sporthallen außerhalb des Schulbetriebes in 
den Wochenstunden sowie an den Wochenenden.
Durch die ständig wechselnden Bedarfe und

jahreszeitlich unterschiedlichen Anforderungen, ist 
dies sicher eine der anspruchsvollsten Aufgaben, die 
unterjährig zu bewältigen ist.
Im fairen Austausch zwischen den Vereinen und en-
gem Schulterschluss mit der Verwaltung, lassen sich 
hier allerdings stets vernünftige und akzeptable Lösun-
gen für die Allgemeinheit erzielen.
Derzeit bringt sich der ASS in die Planung zweier neu-
er Grundschulen im Seelzer Südteil ein. Auch die neue 
Berthold-Brecht-Gesamtschule soll eine Erweiterung 
der vorhandenen Sporthalle erfahren. Hier möchte 
man bei der Auswahl und Größe der Sportstätten nicht 
nur für Schulzwecke, sondern auch für die sporttrei-
benden Seelzer:innen beratend zur Seite stehen, damit 
auch der Hallensport im Seelzer Stadtgebiet zukunfts-
fähig ist und derzeit bestehende Kapazitätsprobleme 
zur Durchführung adäquaten Vereinssports minimiert 
werden.

Frank Schünke
1. Vorsitzender

Sehnde Mitgliederwandel Sehnde 2019 - 2023
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Dem Sportring der Stadt Sehnde gehö-
ren 30 Sportvereine mit rund 6.600 
Mitgliedern an. Die Mitgliederzahlen 
erreichen nach der Corona-Pandemie 
wieder das gleiche Niveau wie vorher. 
In den letzten zwei Jahren wurden zwei Sportvereine 
im Stadtgebiet neu gegründet. Der Sportring Sehnde 
hat sich 2022 personell verändert. Der ehemalige Vor-
sitzende Ralf Marotzke hatte nach 10 Jahren Amtszeit 
seinen Rückzug angekündigt. In diesem Zuge ist Cor-
nelia Kampmann an die Spitze des Sportrings gewählt 
worden. Die restlichen Mitglieder des Vorstandes blie-
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Uetze
Mitgliederwandel Uetze 2019 - 2023
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Der Sportring Uetze hat Anfang 
des Jahres 2022 (wegen Corona) 
die von ihm geplante Winterwan-
derung der Uetzer Vereine sowie die Frühjahrstagung 
abgesagt, später musste dann vorsorglich auch die 
Herbsttagung 2022 ausfallen. Wegen der hohen Erkäl-
tungszahlen konnte die Winterwanderung 2023 nicht 
stattfinden, alternativ dafür richtete der Sportring dann 
im April 2023 eine Frühjahrs-Stern-Wanderung für seine 
Vereine aus. Diese Wanderung wurde dann in die Jubi-
läumsfeierlichkeiten „1.000 Jahre Uetze“ eingebettet und 

ben unverändert. Der Sportring hat einen Flyer entwor-
fen, in dem sich alle Sportvereine der Stadt Sehnde mit 
Ihren Angeboten präsentieren. So kann jeder auf ei-
nem Blick erkennen, bei welchem Verein er welche 
Sportarten findet und wer die Ansprechpartner:innen 
dafür sind.
Anfang 2022 eröffnete die Stadt Sehnde das neue 
Sportzentrum. Nach nur sechs Jahren Planungs- und 
Bauzeit ist für rund 18,6 Millionen € ein großes Sport-
zentrum für Sehnde geschaffen worden. Es gibt eine 
Vier-Feld-Sporthalle sowie eine Zwei-Feld-Sporthalle. 
Beide Hallen verfügen über ausreichend Zuschau-
er-Sitze, Geräteräume, Sozialtrakt und Regieraum. 
Daneben gibt es einen Gymnastikraum mit Dachterras-
se, einen Sport-Theorie-Raum sowie eine Kletterwand. 
Für die Erneuerung einer weiteren Sporthalle im Stadt-
gebiet liegt bereits die Baugenehmigung vor. 
Der Sportring Sehnde hat gute Kontakte zur Verwal-
tung und so nehmen Vertreter:innen des Sportrings, 
Verwaltung und Politik gegenseitig an den jeweiligen 
Sitzungen teil. Nach der Überprüfung einer 30 Jahre 
alten Entscheidung des Rates konnte eine gemeinsa-
me Lösung aller Beteiligten gefunden werden. Vereine, 
die ihre Grundstücke mit Erbbaurechtsverträgen nut-
zen, bleiben größtenteils auch weiterhin von den Zah-
lungen des Erbpachtzinses befreit. Das Thema Schutz 

gegen sexualisierte Gewalt im Sport konnte dank des 
RSB bei einer Sportringsitzung fokussiert werden. Ei-
nige Vereine haben sich bereits auf den Weg gemacht, 
ein entsprechendes Schutzkonzept zu erarbeiten.
Ein sicheres Zeichen der positiven Sportentwicklung in 
Sehnde ist auch, dass das soziale Talent im Sport zwei 
Jahre aufeinander folgend aus den Sportvereinen der 
Stadt Sehnde kam.

Cornelia Kampmann
1. Vorsitzende 

Springe

Vom Sportring Springe liegt uns 
kein Bericht vor.

Mitgliederwandel Springe 2019 - 2023
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Mitgliederwandel Wedemark 2019 - 2023
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fand aus den verschiedenen Dörfern als gemeinsames 
Ziel die Sporthalle des VfL Uetze.
Die erste Sportlerehrung nach Corona fand im April 
2023 statt und war natürlich wieder eine besondere Ver-
anstaltung. So konnten Norddeutsche Meister:innen, 
Landesmeister:innen und sogar ein Weltmeister geehrt 
werden. Für besondere Verdienste um den Sport wur-
den zwei Personen ausgezeichnet. Der Sportring hat die 
Sportlerehrung der Gemeinde tatkräftig mitgestaltet. Die 
Ehrungsvorschläge gehen beim Sportring ein und wer-
den von diesem nach den Ehrungsrichtlinien der Ge-
meinde ausgewertet. Daneben obliegt es dem Sportring, 
die Vorschläge für die Wahl zum/r Sportler:in des Jahres 
und für besondere Verdienste um den Sport zu erarbei-
ten.
Die zwischen der Gemeinde und den Rasensport trei-
benden Vereinen neuen Verträge sind noch immer ein 
„offenes Geheimnis“. Dabei haben zudem nicht alle Ver-
eine im Rahmen einer Hauptversammlung den Ab-
schluss der Verträge genehmigt bekommen. Auf das 
Risiko, dass die neuen Verträge wohl ein Grundlagenge-
schäft sind und sie daher (auch wenn das so nicht in der 
Satzung steht) der Zustimmung der MV bedürfen, wur-
den die Vereinsvorstände vom Sportringvorstand ein-
dringlich hingewiesen. Geht es doch bei den Vertrags-
abschlüssen um die Vermeidung einer möglichen 
Inhaftungnahme des Vorstands. Die Verwaltung wurde 
vom Sportring gebeten, darauf zu achten, dass gerade 
wegen dieser Rechtslage kein Vorstand ohne Genehmi-
gung durch die MV einen Vertrag unterzeichnen soll. 
Der Sportring war auch an anderer Stelle tätig und hat in 
2022 und 2023 diverse Anträge an Verwaltung und Rat 

Wedemark

In der Kommune Wedemark gibt es 
keinen Sportring.

gestellt. Es wurde erneut beantragt, die 4-Mannschaf-
tenregelung wieder abzuschaffen. Weiterhin wurde be-
antragt, auf die Erhebung von Hallennutzungsgebühren 
zu verzichten. Bezüglich der Sportförderrichtlinie stellte 
der Sportring Anträge auf Aufhebung der Kürzungsvor-
schriften wegen Vorsteuerabzugsbrechtigung (viel Ar-
beit für wenig Geld) und Anpassung der Fördermittel an 
die Inflationsrate. Der Sportring hatte auch die Schaf-
fung einer Funktionsstelle Ehrenamtsbeauftragte:r be-
antragt. In Sachen Ehrenamtsbeauftragte:r, Abschaf-
fung der Kürzungsvorschrift bei Vorsteuerabzug und 
Anpassung der Fördermittel an die Inflationsrate wurden 
die Anträge des Sportrings mit Erfolg beschieden. 
An den Ausschusssitzungen des SSK-Uetze wurde re-
gelmäßig teilgenommen, dazu auch an den Besichtigun-
gen von Sportanlagen in der Gemeinde Uetze. Ver-
schiedene Hauptversammlungen der angeschlossenen 
Vereine wurden besucht.
Auf der Frühjahrstagung 2023 wurde der komplette 
Sportringvorstand im Amt bestätigt. 
Großen Anklang bei den Mitgliedern fand im November 
2023 die Herbsttagung. Zu diesem Termin konnte der 
Sportring als Referentin Frau Buchholz vom ARAG Ver-
sicherungsbüro Sporthilfe Niedersachsen gewinnen. 
Der Vortrag zu den umfangreichen Leistungen der 
Sportversicherung fand großen Anklang. 
Unseren Vereinen und Mitgliedern vielen Dank für ge-
leistete Arbeit und weiterhin unsere besten Wünsche für 
viele sportliche Erfolge.

H. Bauschmann
1. Vorsitzender
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Mitgliederwandel Wennigsen 2019 - 2023
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Mitgliederwandel Wunstorf 2019 - 2023
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Wennigsen

Wunstorf

Der Sportring Wennigsen, bei uns in Wen-
nigsen Arbeitskreis Sport genannt, ist in 
erster Linie eine Kommunikationsplatt-
form der örtlichen Sportvereine. Der 
Schwerpunkt der Arbeit des AK Sport ist die Erstellung 
und Abstimmung der Hallenbelegungspläne für die 
Sporthallen in der Gemeinde Wennigsen, darüber hin-
aus vertritt der AK Sport die Belange der 13 Wennigser 
Sportvereine im zuständigen Fachausschuss des Ge-
meinderates. Auch haben sich die Sportvereine über 
den AK Sport bei der Erstellung des Sportentwick-
lungsplans für die Gemeinde Wennigsen mit einge-
bracht. In Wennigsen wurde der Sportentwicklungs-
plan in einer Arbeitsgruppe aus Sportvereinen, Politik, 
Verwaltung und Schule erstellt. Erkenntnis des Sport-
entwicklungsplans ist, dass es in Wennigsen zu wenig 
Hallenkapazitäten für die Sportvereine gibt. Wir als 
Wennigser Sportvereine hoffen nun bei den laufenden 
Planungen für die neuen Grundschulen in der Gemein-
de Wennigsen, in Wennigsen und Bredenbeck, dass 
der Sport bei der Planung und Gestaltung der jeweili-
gen Sporthallen mit seiner Bedeutung berücksichtigt 

Vom Sportring Wunstorf liegt uns 
kein Bericht vor.

wird. So hoffen wir auf eine Entlastung der bestehenden 
Sportflächen in Wennigsen. 
Und nur mit neuen Sportflächen in Wennigsen haben 
die örtlichen Sportvereine die Möglichkeit neue Ange-
bote zu schaffen, der Alltag bedeutet heutzutage bei der 
Planung der Hallenbelegungspläne so wenig Verände-
rung wie nötig um den derzeitigen Umfang der Sportan-
gebote irgendwie zu erhalten. 

Martin Dankert
Vorsitzender

Hinweis:
Alle Kontaktdaten zu unseren Sportringen gibt es auf

unserer Homepage unter: https://www.rsbhannover.de/

rsb/gremien/sportringe



Weil’s um mehr als Geld geht.

Jetzt bis 30. September

bewerben!

Der Sparkassen-Sportfonds
fördert eure Ideen
Bewerbt euch mit nachhaltigen Sport-
projekten eures Vereins aus Hannover und 
der Region – und sichert euch eine Förderung. 
Einsendeschluss: 30. September 2024
www.sparkasse-hannover.de/sportfonds

Vereine –
Holt euch
Scheine!
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Jugendausschuss

Unser Team - unsere Regeln (Alkoholprävention im Sport)

Wintersportlehrgang

Entdeckertag in Gailhof

Weihnachten für alle!

Das Alkoholpräventionsprojekt wird 
mittlerweile in Kooperation mit der 
Region Hannover und der Stadt 
Langenhagen durchgeführt. Es 
dient in erster Linie dazu, Jugendli-
che über das Thema Alkohol aufzu-
klären und zu informieren. Zum 
Saisonstart nach den Sommerferi-
en haben Vereine die Chance ihre 

Jugendmannschaften aus dem Be-
reich C-, B- und A-Junior:innen für 
das Projekt anzumelden. Auch Trai-
ningsgruppen aus Individualsport-
arten nehmen wir in die Förderung 
auf. Das Projekt umfasst insgesamt 
vier Workshops rund um das The-
ma „Alkohol im Sportverein“. Als 
Dankeschön erhalten die Mann-

schaften einen Trikotsatz/Sportbe-
kleidung für die laufende Saison. 
Die Schirmherrschaft haben in den 
letzten Jahren die Handball-Bun-
desligamannschaft „Die Recken“ 
der TSV Hannover-Burgdorf über-
nommen.

Erstmals im Jahr 2023 haben wir 
einen Wintersportlehrgang für jun-
ge Erwachsene im Alter von 18 bis  
27 Jahren durchgeführt. 16 junge 
Erwachsene und drei Betreuer:in-

nen machten sich auf den Weg ins 
Ötztal. Auf dem Programm standen 
die Einführung ins Alpine Skifahren 
oder Snowboardfahren, Rodeln, 
Schneeschuh- und Fackelwande-

rung. Alle waren begeistert. Somit 
wird es auch eine Fortsetzung in 
2024 geben.

Ein fester Bestandteil ist das Kin-
derfest des Regionsjugendrings, 
auf dem der Jugendausschuss sich 

immer mit einem Programmpunkt 
beteiligt. Im Jahr 2023 hatten wir 
unsere Riesen-Dartscheibe aufge-

baut und Popcorn an die Kinder 
verteilt.

Jedes Jahr zum Jahresende kommt 
das RSB-Christkind zu unseren 
jungen Mitgliedern, bei denen 
Weihnachten aus welchen Grün-
den auch immer eingeschränkt 

oder gar nicht stattfinden kann. 
Dank der Unterstützung durch die 
Wilhelm-Hirte-Stiftung haben die 
Kinder die Möglichkeit, ihren 
Wunschzettel bis Ende November 

bei uns einzureichen. Der Jugend-
ausschuss kümmert sich dann um 
den Rest.

Unser Sportjugendausschuss: Hintere Reihe: Luca Rustein (Beisitzer), 
Nadine Andres (RSB-Vorstand), Luca Maetschke, Stephanie Kühnen, 
Anna-Lena Schrader, Hagen Tute (alles Beisitzer). Vordere Reihe: Justin 
Schultz (Beisitzer), Felix Decker (Sportreferent), Florian Aichmeier 
(Beisitzer). Im Bild fehlt: Nils Nebel (Beisitzer).
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Verleih

Ferienfreizeiten

Vater-Kind-Wochenende

Die Sportjugend ist im Besitz ver-
schiedener Sport- und Freizeitgerä-
te, die sie gerne Ihren Vereinen 
gegen eine vereinsfreundliche Ge-

bühr zur Verfügung stellt. Unter an-
derem haben wir eine XXL-Dart-
scheibe, eine Schaumkanone, eine 
Schwarzlichtanlage und eine Pop-

cornmaschine. Alle Informationen 
finden Sie unter:
https://www.rsbhannover.de/ 
angebote/sportjugend/verleih

Zwei Ferienfreizeit wurden in den 
Sommerferien angeboten. Für die 
etwas Jüngeren ging es zu einem 

verlängerten Wochenende nach 
Celle. Die Altersklasse 10 bis 12 
Jahre fuhr jeweils eine Woche an 

die Nordsee nach Norderney. Auch 
hier sind weitere Freizeiten in den 
kommenden Jahren geplant.

Ebenfalls ein voller Erfolg: Das Va-
ter-Kind-Wochenende in Celle. Ein-
mal im Jahr haben bis zu 15 Väter 

die Chance mit ihren Kindern ein 
Wochenende auf dem Gelände des 
Schullandheims der Sophienschule 

zu verbringen. Das Rahmenpro-
gramm wird vom Jugendausschuss 
gestaltet. 

Nachbericht Jugendsporttag 2024
Am 26. Februar fand der 26. Ju-
gendsporttag der Sportjugend des 
Regionssportbundes Hannover 
statt. Bereits zum zweiten Mal wur-
de die Veranstaltung im Cinemotion 
in Langenhagen durchgeführt. Auf 
der Tagesordnung stand u.a. die 
Änderung der Jugendordnung so-
wie Wahlen. Die Jugendordnung 
wurde entsprechend angepasst, da 
die Anzahl der Beisitzerplätze im 
Jugendauschuss flexibler handhab-
bar ist. Bei den Wahlen wurde Nadine 
Andres in Ihrem Amt für vier weitere 
Jahre bestätigt. Ebenso die Beisitzer 
Florian Aichmeier und Hagen Tute. 
Neu in den Jugendausschuss wurde 

Luca Rustein vom MTV Immensen 
gewählt. Im Anschluss an die Ver-
sammlung waren alle Gäste eingela-
den einen Kinofilm bei Popcorn und 
Getränke zu genießen.
Zudem wurde auf unseren Verleih 
hingewiesen. Vereine haben die 

Chance bei uns für kleines Geld 
Gerätschaften für Ihre Veranstal-
tungen auszuleihen. Schauen Sie 
gerne einmal vorbei unter:
www.rsbhannover.de/angebote/
sportjugend/verleih

§ 8 Der Jugendausschuss

1. Der Jugendausschuss besteht aus:

	 a) Dem Vorstand (Sportjugend). 

	 b) Max. sechs weiteren Mitglieder.

Mindestens zwei davon sollten bei ihrer Wahl unter 
27 Jahren sein. Diese sind vorrangig zu wählen.

§ 8 Der Jugendausschuss

1. Der Jugendausschuss besteht aus:

	 a) Dem Vorstand (Sportjugend). 

	 b) Mindestens vier weiteren Mitglieder.

Mindestens zwei davon sollten bei ihrer Wahl unter 
27 Jahren sein. Diese sind vorrangig zu wählen.

Die Jugendordnung der Sportjugend im RSB ist auf Beschluss des 26. ordentlichen Jugendsporttages 
am 26.02.2024 in Kraft getreten und muss durch den 25. ordentlichen Sporttag am 14.06.2024 bestätigt werden. 

Die Jugendordnung befindet sich zum Lesen und
Herunterladen auf unserer Homepage unter:
www.rsbhannover.de/satzung-und-ordnungen

alt

Änderung der Jugendordnung
neu
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niebuhr@rsbhannover.de
0511 800 79 78-0

Anna-Janina Niebuhr
Geschäftsführerin

fsj@rsbhannover.de
0511 800 79 78-0

FWDler der Geschäftsstelle

bfd@rsbhannover.de
0511 800 79 78-0

FWDler der Sportjugend

Luise Zobel
Geschäftsstellenmitarbeiter (Sportentwicklung)

zobel@rsbhannover.de
0511 800 79 78-71

Jonas Elbeshausen
Geschäftsstellenmitarbeiter (Sportstättenbau, Förderung und Sportringe)

elbeshausen@rsbhannover.de
0511 800 79 78-65

Jonas Frewert
Geschäftsstellenmitarbeiter (Vereinsentwicklung)

frewert@rsbhannover.de
0511 800 79 78-61

pigors@rsbhannover.de
0511 800 79 78-51

Jürgen Pigors
Geschäftsstellenmitarbeiter (Finanzen und Verwaltung)

Felix Decker
Sportreferent (Sportjugend und Bildung)

decker@rsbhannover.de
0511 800 79 78-41

Steen Heber
Sportreferent (Sport- und Vereinsentwicklung)

heber@rsbhannover.de
0511 800 79 78-35

seidel@rsbhannover.de
0511 800 79 78-31

Philipp Seidel
Referent für Presse und Öentlichkeitsarbeit

Montag bis Donnerstag    08:00 - 16:00 Uhr
Freitag              08:00 - 13:00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Unser Geschäftsstellenteam

Geschäftszeiten



Weil’s um mehr als Geld geht

STARK:MACHEN
für den Sport.
Gemeinsam mehr erreichen.
Wir engagieren uns in der Region Hannover weit 
über das Wirtschaftliche hinaus. Stark:Machen 
bedeutet dabei, Menschen, Projekte und Initiativen 
fördern, die sich für Sport, Umwelt, Kunst und Kul-
tur, Wissenschaft, Bildung und Soziales einsetzen.

Jetzt auch Stark:Machen unter:
starkmachen.jetzt




